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Advent das ist die stille Zeit,
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Die Wünsche sind verschieden.
Ich wünsche für die ganze Welt
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Danke 
für Vertrauen, Freundschaft und Solidarität.

Allen ein Frohes Weihnachtsfest 
und gute Wünsche für das 
Neue Jahr.

Geschenk -Gutschein

über 10,– Euro
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Sie suchen ein passendes Geschenk!? – 
Wir haben die Idee!
Geschenk-Gutscheine des Gewerbevereins 
Preußisch Oldendorf e.V. 

Rechtzeitig vor Weihnachten sind ab sofort an drei 
Ausgabestellen in Preußisch Oldendorf die neuen 
Geschenk-Gutscheine des Gewerbevereins Preu-
ßisch Oldendorf e.V. erhältlich!
Sie können die Gutscheine bei der Volksbank, 
der Sparkasse und im Bürgerbüro des Rathauses 
erwerben.
Geschenk-Gutscheine sind sehr beliebt, doch 
manches Mal weiß man nicht so recht, ob man 
dem oder der Beschenkten wirklich einen Gefallen 
damit tut, wenn man einen Gutschein einer be-
stimmten Firma oder 
Institution kauft. Da 
scha� en jetzt die neuen 
10-Euro- oder 20-Euro-
Gutscheine Abhilfe. In 
jedem Mitgliedsbetrieb 
des Gewerbevereins 
können die Gutscheine 
eingelöst werden. Eine 
Liste der Mitgliedsbe-
triebe wird als Orien-
tierungshilfe beigefügt. 
Selbstverständlich kön-
nen mehrere Gutscheine kombiniert werden, um 
auf einen gewünschten Betrag zu kommen. Sinn 
und Zweck ist, kleinere Beträge bei der Einlösung in 
einer Summe nutzen zu können. 
Eine gute Idee wird in die Tat umgesetzt, und so 
kann vielleicht noch manch ein Gutschein zu Weih-
nachten den Beschenkten eine Freude bereiten. 
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Zum Start der Aktion erhalten die ersten zehn 
Gutschein-Käufer bei allen drei Ausgabestellen 
einen zusätzlichen Gutschein in Höhe von 5,00 
Euro!

Die Gewerbetreibenden in Preußisch Oldendorf 
freuen sich, wenn die Geschenk-Gutscheine großen 
Anklang � nden, die selbstverständlich auch nach 
Weihnachten für jeden Anlass erworben werden 
können!



Darüber hinaus hat sich in unserer Stadt im Jahr 2017 einiges getan. An 
der Sekundarschule wächst der dringend benötigte Anbau empor, der 
ein gutes und nachhaltiges Schulangebot in Preußisch Oldendorf sichern 
wird. Auch die Sporthalle an der Grundschule Bad Holzhausen steht, 
genauso wie das integrative Begegnungszentrum „Altes Pfarrhaus“. Neue 
Projekte werfen ebenfalls ihre Schatten voraus. Für das Feuerwehrgerä-
tehaus Bad Holzhausen wurde nach intensiver Suche ein neuer Standort 
gefunden, an dem im Jahr 2018 mit dem Bau begonnen werden kann. 
Auch die Ersatzbescha� ung eines neuen Großfahrzeugs für den Stadtteil 
Bad Holzhausen konnte im November 2017 realisiert werden und bildet 
den Auftakt für eine grundlegende Modernisierung des Fuhrparks der 
Freiwilligen Feuerwehr, die in den kommenden Jahren erfolgen wird.
Die ISEK-Maßnahmen „Umgestaltung des Kirchplatzes in Preußisch 
Oldendorf und des Kurparkeingangs Bad Holzhausen“ haben Ausfüh-
rungsreife erlangt und können Anfang 2018 in die Umsetzung gehen. 
Gleiches gilt für die Gewässerbau-Maßnahme „Bruchriede“, für die die 
Genehmigungsplanung noch im Jahr 2017 vorgelegt werden kann.
Auch in die Innenstadt kommt weiter Bewegung. Nachdem das Auslau-
fen des Schulstandortes an der Mindener Straße beschlossen worden 
ist, werden hier positive Gespräche für eine Nachnutzung des Areals als 
Ergänzung zum bestehenden Marktzentrum geführt. Aus einer privaten 
Initiative heraus wurde die Aufstellung eines Bebauungsplanes im 
Bereich der Volksbank und des Hotels Deeke zur Ansiedlung von groß-
� ächigem Einzelhandel beschlossen, von der man sich weitere positive 
Impulse für die Innenstadt erho� en darf.
Mir ist bewusst, dass dies alles nur ein kleiner Abriss des Jahres 2017 sein 
kann und natürlich jeder von Ihnen andere Schwerpunkte setzt. Gerade 
diese Unterschiede machen aber aus meiner Sicht das gesellschaftliche 
Zusammenleben spannend und lebenswert. Vielfältig, bunt und o� en für 
Neues, so wünsche ich mir unser Preußisch Oldendorf.
Allen, die im vergangenen Jahr durch ihr Engagement und ihre Ideen 
zum Gelingen der kleinen und großen Projekte unserer Stadt beigetragen 
haben, möchte ich ausdrücklich danken. Ohne Ihre tatkräftige Unterstüt-
zung unserer Stadt wäre unsere Gesellschaft deutlich ärmer. Ich möchte 
Sie daher ermutigen, sich auch im kommenden Jahr für sich und Ihre 
Mitmenschen einzusetzen, um unsere Stadt positiv weiterzuentwickeln. 
Denn wenn viele kleine Leute an vielen kleinen Orten viele kleine Dinge 
tun, können sie das Gesicht der Welt verändern.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und allen, die Ihnen nahe stehen, 
frohe und friedvolle Weihnachtsfeiertage und einen guten Wechsel in 
ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2018. Ich freue mich auf viele gute 
Begegnungen und Gespräche.

Bis dahin grüßt Sie herzlich

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu, und ich denke, nicht nur mir geht 
es so, dass man sich die Frage stellt, ob die Zeit schneller läuft als früher.
Vieles liegt hinter uns im Jahr 2017. Die großen Ereignisse des Weltge-
schehens, aber auch die Dinge, die für jeden von uns ganz persönlich das 
bald vergangene Jahr ausmachen.
International dominieren leider nach wie vor die Kon� ikte im Nahen Osten 
und auf dem afrikanischen Kontinent. Durch stetig neue Provokationen 
ist aber auch die koreanische Halbinsel wieder in den Fokus weltweiter 
Aufmerksamkeit gerückt. Auch wenn dieser Schauplatz vermeintlich 
weit entfernt ist, stellt die atomare Bedrohung auch für uns eine ernst zu 
nehmende Gefahr dar.
Auch in unserer näheren Umgebung kommt es zu Umwälzungen. Am 
Verhandlungstisch ringen Vertreter der Europäischen Union und des 
Vereinigten Königreiches um die Bedingungen für den Austritt, der 
bisher nicht absehbare Folgen für alle europäischen Länder haben wird. 
Neu hinzugekommen ist sicher der Kon� ikt in Katalonien. Eine Region, 
die sich von der spanischen Nation abspalten will, stellt die europäische 
Gemeinschaft vor weitere Herausforderungen, und es bleibt zu ho� en, 
dass sich alle Beteiligten weiter für eine friedliche Lösung einsetzen.
Für großes Aufsehen hat sicherlich die Aufkündigung des Pariser Klima-
schutzabkommens durch die USA geführt. Auch wenn die Auswirkungen 
des Klimawandels bei uns noch nicht die drastischen Folgen haben wie 
in südlichen Gebieten unseres Planeten, sind Veränderungen und die 
Häufung von extremen Wetterphänomenen unbestreitbar. Die Tatsache, 
dass bald durch die Folgen des Klimawandels mehr Menschen ihre 
Heimat verlassen müssen als durch kriegerische Auseinandersetzungen, 
macht deutlich, dass ein „weiter so“ gegenüber den nachfolgenden 
Generationen unverantwortlich ist, und es ist zu ho� en, dass die USA als 
eine der größten Volkswirtschaften dieses bald ebenfalls einsieht und an 
den Verhandlungstisch zurückkehrt.
In unserem Land hat es auch im Jahr 2017 Wahlen gegeben, die 
nachdenklich machen müssen. Sowohl in den nordrhein-westfälischen 
Landtag als auch in den Deutschen Bundestag ist mit der AfD eine Partei 
eingezogen, die die Werte unserer Verfassung kritisch hinterfragt und 
immer wieder durch Äußerungen Schlagzeilen macht, die nachdenklich 
stimmen müssen. Das starke Ergebnis der AfD führt wiederum dazu, 
dass auch bei der Regierungsbildung neue Wege gegangen werden. 
Während die neue Landesregierung bereits ihre Arbeit aufgenommen 
hat, wird in Berlin am Verhandlungstisch nach Kompromissen gesucht, 
die ho� entlich in einer handlungsfähigen Regierung zum Wohle unseres 
Landes münden.
Sportlich hat die deutsche Fußballnationalmannschaft die Quali� kation 
für die Weltmeisterschaft 2018 in Russland mit Bravour gemeistert, 
während Nationen wie die Niederlande und Italien nur Zaungäste sein 
werden.

Noch ist Herbst nicht ganz ent� ohn,
Aber als Knecht Ruprecht schon
Kommt der Winter hergeschritten,
Und alsbald aus Schnees Mitten
Klingt des Schlittenglöckleins Ton.

Und was jüngst noch, fern und nah,
Bunt auf uns herniedersah,
Weiß sind Türme, Dächer, Zweige,
Und das Jahr geht auf die Neige,
Und das schönste Fest ist da.

Tag du der Geburt des Herrn,
Heute bist du uns noch fern,
Aber Tannen, Engel, Fahnen
Lassen uns den Tag schon ahnen,
Und wir sehen schon den Stern.

Verse zum Advent Theodor Fontane

DIE STADT INFORMIERT
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4. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Preußisch Oldendorf 
über die Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen 
(Kleinkläranlagen, abfl usslose Gruben) vom 06.11.2017

Aufgrund der
-  §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 14.7.1994 (GV. NRW. 1994, S. 666), zuletzt 
geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 15.02.2016 (GV. NRW. 2016, S. 966), in 
der jeweils geltenden Fassung

-  der §§ 60, 61 des Wasserhaushaltsgesetzes des Bundes (WHG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 31.7.2009 (BGBl. I 2009, S. 2585 � .), zuletzt geändert 
durch Art. 1 des Gesetzes vom 18.07.2017 (BGBl. I 2017, S. 2771), 

-  der §§ 43 � ., 46 LWG NRW in der Fassung der Bekanntmachung vom 25.6.1995 
(GV. NRW. 1995, S. 926), zuletzt geändert durch Gesetz vom 08.7.2016 (GV NRW 
2016, S. 559 � .) sowie 

-  der Selbstüberwachungsverordnung Abwasser (SüwVO Abw - GV NRW, S. 602 
� .), zuletzt geändert durch Art. 20 des Gesetzes vom 08.07.2016 (GV. NRW. 2016, 
S. 559 � .), in der jeweils geltenden Fassung

-  der §§ 1, 2, 4, 6 bis 8 und 10 des Kommunalabgabengesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.10.1969 (GV 
NRW S. 712), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 15.12.2016 (GV. 
NRW. 2016, S. 1150), in der jeweils geltenden Fassung

-  und des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten vom 19.02.1997 (BGBl. I 1997, 
S. 602), zuletzt geändert durch Art. 5 des Gesetzes vom 27.08.2017 (BGBl. I 2017, 
S. 3295), in der jeweils geltenden Fassung

hat der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf am 18.10.2017 folgende Satzung 
beschlossen:

Artikel 1
§ 11 Abs. 1 wird wie folgt neu gefasst:

§ 11 Gebührensätze
(1)  Die Benutzungsgebühr für die Entsorgung von Grundstücksentwässerungsan-

lagen beträgt:
 a)  bei Kleinkläranlagen 53,50 € je Kubikmeter abgefahrenen Anlageninhalts
 b) bei ab� usslosen Gruben 35,50 € je Kubikmeter abgefahrenen Grubeninhalts

Artikel 2
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Bekanntmachungsanordnung
Vorstehende Satzung wird hiermit ö� entlich bekannt gemacht. 
Nach § 7 Abs. 6 letzter Satz der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften dieses Gesetzes gegen die Satzung nach Ablauf eines Jahres seit der 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß ö� entlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Preußisch Oldendorf 
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeich-
net worden, die den Mangel ergibt. 

Preußisch Oldendorf, den 06.11.2017

Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister
Marko Steiner

Rund um Haus und Garten
W- Möhlmeier, Pr. Old.-Börninghausen

Bäume
schneiden,

fällen,
Abfuhr

Dachrinnenreinigung0 57 42 /41 04
preiswert und gut

Heckenschnitt Grundstückspflege/-anlage u.a.
Pflasterungen, Zaunbau, kleine Reparaturen, Teichanlage

Bekanntmachung des Jahresabschlusses der 
Stadtwerke Preußisch Oldendorf für das Wirtschaftsjahr 2016
Der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf hat in seiner Sitzung am 27.09.2017 den 
Jahresabschluss und den Lagebericht des Wirtschaftsjahres 2016 der Stadtwerke 
Preußisch Oldendorf festgestellt und über das Jahresergebnis entschieden. 
Der Jahresüberschuss des Wasserwerks in Höhe von 100.193,63 € soll unter Berück-
sichtigung der zu zahlenden Kapitalertragsteuer in voller Höhe als Eigenkapitalver-
zinsung an die Stadt Preußisch Oldendorf abgeführt werden. Darüber hinaus soll 
aus den Gewinnvorträgen aus Vorjahren des Betriebszweigs Wasser ein Betrag in 
Höhe von 9.280,37 € unter Berücksichtigung der zu zahlenden Kapitalertragsteuer 
als Eigenkapitalverzinsung an die Stadt Preußisch Oldendorf abgeführt werden.  
Der Bilanzverlust des Betriebszweigs Abwasser in Höhe von 26.072,89 € soll auf 
neue Rechnung vorgetragen werden. Die Stadt Preußisch Oldendorf soll aus Rück-
lagemitteln eine Eigenkapitalverzinsung vom Betriebszweig Abwasser in Höhe 
von 210.850,16 € erhalten. 
Der Bilanzverlust des Hafenbetriebes in Höhe von 14.156,23 € soll auf neue Rech-
nung vorgetragen werden. 
Der Betriebsleitung wurde für den Jahresabschluss und den Lagebericht des Jah-
res 2016 uneingeschränkt Entlastung erteilt.    
Der abschließende Vermerk der Gemeindeprüfungsanstalt NRW in Herne über die 
Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes lautet wie folgt:
Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprüfer des Betriebes  
Stadtwerke Preußisch Oldendorf. Zur Durchführung der Jahresabschlussprüfung 
zum 31.12.2016 hat sie sich der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Concunia GmbH, 
Münster, bedient. 
Diese hat mit Datum vom 09.08.2017 den nachfolgend dargestellten uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk erteilt.
„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
An die Stadtwerke Preußisch Oldendorf, Preußisch Oldendorf:
Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz und Gewinn- und Verlust-
rechnung sowie Anhang – unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebe-
richt der Stadtwerke Preußisch Oldendorf für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 
31. Dezember 2016 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung dieser Unterla-
gen nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden 
Bestimmungen der Satzung liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung der 
Stadtwerke Preußisch Oldendorf. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der 
von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter 
Einbeziehung der Buchführung sowie über den Lagebericht abzugeben. 
Wir haben unsere Prüfung nach § 106 GO NRW und nach § 317 HGB unter Beach-
tung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung 
so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf 
die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Si-
cherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über die Tätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld 
der Stadtwerke Preußisch Oldendorf sowie die Erwartungen über mögliche Fehler 
berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungs-
legungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben 
in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von 
Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bi-
lanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Betriebsleitung 
der Stadtwerke Preußisch Oldendorf sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung 
des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Wir sind der Au� assung, dass unsere 
Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
Nach unserer Beurteilung auf Grund der bei der Prüfung gewonnen Erkenntnisse 
entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzen-
den Bestimmungen der Satzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs Stadtwerke 
Preußisch Oldendorf. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, 
entspricht den gesetzlichen Vorschriften, vermittelt insgesamt ein zutre� endes 
Bild von der Lage des Eigenbetriebs Stadtwerke Preußisch Oldendorf und stellt die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutre� end dar.“
Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Con-
cunia GmbH ausgewertet und eine Analyse anhand von Kennzahlen durchgeführt. 
Sie kommt dabei zu folgendem Ergebnis:
Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich übernommen. 
Eine Ergänzung gemäß § 3 der Verordnung über die Durchführung der Jahres-
abschlussprüfung bei Eigenbetrieben und prüfungsp� ichtigen Einrichtungen (JAP 
DVO) ist aus Sicht der GPA NRW nicht erforderlich. 

Herne, den 18.10.2017
GPA NRW
Im Auftrag
Matthias Middel      
(Siegel)

Bekanntmachungsanordnung
Die Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes 2016, die Entschei-
dung über das Jahresergebnis sowie der abschließende Vermerk der Gemeinde-
prüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen in Herne über die Prüfung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichtes werden hiermit bekannt gemacht. 

Jahresabschluss und Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2016 sind zur Einsichtnah-
me vom 11.12.2017 bis zur Feststellung des Jahresabschlusses für das Wirtschafts-
jahr 2017 im Rathaus der Stadt Preußisch Oldendorf (Zimmer 113), Rathausstraße 
3, 32361 Preußisch Oldendorf, während der allgemeinen Ö� nungszeiten zur Ein-
sichtnahme verfügbar.

Preußisch Oldendorf, den 06.11.2017

Stadtwerke Preußisch Oldendorf
Die Betriebsleitung:
Marko Steiner

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Der etwas andere Frisör

Eine schöne Adventszeit, 
ein geruhsames Weihnachtsfest  

und ein gutes neues Jahr
wünscht Ihnen unser gesamtes Team

0163 / 
71 922 97

Preußisch Oldendorf
Osnabrücker Straße 12

direkt am Kreisel

Zur Zeit erreichen  
Sie uns unter:

Bildung des Zweckverbandes Ostwestfalen-Lippe-IT
Der kommunale IT-Dienstleister (GKD) Paderborn und das krz Minden-Ravensberg/
Lippe (Lemgo) haben sich zu einem Zweckverband – Ostwestfalen Lippe-IT 
– zusammengeschlossen.
Die Satzung des Zweckverbandes wurde in den Sitzungen am 05.07.2017 (krz) 
und 13.07.2017 (GKD) beschlossen und im Amtsblatt für den Regierungsbezirk 
Detmold entsprechend verö� entlicht.
Sie � nden die Bekanntmachung der Satzung im Amtsblatt Nr. 45 vom 06. Novem-
ber 2017 auf der Seite 209.

Anpassung des Wasserdruckes im Trinkwassernetz von 
Preußisch Oldendorf
Druckerhöhung soll die allgemeine Versorgungssituation verbessern

Nach der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung 
mit Wasser (AVB WasserV) sind die Stadtwerke verp� ichtet, Wasser mit 
dem Druck zu liefern, der für eine einwandfreie Deckung des üblichen 
Bedarfs in dem betre� enden Versorgungsgebiet erforderlich ist.
Üblicherweise sollte der Wasserdruck in der Hausinstallation bei ca. 
4 bar liegen. In einigen Bereichen unseres Trinkwassernetzes werden 
diese Druckwerte, gerade bei Entnahme aus Hydranten zu Spül- bzw. 
Löschwasserzwecken, nicht erreicht. Damit ist auch für eine ausreichen-
de Löschwasserversorgung im Brandfall ein erhöhter Wasserdruck von 
Vorteil.
Ab Ende März 2018 ist daher geplant, diesen Wasserdruck schrittweise 
auf einen üblichen Netzdruck von ca. 8 bar zu erhöhen.
In diesem Zusammenhang ist es wichtig, die Hausinstallation von einem 
zugelassenen Installateur prüfen zu lassen, ob sie für die Druckerhöhung 
ausgelegt ist. Gg� s. wäre der Einbau eines Druckminderers und eines 
Filters erforderlich, um Ihre Versorgungsanlagen und Geräte wirksam 
vor der netzbedingten Druckerhöhung abzusichern. Auskünfte zu den 
Kosten für gg� s. notwendige Nachrüstmaßnahmen, die vom Hauseigen-
tümer zu tragen sind, können vom Installateur erteilt werden. Weitere 
Informationen sind ab Dezember 2017 über einen Link auf der Internet-
seite der Stadt Preußisch Oldendorf zu � nden, der auch Auskunft über 
die betro� enen Versorgungszonen gibt. Des Weiteren stehen Ihnen die 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung, Herr Jürgen Schnier unter der Telefon-
Nr. 05742 9229968 und Herr Reinhard Schade unter der Telefon-Nr. 05742 
931151, montags bis donnerstags 7.00 – 16.00 Uhr und freitags 7.00 – 
12.00 Uhr zur Verfügung.

Standesamtliche Nachrichten

Geburten
Nick Poel, Bergbrede 24, 32361 Preußisch Oldendorf, geboren am 
29. September 2017 in Lübbecke 
Lorelei Sophie Schmidt, Schulstraße 34, Preußisch Oldendorf, geboren 
am 11. Oktober 2017 in Lübbecke
Eheschließungen
Maike Eberhard, Heinrich-Wlecke-Straße 30, Rahden, und Mark Willmann, 
Langenhorstweg 2, Preußisch Oldendorf, geheiratet am 29. März 2017 in 
Varadero, Kuba
Kristin Severin und Daniel Wiegmann, Darnauer Weg 42, Rödinghausen, 
geheiratet am 21. Oktober 2017 in Preußisch Oldendorf 
Kristina Friesen und Andreas Epp, Schweriner Straße 24,  Espelkamp, 
geheiratet am 21. Oktober 2017 in Preußisch Oldendorf
Nina Rothe und Bennett Sparenborg, Hauptstraße 16, Preußisch Olden-
dorf, geheiratet am 27. Oktober 2017 in Preußisch Oldendorf
Holger Eickhof und Torsten Hennemann, Trippenkamp 27, Preußisch 
Oldendorf, geheiratet am 14. November 2017 in Preußisch Oldendorf
Altersjubiläen
Waltraud Fangmeyer, Schützenstraße 31, Preußisch Oldendorf, feiert am 
04. Dezember 2017 ihren 90. Geburtstag 
Elisabeth Pollert, Zur Freiheit 7, Preußisch Oldendorf, feiert am 04. De-
zember 2017 ihren 95. Geburtstag
Heinrich Titkemeyer, Goldener Frieden 3, Preußisch Oldendorf, feiert am 
15. Dezember 2017 seinen 90. Geburtstag 
Bertha Hucke, Eininghauser Weg 17, Preußisch Oldendorf, feiert am 
25. Dezember 2017 ihren 90. Geburtstag
Ilse Brömmelmeyer, Heulandstraße 7, Preußisch Oldendorf, feiert am 
28. Dezember 2017 ihren 90. Geburtstag
Ehejubiläen
Gertrud und Ernst Wullbrandt, Bremer Straße 42, Preußisch Oldendorf, 
feiern am 01. Dezember 2017 das Fest der Goldenen Hochzeit 
Gisela und Willy Fritsch, Hedemer Dorfstraße 2, Preußisch Oldendorf, 
feiern am 15. Dezember 2017 das Fest der Goldenen Hochzeit

Sterbefälle
Marie Schrodke, In der Siedlung 6, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
14. Oktober 2017 in Preußisch Oldendorf im Alter von 102 Jahren 
Wilma Rullkötter, Jahnstraße 3, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
19. Oktober 2017 in Preußisch Oldendorf im Alter von 80 Jahren
Eckhard Bäurle, Jahnstraße 3, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
21. Oktober 2017 in Preußisch Oldendorf im Alter von 79 Jahren 
Lothar Brinkmeier, Berliner Straße 58, Preußisch Oldendorf, gestorben 
am 23. Oktober 2017 in Preußisch Oldendorf im Alter von 52 Jahren
Hildegard Tofall, Bahnhofstraße 45, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
23. Oktober 2017 in Preußisch Oldendorf im Alter von 99 Jahren
Vladimir Ott, Bergstraße 15 A, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
26. Oktober 2017 in Preußisch Oldendorf im Alter von 65 Jahren
Maria Bollmann-Bruns, Albert-Schweitzer-Straße 13, Preußisch Olden-
dorf, gestorben am 31. Oktober 2017 in Herford im Alter von 73 Jahren
Wilhelm Kleine-Beek, Stattkamp 15, 32361 Preußisch Oldendorf, gestor-
ben am 03. November 2017 in Lübbecke im Alter von 89 Jahren 
Wilhelm Brömmelmeyer, Hermann-Löns-Straße 7, Preußisch Oldendorf, 
gestorben am 09. November 2017 in Lübbecke im Alter von 93 Jahren
Helene Weingärtner, Glockenweg 8, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
10. November 2017 in Lübbecke im Alter von 94 Jahren
Karl-Heinz Meyer, Hohenstiege 5 B, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
11. November 2017 in Preußisch Oldendorf im Alter von 89 Jahren 
 (Stand: 20.11.2017)
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In Preußisch Oldendorf!

Mo. 14:30 - 18:00  ·  Fr. 09:00 - 13:00     •    Spiegelstr. 5 · Tel. 05742 - 70 46 64

Schuhreparatur-Annahmestelle
Ihr kompetenter Ansprechpartner

rund um den Fuß!

REHMANN
Schuhhaus & Orthopädie

Bitte absteigen und nicht füttern!

Trotz bestehender Kurparkord-
nung für Bad Holzhausen wird 
weiterhin der idyllische Kurpark 
von Fahrrad fahrenden Personen 
genutzt. Es wird nochmals darauf 
hingewiesen, dass das Radfahren 
lediglich auf dem ausgewiesenen 
Radweg zwischen der Gutswas-
sermühle und dem Parkende im 
Süden des Kurparks parallel zur 
Bünder Straße gestattet ist. Mit 
Rücksicht auf die vielen Spazie-
renden wird darum gebeten, in 
den übrigen Bereichen des Parks 
vom Rad abzusteigen.
Des Weiteren ist leider zu beob-
achten, dass auch weiterhin das 
Federvieh sowie die Fische in den 
Teichanlagen mit großen Brotmengen und ähnlichem gefüttert werden. 
Dieses Verhalten ist absolut Umwelt schädigend. 
Gründe:
• Das Federvieh verliert seinen natürlichen Nahrungstrieb.
• Das Brot führt zu Wachstumsstörungen bei jungen Enten.
•  Das gefressene Brot düngt als Kot die Teichanlage. Dieses fördert den 

Algenwachstum, den Sauersto� entzug und kann in den Sommermo-
naten zum „Umkippen“ des Gewässers führen. Fischsterben ist die 
Folge.

•  Nicht gefressenes Brot sinkt auf den Grund ab und wird dort zersetzt. 
So bildet sich eine Grundlage für die Entwicklung von Bakterien, die 
bei Enten eine Muskellähmung und somit einen qualvollen Tod verur-
sachen.

•  Ratten werden von Brotresten angezogen. Diese sind Krankheitsüber-
träger.

Das vereinzelte, geringe Füttern mit Brotkrumen soll nicht verwehrt 
werden. Doch ganze Brote haben in den Teichanlagen nichts zu suchen. 
Nähere Einzelheiten sind der vom Rat der Stadt Preußisch Oldendorf 
am 26.05.2010 erlassenen Kurparkordnung zu entnehmen, die an allen 
Zugängen zur Parkanlage stehen.

Der Bürgermeister
Marko Steiner

Nachruf 
Mit Trauer und Anteilnahme erfüllt uns die Nachricht,

dass am 03.11.2017 unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr Wilhelm Kleine-Beek
im Alter von 89 Jahren gestorben ist.

Herr Kleine-Beek war seit dem 01.01.1981 bis zum 
Eintritt in den Altersruhestand in der Stadtkasse

der Stadt Preußisch Oldendorf beschäftigt.
Wir werden uns stets mit Anerkennung und Dankbarkeit an ihn 

erinnern und sein Andenken in Ehren halten.

Für die Stadt Preußisch Oldendorf
 Marko Steiner                     Gerold Voß
 Bürgermeister                    Personalratsvorsitzender

Nachruf 
Mit Trauer und Anteilnahme erfüllt uns die Nachricht,

dass am 13.11.2017 unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr Reiner Glaeske
im Alter von 67 Jahren gestorben ist.

Herr Glaeske war seit dem 01.11.1985 bis zum 
Eintritt in den Altersruhestand als Schulhausmeister an 

der Realschule Preußisch Oldendorf beschäftigt.
Wir werden uns stets mit Anerkennung und Dankbarkeit an ihn 

erinnern und sein Andenken in Ehren halten.

Preußisch Oldendorf, den 02.09.2016

Für die Stadt Preußisch Oldendorf
 Marko Steiner                     Gerold Voß
 Bürgermeister                    Personalratsvorsitzender

Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2018/2019
Die Kindertageseinrichtungen (Kindergärten/Kindertagesstätten) in 
der Stadt Preußisch Oldendorf nehmen Anmeldungen für das Kinder-
gartenjahr 2018/2019 in der Woche vom 04.12. bis 08.12.2017 wie folgt 
entgegen.

Hierbei handelt es sich um folgende Einrichtungen:
DRK-Kindertageseinrichtung Preußisch Oldendorf „Gänseblümchen“
Kampstr. 6, 32361 Preußisch Oldendorf  
Leiterin: Frau Ina Schönfeld, Tel. 05742 2409
04.12. bis 08.12.2017, 9.30 – 12.30 Uhr und 14.30 – 16.30 Uhr
DRK- Kindertageseinrichtung Bad Holzhausen „Max und Moritz“
Otto-Hahn-Str. 18, 32361 Preußisch Oldendorf  
Leiterin: Frau Meike Hohmeier-Schröder, Tel. 05742 2568
04.12. bis 08.12.2017, 9.30 – 12.30 Uhr und 14.30 - 16.30 Uhr
Ev. Kindertageseinrichtung Preußisch Oldendorf „Wunderwelt“
Spiegelstr. 4, 32361 Preußisch Oldendorf, Tel. 05742 2819
Friedhofstr. 8a, 32361 Preußisch Oldendorf, Tel. 05742 7015201
Leiterin: Frau Ingrid Ortlieb 
06.12. und 07.12.2017, 8.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Ev. Kindertageseinrichtung Getmold-Schröttinghausen „Baum des Lebens“
Schulstr. 23, 32361 Preußisch Oldendorf
Leiterin: Frau Heike Tegeler, Tel. 05742 2780
05.12. und 07.12.2017, 9.00 – 11.00 Uhr 
06.12 und 07.12.2017, 14.30 – 16.00 Uhr
AWO-Kindertageseinrichtung Börninghausen
Strombergstr. 7, 32361 Preußisch Oldendorf
Leiterin: Frau Rabea Kle� mann , Tel. 05742 3620
06.12.2017, 8.30 – 16.30 Uhr und 07.12.2017, 8.30 – 14.00 Uhr 
Waldkindergarten „Glückspilze“
Rumenstraße am Wanderparkplatz, 32361 Preußisch Oldendorf
Leiterin: Frau Petra Löwen, Tel. 0177 3257540
04.12. und 05.12.2017, 8.00 – 15.00 Uhr
Es wird darauf hingewiesen, dass diese Termine aus organisatorischen 
Gründen unbedingt einzuhalten sind. In begründeten Ausnahmefällen 
kann telefonisch vorab ein Ausweichtermin vereinbart werden.
Für die Finanzplanung der Einrichtungen nach Maßgabe des Kinderbil-
dungsgesetzes (KiBiz) des Landes Nordrhein-Westfalen ist eine verbind-
liche Voranmeldung für das gesamte Kindergartenjahr vom 01.08.2018 
bis zum 31.07.2019 erforderlich. Auch Kinder, die erst im Laufe des 
Kindergartenjahres 2018/2019 (nach dem 01.08.2018) aufgenommen 
werden sollen, sind bereits im oben genannten Zeitraum anzumelden. 
Kann ein Kind erst nach dem genannten Termin angemeldet werden 
(z. B. durch Umzug), ist dem Kreis Minden-Lübbecke zur Scha� ung eines 
Betreuungsplatzes ein Bearbeitungszeitraum von bis zu drei Monaten 
einzuräumen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass kein Anspruch auf Aufnahme in eine 
bestimmte Kindertageseinrichtung besteht. Ist ein Kind noch nicht drei 
Jahre alt, stellt die Kindertagesp� ege eine gleichwertige Betreuungsform 
dar. Ein Anspruch auf Betreuung eines Kindes unter drei Jahren in einer 
Kindertageseinrichtung besteht nicht.
Angemeldet werden können Kinder im Alter von vier Monaten bis zu 
einem Jahr vor der Einschulung, wobei darauf hinzuweisen ist, dass 
nicht jede Kindertageseinrichtung Kinder jeden Alters aufnimmt. Auch 
variieren die Ö� nungszeiten. Weiterhin betreuen viele Einrichtungen 
Kinder mit Behinderungen, hier sollte vor der Anmeldung des Kindes ein 
Gespräch mit dem „Wunschkindergarten“ statt� nden, um die Möglich-
keiten abzuklären.

DIE STADT INFORMIERT
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Osnabrücker Str. 324
49152 Bad Essen Tel. 0 54 72-95 99 91
Ortsteil Wehrendorf Fax 0 54 72-95 99 92

Matratzen-

Studio &

Johann Heinrich Volkening  (1796 bis 1877) 
(Evangelischer Theologe)

Johann Heinrich Volkening wurde am 10. 
Mai 1796 in Hille, Kreis Minden, geboren 
und stammte als Sohn eines Windmüllers 
aus einem sehr gläubigen Elternhaus. Er 
besuchte das Gymnasium und bestand 
1816 das Abiturexamen in Minden. An 
seinem Studienort Jena schloss er sich der 
Urburschenschaft an. In dieser Zeit wurde 
er zu einem überzeugten Lutheraner. 1818 
wechselte Volkening an die Universität Hal-
le. Dort schloss er sein Theologiestudium 
1819 erfolgreich ab. In Münster legte er die 
erforderlichen Prüfungen ab und wirkte ab 
1820 in Minden als Lehrer einer privaten 
Vorschule für das Gymnasium. Zusätzlich erhielt er noch eine Anstellung 
als Hilfsprediger in der dortigen Marienkirche. Dadurch wurde er im 
Kreise von Konventikeln (religiöse Zusammenkünfte in einem privaten 
Wohnhaus) bekannt. 1822 wurde er Pfarrer in der Kirchengemeinde 
Schnathorst. Er machte sich durch seine aufrüttelnden Predigten bald 
einen Namen. Im Jahre 1827 wechselte er zur Apostelkirche nach Gü-
tersloh. Auch hier hatte er großen Zulauf, seine Predigten waren berühmt 
und die Kirchen konnten die vielen Zuhörer nicht fassen. So forderte er 
z.B. ein Verbot der Schützenfeste und ein Alkoholverbot, was ihm viele 
Beschwerden beim Konsistorium einbrachte. Danach wirkte er in den 
Jahren 1838 bis 1869 als Pfarrer in Jöllenbeck. Zu besonderen Anlässen 
predigte er 1851 z.B. bei der Einweihung des Rettungshauses Pollertshof 
und 1853 beim Missionsfest in Preußisch Oldendorf. 1856 bot ihm König 
Friedrich Wilhelm IV. von Preußen das Amt des Generalsuperintendenten 
der Evangelischen Kirche von Westfalen an, das er aber ablehnte.
Schwerpunkt seiner Arbeit war die Förderung der Äußeren Mission 
(z.B. regelmäßige Missionsfeste in den Minden-Ravensbergischen Ge-
meinden) und der Inneren Mission (z.B. Gründung vieler diakonischer 
Einrichtungen im Zuge der sogenannten Erweckungsdiakonie, Gründung 
von Posaunenchören, Verö� entlichung von Sammlungen geistlicher 
Lieder „Kleine Missionsharfe“ usw.). Als überzeugter Lutheraner gehörte 
er zu den Trägern der kirchlichen Erweckung des vorigen Jahrhunderts. 
Die Erweckung war eine Neubesinnung, eine Erneuerung des christlichen 
Geistes und Lebens im Gegensatz zur Aufklärung, die bis dahin das Leben 
der Kirchengemeinden bestimmt hatte. Er war die eigentliche Kraft der 
Erweckung in Minden-Ravensberg gemeinsam mit seinem Freund Karl 
Ludwig Kunsemüller, Pfarrer in Preußisch Oldendorf. Es ist kein Zufall, dass 
manche kirchlichen Gemeindehäuser nach 
Volkening benannt wurden.
Sein zweiter Sohn August Volkening war 
ab 1875 Pfarrer in Preußisch Oldendorf 
und sein Sohn Werner Pfarrer in Levern. 
Nach seinem Eintritt in den Ruhestand zog 
er zu seinem ältesten Sohn Bernhard, der 
seit 1873 Pfarrer im heutigen Stadtteil Bad 
Holzhausen und von 1883 bis 1906 Super-
intendent des Kirchenkreises Lübbecke war.  
Johann Heinrich Volkening starb am 
25.7.1877 und wurde auf dem Holzhauser 
Friedhof beerdigt, wo sich die Familien-
grabstätte noch heute be� ndet.  

Preußisch Oldendorfer Persönlichkeiten

Viele Persönlichkeiten, auf die wir stolz sein können und an die wir uns 
erinnern sollten, sind in Preußisch Oldendorf geboren oder stehen mit 
dem Ansehen und dem Wohlergehen der Stadt in sehr enger Verbin-
dung. Deshalb wollen wir diese Persönlichkeiten im „Rundblick Preußisch 
Oldendorf“ den Älteren in Erinnerung rufen bzw. den Jüngeren in Kurz-
form vorstellen. Die Literatur zu den einzelnen Persönlichkeiten stellte 
das Stadtarchiv Preußisch Oldendorf.  Ihre Ortsheimatp� eger

Johann Heinrich Volkening  

Preußisch Oldendorf liest!
Buchempfehlungen von Groß und Klein

Die heutige Empfehlung kommt von Brigitte 
Solinski, die mit Begeisterung das Buch „Die Ge-
schichte der Bienen“ von Maja Lunde gelesen hat.
In ihrem Roman erzählt uns die Autorin die 
Lebensgeschichte von drei Familien aus drei 
verschiedenen Zeiten und drei verschiedenen 
Kontinenten. Verbunden sind diese Geschichten 
durch die Bienen und ihr langsames Aussterben.
In England im Jahr 1852 lebt der Biologe William. 
Depressiv liegt er im Bett und vernachlässigt 
seine Familie, bis er die Idee zu einem neuartigen 
Bienenstock hat.
Im zweiten Erzählstrang lernen wir den Imker Georg kennen, der im Jahr 
2007 in Ohio lebt. Seit Generationen betreiben seine Vorfahren und er 
die Imkerei. Aber sein größter Wunsch scheint nicht in Erfüllung zu ge-
hen, denn sein Sohn will sein Geschäft nicht übernehmen.
In China im Jahr 2098 begegnet uns Tao. Sie gehört zu einer Arbeits-
kolonne, deren Aufgabe es ist, die Blüten von Hand zu bestäuben, weil 
die Bienen längst ausgestorben sind.
Alle drei Protagonisten des Buches erzählen aus der Ich-Perspektive. Span-
nend und in einem rasanten Tempo geschrieben, möchte man das Buch kaum 
aus der Hand legen. Da können die langen Winterabende doch kommen! 
Herzliche Einladung in die Stadtbücherei Preußisch Oldendorf, wo Sie 
dieses lesenswerte Buch ausleihen können. Die Ö� nungszeiten stehen 
wie immer auf der ersten Innenseite des Rundblicks. 

WASSERBETTEN
Gesund · Hygienisch · Traumhaft
Einbau in eigenen Bettrahmen

3 Wochen testen
STUDIO FÜR BOXSPRINGBETTEN

Wasserbettenstudio Lübbecke · Niedernstr. 35 · Tel. 05741 / 602538
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● Bedachungen
● Isolierungen
● Fassadenbau

● Bauklempnerei
● Zimmerarbeiten
● Autokranarbeiten

Rudolf Windten · Bedachungen GmbH & Co KG
Fasanenweg 1 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 0 57 42 / 36 62 + 36 68 · Telefax 0 57 42 / 44 03
Internet: www.windten.de · E-Mail: info@windten.de
● Bedachungen
● Isolierungen
● Fassadenbau

● Bauklempnerei
● Zimmerarbeiten
● Autokranarbeiten

Rudolf Windten · Bedachungen GmbH & Co KG
Fasanenweg 1 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 0 57 42 / 36 62 + 36 68 · Telefax 0 57 42 / 44 03
Internet: www.windten.de · E-Mail: info@windten.de

Wir wünschen allen Kunden,  

Freunden und Bekannten  
ein besinnliches Weihnachtsfest  
und ein glückliches Jahr 2018

Seniorenfeier im Landhotel Annelie 

„Der Seniorennachmittag am Samstag, 11. November im Haus Annelie in 
Bad Holzhausen war ein voller Erfolg“, – so Dieter Ulmer, 1. Vorsitzender 
des Seniorenbeirats der Stadt Preußisch Oldendorf. 
„Grau-Aktiv-Lebensfroh“: Das ist seit der Messe im September das Motto 
des Preußisch Oldendorfer Seniorenbeirats. Er hat die Senioren der Stadt 
zu der beliebten Feier mit Musik und Tombola in das Landhotel Annelie 
nach Bad Holzhausen eingeladen. 
Viele Gäste waren der Einladung zur schon traditionellen Seniorenfeier 
gefolgt. Um der heimischen Gastronomie die Möglichkeit zu geben, sich 
zu präsentieren, trafen sich die älteren Bürgerinnen und Bürger in diesem 
Jahr im Landhotel Annelie zu Ka� ee und Kuchen. Die Bäckerei Schmidt 
hatte den Kuchen gespendet. Die Atmosphäre und Stimmung bei der 
Seniorenfeier wie auch der Service wurden allgemein gelobt.
Dieter Ulmer begrüßte auch Bürgermeister Marko Steiner, der die Einladung 
gerne angenommen hatte und die Gelegenheit nutzte, sich mit den älteren 
Mitbürgern auszutauschen. „Der Seniorenbeirat der Stadt Preußisch Olden-
dorf tut sehr viel für die Belange der Senioren. Dass die Feier heute so gut 
besucht ist, zeigt, dass die Arbeit erfolgreich ist“, sagte das Stadtoberhaupt.
Für musikalische Unterhaltung sorgte der Auftritt des Kindergartens Max 
und Moritz aus Bad Holzhausen. Die Jungen und Mädchen kamen passend 
zum Martinstag mit ihren Laternen ins Landhotel und sangen bekannte 
und auch neue Laternenlieder wie „Abends, wenn es dunkel wird“ oder 
„Ich geh mit meiner Laterne“. Dafür bekamen sie vom Seniorenbeirat einen 
Schokoladen-Adventskalender und für die Darbietungen großen Applaus. 
Auch die Mitglieder der „Singgemeinde Lashorst“ haben mit ihren Lie-
dern viel zur guten Unterhaltung der Gäste beigetragen. Neben kleinen 
plattdeutschen Geschichten, die unter viel Applaus von Günter Lusmöl-
ler vorgetragen wurden, fanden auch einige Karnevalslieder, die gerade 
zum 11. im 11. zum Mitsingen einluden, großen Anklang.
Aber nicht nur das Zusammenkommen und Klönen standen auf dem 
Programm der Seniorenfeier. Ein besonderes Highlight war wieder 
einmal die Tombola, bei der es mehr als 50 Preise zu gewinnen gab. Als 
Hautgewinne wurden ein englisches Teeservice – gestiftet vom Bürger-
meister – und ein Gemälde von Angelika Kröger verlost. Es gab aber 

Übergabe des Hauptpreises, ein Bild, gemalt vom Seniorenbeiratsmitglied An-
gelika Kröger (4. von links), an die Gewinnerin Waltraud Bültmann. Dieter Ulmer, 
Hannelore Lösche, Karl-Heinz Gottlieb und Bürgermeister Marko Steiner freuen 
sich mit der Gewinnerin.

Ein englisches Teeservice, gestiftet von Bürgermeister Marko Steiner, gewann 
Günter Lusmöller.

auch Gutscheine vom Restaurant „Orchideen Garten“, „Blumen & mehr“, 
„Mon-Amie“, für die Salzgrotten im Landhotel Annelie oder bei Holsing-
Vital, Bildbände, Kochbücher und Regenschirme zu gewinnen. Alles 
gespendet von den in Preußisch Oldendorf ansässigen Geschäftsleuten, 
die während der Tombola namentlich erwähnt wurden. Auch viele 
Geldspenden der heimischen Firmen unterstützten die gut besuchte und 
gelungene Seniorenfeier. Hierfür ein ganz, ganz herzliches Dankeschön. 

Kinder des Rot-Kreuz-Kindergartens „Max und Moritz“ aus Bad Holzhausen.

Seniorenbeirat
der Stadt Preußisch Oldendorf

Aktiv fu
.. r 

60+

SENIORENBEIRAT

8 Preußisch Oldendorfer Rundblick   Nr. 195 – Dezember 2017



Heinecke Haustechnik

Allen Kunden, Freunden und Bekannten ein  

frohes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr.

Kurgastehrung
Der 25. Urlaub in Bad Holzhausen in der Pension „Haus Stork“

Zum bereits 25. Mal weilte Günter Hörter aus Gelsenkirchen in Preußisch 
Oldendorf-Bad Holzhausen im „Haus Stork“, um dort Urlaub zu machen.
Wenn langjährige Gäste immer wieder kommen, ist das ein besonderer 
Grund für die Stadt und den Touristikverein, sich zu freuen.
Dieses besondere Jubiläum nahmen Bürgermeister Marko Steiner 
zusammen mit dem Vertreter des Touristikvereins Bad Holzhausen, Wolf-
gang Stork, und Jürgen Stork von der Pension „Haus Stork“ gerne zum 
Anlass, Herrn Hörter in einer Feierstunde persönlich zu ehren. Herr Hörter 
freute sich über die erhaltene Urkunde sowie die Uhr und andere kleine 
Präsente. Er kommt immer wieder gerne zu Jürgen Stork und � ndet es 
richtig klasse, dass dieser einen Abholservice anbietet. „Da ich auf einen 
Elektroscooter angewiesen bin, nehme ich diesen Service sehr gerne in 
Anspruch“, so Günter Hörter. Er genießt nicht nur die herzliche familiäre 
Atmosphäre und die sehr gute Verp� egung bei Storks, sondern ebenso 
die gute Luft, Landschaft und Leute.

Dem nur zustimmen können auch Hedwig Hülsbusch aus Brackel (5 Auf-
enthalte) sowie Günter Weber aus Dortmund und Werner Wiebbeke aus 
Bochum, die schon auf 20 Aufenthalte zurückblicken können. Tägliche 
Wandertouren in der Umgebung sowie das sehr gute Freizeitangebot 
tragen zur Erholung bei. Auch ihnen wurde herzlich gratuliert und ein 
kleines Geschenk überreicht. 
Rundum fühlen sich alle vier Gäste in Bad Holzhausen sehr wohl und 
ho� en auf lange und gute Gesundheit für noch viele schöne Aufenthalte 
und Momente in Preußisch Oldendorf-Bad Holzhausen.

Von links: Hedwig Hülsbusch, Wolfgang Stork vom Touristikverein Bad Holzhausen, 
Günter Weber, Jürgen Stork („Haus Stork“), Werner Wiebbeke, Bürgermeister Marko 
Steiner und Günter Hörter.

Interviewreihe „Frauen in der Feuerwehr“ / Teil 3
Frauen sind ein selbstverständlicher Bestandteil der Freiwilligen Feuer-
wehr Preußisch Oldendorf. In unterschiedlichen Löschgruppen nehmen 
zehn Kameradinnen Aufgaben in allen Tätigkeitsbereichen wahr.

Interview mit Imke 
Ramsberg, 29 
Jahre alt und aktives 
Mitglied der Frei-
willigen Feuerwehr 
Preußisch Olden-
dorf, Löschgruppe 
Börninghausen
Frau Ramsberg, wie 
� nden es Freundin-
nen und Familie, 
dass Sie einen gro-
ßen Teil Ihrer Freizeit 
in der Feuerwehr verbringen?
Die Resonanz ist durchweg positiv. Für Freunde und Familie ist es etwas 
ganz Normales. Von Menschen, denen ich begegne und erzähle, dass 
ich Mitglied in der Freiwilligen Feuerwehr bin, bekommt man häu� g 
Anerkennung ausgesprochen.
Wie war ihr Start? 
Da ich bereits mit 10 Jahren in die Jugendfeuerwehr eingetreten bin, 
kannte ich einige meiner Kameraden bereits. Das hat den Einstieg in den 
aktiven Dienst erleichtert. Als einzige Frau in der Löschgruppe musste ich 
natürlich auch erst lernen, mich durchzusetzen.
Was reizt Sie besonders an dem aktiven Dienst? 
Sowohl die Dienste als auch die Einsätze bieten Abwechslung und neue 
Herausforderungen. Zu wissen, dass man Personen in Notlagen helfen 
kann, gibt mir ein gutes Gefühl. Neues Wissen auf Lehrgängen zu erhal-
ten und anwenden zu können, macht Spaß. Auch die Kameradschaft 
innerhalb der Löschgruppe trägt einen großen Teil dazu bei, dass man 
sich wohlfühlt.
Was sind Ihre Aufgaben? 
Grundsätzlich sind die Aufgaben die gleichen wie die meiner männlichen 
Kameraden. Hier wird in der Feuerwehr kein Unterschied gemacht. Neben 
dem aktiven Dienst bin ich auch noch Betreuerin der Jugendfeuerwehr in 
Bad Holzhausen. Hier führe ich mit meinen Kameraden Dienst für Kinder 
im Alter von 10 bis 17 Jahren durch. 
Wie klappt die Zusammenarbeit mit den Kollegen? 
Die Zusammenarbeit klappt gut. Mit der Zeit hat man gelernt, seine eige-
nen Stärken und Schwächen einzuschätzen. Treten Probleme auf, kann 
man seine Kameraden immer um Hilfe bitten. Auch wenn man nicht 
immer einer Meinung ist, kann man im Ernstfall auf die Unterstützung 
zählen.
Welche Wünsche haben Sie für die Zukunft?
In Zukunft wünsche ich mir, dass noch mehr Menschen dem Ehrenamt 
beitreten. Viele sehen es als selbstverständlich an, dass bei einer Notlage 
Hilfe geleistet wird. Dies kann aber nur passieren, wenn sich weiterhin 
Menschen � nden, die bereit sind, ihre Freizeit zu opfern. 

Imke Ramsberg.

DIE STADT INFORMIERT
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Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

aus eigenem

Anbau

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Frohe Weihnachten 
wünscht Ihnen

leckere

 Äpfel und 

Kartoffeln
aus eigenem Anbau

 Präsentkörbe
mit hofeigenen 

Produkten aus 

unserer
Bauernküche

Zu Weihnachten 

empfehlen wir:

AKTION
Weihnachts-Knaller

Inh.: Frauke van Dam
Weststraße 12 · 32361 Preußisch Oldendorf
Tel. (0 57 42) 92 04 26 + 92 01 34
Fax (0 57 42) 92 04 28

eMail A.Riemeyer@t-online.de
Internet http://www.riemeyer.deTelefon (0 5742) 92 04 26 + 920134

Fax (0 5742) 920428
E-Mail a.riemeyer@t-online.de 
Internet  www.riemeyer.de 

Statt 59,50 € 

nur 49,– €
Makita Akku-Knickschrauber inkl. 

Koffer und. 81-tlg. Zubehör-Set

+ gratis 
In-Ear-Kopfhörer

4.667 Preußisch Oldendorfer pendeln zum Job 
Wohnen und Arbeiten wachsen bisher nicht zusammen

Die Menschen in NRW sind bereit, für ihren Job immer weitere Wege 
zurückzulegen. Nach einer aktuellen Umfrage der LBS dürfte die Arbeits-
stelle nach dem nächsten Umzug durchschnittlich 32 Kilometer von der 
Wohnung entfernt liegen. Das sind noch einmal zwei Kilometer mehr 
als vor fünf Jahren. Die tatsächliche Entfernung betrug 2016 knapp 17 
Kilometer. Dass Wohnen und Arbeiten durch neue Technik zusammen-
wachsen, scheint sich bisher zumindest nicht zu bewahrheiten. 
Laut amtlicher Statistik des Landes NRW pendeln täglich 4.667 Arbeit-
nehmer aus Preußisch Oldendorf in eine andere Gemeinde. Die drei 
wichtigsten Ziele dabei sind das 8 Kilometer entfernte Lübbecke (1.233 
Pendler), gefolgt von Espelkamp (516 Pendler/10,6 km) und Bad Essen 
(435 Pendler/8,5 km).
LBS-Gebietsleiter Christoph Standare: „Die Menschen in Preußisch Ol-
dendorf legen viel Wert auf die soziale Bindung in ihrer Gemeinde und 
sind bereit, dafür große Strecken zur Arbeit zu pendeln.“ Ein weiterer 
Grund dürften die hohen Wohnkosten an vielen Orten mit hoher Arbeits-
platzdichte sein.

Mädchendisco mit Einhorn
Eine Veranstaltung für Toleranz und Chancengleichheit in der Kinder- 
und Jugendarbeit im Kreis Minden-Lübbecke

Gleichstellungsbeauftragte Andrea Kneller, das Team der Schulsozialar-
beit der Sekundarschule mit Janin Gilbert, Thorsten Klötzel, Anita Gies-
brecht und Sarah Schröder sowie Jugendp� eger Andreas Keller haben 
anlässlich des Weltmädchentags im Oktober zu einer Discoveranstaltung 
eingeladen. Über 30 Mädchen sind der Einladung gefolgt und verbrach-
ten mit ihren Freundinnen einen fröhlichen Abend im Jugendtre�  der 
Stadt Preußisch Oldendorf.

Bei ihrer Begrüßung wies Andrea Kneller darauf hin, dass Mädchen in vie-
len Ländern nicht die gleichen Rechte haben wie Jungen. Beispielsweise 
dürfen sie nicht zur Schule gehen und bleiben so ihr Leben lang � nanziell 
abhängig. Kneller ermutigte die Mädchen, bei ihrer zukünftigen Berufs-
wahl auf eine gerechte Bezahlung zu achten, um so ein selbstbestimmtes 
Leben führen zu können. Für eine volle Tanz� äche sorgte dann Cecilia 
Korte. Mit viel Spaß und guter Laune zeigte die gelernte Musicaldar-
stellerin und Tanztrainerin Hip Hop-Tricks und Tanzschritte. Außerdem 
erarbeitete sie mit den Teilnehmerinnen eine Choreogra� e. Mit einem 
kleinen Auftritt gab sie aber auch eine Kostprobe ihres Könnens. In der 
Pause erzählte Cecilia Korte den Mädchen von Schwierigkeiten aus ihrer 
Schulzeit und wie sehr sie das Tanzen gestärkt hat. Sie ermutigte die 
Mädchen, Probleme nicht für sich zu behalten, sondern sich jemandem 
anzuvertrauen. Beim Abholen um 21.00 Uhr überraschten die Mädchen 
ihre Eltern mit der Präsentation ihres Tanzes.

Gruppenfoto mit Einhorn: Die Teilnehmerinnen freuen sich über ein Erinnerungs-
foto mit Cecilia Korte (hintere Reihe: 8. v.l.) und mit Einhorn Andreas Keller (vorne).

Rentenberatung im Rathaus

Die Deutsche Rentenversicherung (Auskunfts- und Beratungsstelle Biele-
feld) bietet am Montag, 05. Februar 2018, von 08.30 bis 12.30 Uhr und 
13.30 bis 16.00 Uhr einen Sprechtag im Rathaus, Zimmer 2 a, an.
Unter Vorlage des Personalausweises und der Versicherungsnummer 
werden kostenlos nahezu sämtliche Fragen zur Rentenversicherung vor 
Ort beantwortet. Per Computer wird sekundenschnell ein Versicherungs-
verlauf angefordert oder die zu erwartende Rente errechnet. 
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich und kann telefonisch bei der 
Stadtverwaltung unter der Rufnummer 9311-76 vorgenommen werden.
Die nächsten Sprechtage: 23.04.2018, 04.06.2018, 29.10.2018, 
03.12.2018!
Weitere Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung werden im  
Verwaltungsgebäude der IKK Classic, Geschäftsstelle Lübbecke, Nieder-
wall 7, durchgeführt. Eine Terminvereinbarung ist auch hier erforderlich 
und kann telefonisch unter der Rufnummer 05741/3390 vorgenommen 
werden.
Ferner stehen Ihnen folgende Versichertenberater bzw. Versicherten-
älteste der Deutschen Rentenversicherung für eine kostenlose persönli-
che Beratung zur Verfügung. 
Frau Astrid Servos, Hüllhorst 05744/911008
Herr Reinhard Köhler, Hüllhorst 05744/510879
Auch dort ist eine telefonische Terminvereinbarung erforderlich!

DIE STADT INFORMIERT
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www.wolkenweich.de

Qualität direkt ab Werk.

 

Besuchen Sie uns:  
Langekamp 3, 32312 Lübbecke, Fon: 05741/301890, Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr

GesUndes sitzen, MassGeschneidert.

in Lübbecke 

Mo. – Fr. 

9 – 18 Uhr

Unsere ProdUkte sind:

· handwerklich gefertigt
· ergonomisch angepasst
· schadstoffkontrolliert

 „Tag der Off enen Tür“
an der Sekundarschule Preußisch Oldendorf am 9. Dezember 2017 

Auch in diesem Jahr ö� net die Sekundarschule 
Preußisch für alle Schülerinnen und Schüler sowie 
Eltern des 4. Schuljahres am Samstag, 9.12.2017 
um 10.00 Uhr ihre Türen. Selbstverständlich sind 
auch interessierte Bürgerinnen und Bürger herzlich 
willkommen.
Nach einem von Schülerinnen und Schülern mit-
gestalteten Rahmenprogramm unter dem Motto 
„Wir sind laut, machen Zirkus und haben Theater“ kann im Anschluss 
in den Klassenräumen in einen „Powerunterricht“  hineingeschnuppert 
werden. Dabei besteht die Möglichkeit, die Arbeit mit den Digital-Boards 
kennenzulernen.
Des Weiteren werden viele spannende Mitmach- und Vorführangebote 
am „Marktplatz der Möglichkeiten“ angeboten. 
Für gute und informative Gespräche stehen die Schulleitung sowie das 
Kollegium der Sekundarschule Preußisch Oldendorf zur Verfügung.
Lernen Sie die Schule, die Mensa, den Neubau und viele engagierte 
Menschen kennen, die hier im Ort guten Unterricht machen. 
Der Förderverein der Sekundarschule Preußisch Oldendorf  übernimmt 
in Zusammenarbeit mit aktiven Eltern die Verp� egung für diesen Tag. 
Natürlich steht die Sekundarschule Preußisch Oldendorf auch gerne für 
persönliche oder telefonische Beratungstermine bzw. die Vereinbarung 
von Hospitationstagen unter Tel. 05742 6008784 zur Verfügung.
Die Sekundarschule Preußisch Oldendorf freut sich auf einen informati-
ven und unterhaltsamen Vormittag!

„Manege frei“ in der Sekundarschule Pr. Oldendorf

Zum diesjährigen Tag der o� enen Tür der Sekundarschule Preußisch 
Oldendorf am Samstag, 9. Dezember 2017 erwartet die großen und 
kleinen Besucher der Sekundarschule Pr. Oldendorf im bunten Rahmen-
programm u. a. das Zirkusprojekt „Manege frei“.

Das Zirkusprojekt wurde von Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 
5 – 7 zusammen mit der Zirkuskünstlerin Britta Brinkmann in verschie-
denen Darbietungen aus den Bereichen der klassischen Zirkuskunst ein-
studiert, erarbeitet und wird nun erstmalig aufgeführt. Hierzu gehören 
u. a. Elemente mit Kraft und Beweglichkeit aus dem Bereich Akrobatik, 
atemberaubende Momente, wenn Fakire über Scherben laufen und 
auf Nagelbrettern liegen, aber auch kleine Phantasiereisen, wenn mit 
bunten Tüchern und schwungvoll geführten Pois bunte Bilder in die Luft 
gezeichnet werden. Weitere Momente der Phantasie und des Träumens 
gewähren die Tanzau� ührungen, wenn der Zuschauer mit dem Schleier-
tanz aus 1001 Nacht für kurze Zeit in eine andere Welt entführt wird. Und 
selbstverständlich kommen die klassischen Zirkuselemente wie Clowne-
rie und Feuerkunst zum Einsatz, die dem Zuschauer die Freudentränen in 
die Augen treiben und ihm eine Gänsehaut entstehen lassen.
Schule und Zirkus machen Spaß, und mit der Verknüpfung von beidem 
möchten die Artisten den Alltag für einen Moment in den Hintergrund 
schieben und uns auf das gemeinsame Erleben und Lernen mit allen 
Sinnen und viel Spaß und Freude mit Freunden konzentrieren. 
Das Team der Schulsozialarbeit der Sekundarschule Preußisch Oldendorf 
konnte dieses Zirkusprojekt in Zusammenarbeit mit dem „Kulturruck-
sack“ für das Schuljahr 2017/18 ins Leben rufen.
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Garten- u. Landschaftsbau

Michael Knab
Gärtnermeister

Unsere Leistungen  
für Ihren Garten:

• Winterdienst
• Heckenschnitt
• Gehölz- und  
Strauchschnitt

• Metall- und Sicht- 
schutz zäune aus WPC

• Garten- und Rasenpflege

32361 Pr. Oldendorf
Fon 05742 - 704939

Bäume für die Sekundarschule Preußisch Oldendorf 
Projekt „Gesunde Schule im Mühlenkreis“

Seit dem 19. Oktober ist der Obstbaumbestand an der Sekundarschule 
weiter angewachsen. Jede Eingangsklasse verfügt über einen eigenen 
Klassenbaum: Waren in den vergangenen Jahren Äpfel- und Mirabellen-
bäume gep� anzt worden, standen in diesem Jahr Äpfel- und Birnenbäume 
hoch im Kurs. Jede 5. Klasse des „blauen“ Jahrgangs (5A/Lapislazuli, 5B/
Azur und 5C/Kobalt) p� anzte mit Michael Knab, Mitglied der Schulp� eg-
schaft und Spender der Bäume, ihren eigenen Baum. Einige Schülerinnen 
und Schüler der Klasse 9 bemerkten angesichts des noch nicht ganz 
fertiggestellten Neubaus des zukünftigen Jahrgangstraktes 9 und 10, der 
aber noch in diesem Jahr der Schule übergeben wird, spöttisch, dass es an 
ihrer Schule zur Zeit mehr Klassenbäume als Klassenräume gäbe.

Die Kinder sind für die P� ege ihrer Bäume selbst verantwortlich, der 
Blumendienst übernimmt in den Klassen in der Regel auch die „P� ege“ 
der Bäume. Einige der Kinder gehen, etwas optimistisch, davon aus, dass 
spätestens in zwei Jahren erste Ernten erfolgen könnten, möchten die 
Früchte dann direkt vom Baum essen. Die Lehrerinnen und Lehrer des 
Faches Naturwissenschaft werden diese Erwartung leider korrigieren 
müssen. Bis dahin wird in der Schulmensa zunächst weiter Obst zum 
Selbstkostenpreis angeboten, das noch nicht aus eigener Ernte stammt. 
Von der Natur zur Gesundheit: Da die Schule sich insgesamt besonders 
der Gesundheitsförderung verp� ichtet fühlt, � nden auch in diesem 
Schuljahr wieder zahlreiche Gesundheitsprojekte statt: Diese reichen 
vom gesunden Frühstück in den fünften Klassen, über die Vorzüge der 
Milch und die Schmexperten-Ausbildung in Klasse 6 bis zu Kooperations-
tagen am Berufskolleg Lübbecke für die Schülerinnen und Schüler der 
WP-Gruppen 7, 8 und 9 Naturwissenschaft-Gesundheit-Ernährung.  
Für die Teilnahme am Projekt „Gesunde Schule im Mühlenkreis“ ist die 

Sekundarschule Preußisch Oldendorf – wie schon seit ihrer Gründung 
2013 – in diesem Schuljahr wieder ausgewählt worden: Der Zusammen-
hang von „Fitness und Denkleistung“ wird das Thema für die Klassen 7 
sein. Die verantwortliche Lehrerin Susanne Bösche geht davon aus, dass 
ihre Schule im Mai 2018 erneut die Auszeichnung „Gesunde Schule im 
Mühlenkreis“ entgegennehmen darf. 

„Echt krass“ – Prävention an Sekundarschule Preußisch Oldendorf

Im Rahmen des schulischen Präventions- und Aufklärungskonzeptes der 
Sekundarschule Preußisch Oldendorf nahm die Schule im September 
2017 an einer Veranstaltung teil, die über das aktuell im Mühlenkreis lau-
fende Projekt „Diversity – Vielfalt leben“ unterstützt wurde. Die Jugendli-
chen der Jahrgangsstufen 8 und 9 besuchten den in Minden aufgebauten 
interaktiven Präventionsparcours „Echt krass!“ des Petze-Instituts aus Kiel 
zur Prävention von sexuellen Übergri� en unter Jugendlichen. 
Die interaktive Ausstellung „Echt krass!“ ist eine für Gruppen und Schul-
klassen ab 14 Jahren konzeptionierte Wanderausstellung. In mehreren 
Stationen werden die Jugendlichen für einen eigenverantwortlichen 
Umgang mit der eigenen Sexualität bzw. deren Grenzverletzungen sen-
sibilisiert und bekommen Informationen über sexuelle Gewalt und das 
Recht auf Schutz und Hilfe. Die Ausstellung stärkt Mädchen und Jungen 
in ihrer sozialen Kompetenz und zeigt ihnen Handlungsalternativen und 
Auswege aus übergri�  gen Situationen. Die Schülerinnen und Schüler 
wurden durch das Betreuungsteam Mathias Hartwig, Birgit Thinnes (Poli-
zei), Finola Niratschker („Wildwasser“) und Uwe Bleicher (Diakonie) in die 

Thematik eingeführt und begleitet. Nach der freien Erkundungszeit der 
Ausstellungssäulen fand eine abschließende Auswertungsrunde statt. 
Die Säulen / Stationen beschäftigen sich im Wesentlichen mit folgenden 
Themen und Inhalten:
1)  SEX SELLS … sexistische Werbung, Pornogra� e und sexuelle Übergri� e 

im Internet
Was ist in Ordnung? Wo liegt für einen selbst die Grenze zum Sexismus?
 Internet als Informationsquelle oder Tatort sexueller Übergri� e?
2) TRIAL & ERROR … Flirttipps, Anmachsprüche und Selbstbehauptung
Netter Flirt oder blöde Anmache?
Reaktionstipps, um blöde Anmachen abzuwehren
3)  STOP & GO … sexuelle Skripts, Klischees und wie Jungen und Mädchen 

Grenzen setzen und achten
 Jugendliche müssen eigenes Gespür für „ja“ und „nein“ entwickeln und 

sich dabei nicht von fremden Erwartungen oder Klischees leiten lassen
4)  LOVE & HATE … Gruppendruck, Teenagerbeziehungen und sexuelle 

Gewalt durch Erwachsene
Vermittlung von Zivilcourage und Fairness
 Grenzverletzungen aus Zuneigung und Verlustangst innerhalb einer 

Liebesbeziehung
 Thematisierung des Unterschiedes zwischen Abhängigkeit und Liebe, 

Aufzeigen von Hilfsangeboten
5)  LAW & ORDER … Mythen und Tatsachen über Vergewaltigung, Sexual-

straftaten und Gesetze
 Aufklärung über Rechte und P� ichten: Welche Handlungen sind ver-

boten? Welche sind erlaubt?
 Folgen sexueller Gewalt; Möglichkeiten der Unterstützung und Hilfe
Ein weiterer Baustein im Rahmen des Projektes „Echt krass“ ist die Auf-
führung des thematisch passenden Theaterstücks „Ein Tritt ins Glück“ der 
theaterpädagogischen Werkstatt Osnabrück am 21.09.2017 für unsere 
Schülerinnen und Schüler in der Schulaula gewesen. Im Nachgang an 
das Theaterstück fand eine entsprechende Nachbearbeitung durch 
geschulte Theaterpädagogen der theaterpädagogischen Werkstatt statt. 

Ausstellung „Echt krass“.
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hochwertige Handarbeit
gesundheitsförderlich
individuell bestickbar 
mit Namen und Motiven
jede Decke ein Unikat

Karina Wulfänger
Weststraße 4
32361 Pr. Oldendorf
Telefon (05742) 62 47
info@vom-mensch-fuer-tiere.de
www.vom-mensch-fuer-tiere.de

Haustierkissen und -decken   
aus Naturhanf für Hund und Katze

Mo. – Do. 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 21.00 Uhr Fr. 8.00–12.00 Uhr und 13.00–19.30 Uhr  
Sa. 8.00–13.00 Uhr So. 10.00–13.00 Uhr

Gesundheitszentrum am Wiehengebirge

Fitness – Reha – Prävention

Vereinbaren Sie  

einen unverbindlichen 

Gesprächstermin 
für weitere  

Informationen

HolsingVital GmbH 
Brunnenallee 3 · 32361 Bad Holzhausen 

Telefon 05741 275 400
termin@holsingvital.de · www.holsingvital.de

Professionelle Nachhilfe 
in allen Fächern

Individuelle Förderung 
für jeden Schüler

Schulprobleme?

Tag der off enen Tür am Berufskolleg Lübbecke
Einblicke in das Berufskolleg gewinnen

Am Freitag, 01.12.2017, lädt das Berufskolleg von 08.15 bis 13.00 Uhr 
Schüler, Eltern, Lehrer, Ausbilder und weitere Interessierte ein, sich einen 
Überblick über die vielfältigen Bildungsmöglichkeiten zu verscha� en.
Die Besucher dürfen sich dabei auf ein abwechslungsreiches Angebot in 
den vier Berufsfeldern Ernährung und Versorgung, Gesundheit und So-
ziales, gewerblich-technischer und kaufmännisch-verwaltender Bereich 
freuen.
Für die Schüler aus den Abgangsklassen der allgemeinbildenden Schu-
len bietet sich die Möglichkeit, den abwechslungsreichen Schulalltag an 
einem Berufskolleg zu erleben, indem sie an zwei Unterrichtsstunden 
teilnehmen werden. Gerne gehen dabei Lehrkräfte und Schüler des 
Berufskollegs auf Fragen und Anliegen ein. Natürlich sind auch weitere 
Besucher eingeladen, einen Blick in die technisch modern ausgestatteten 
Klassenräume zu werfen und den Unterricht zu verfolgen.
Für Schüler und Eltern gleichermaßen interessant dürften die Kurz-Prä-
sentationen der verschiedenen vollzeitschulischen Bildungsgänge durch 
die Bereichsleitungen des Berufskollegs sein. Unter dem Motto „Dieser 
Bildungsgang ist der richtige für Dich, weil …“ werden Voraussetzungen 
geklärt und detaillierte Informationen gegeben, beispielsweise die 
Möglichkeit, am Berufskolleg Lübbecke in den beru� ichen Gymnasien 
Gesundheit und Soziales, Schwerpunkt Pädagogik (Erzieher/-in) bzw. 
Wirtschaft und Verwaltung (Wirtschaftsgymnasium) die Allgemeine 
Hochschulreife (Abitur) zu erwerben.
Mit der am Tag der o� enen Tür statt� ndenden Ausbildungsberufsmesse 
wird den Besuchern aufgezeigt, wie es nach dem Abschluss eines voll-
zeitschulischen Bildungsgangs am Berufskolleg weitergehen kann. 12 
Ausbildungsberufe aus den verschiedenen Bereichen der Schule werden 
dabei von Auszubildenden vorgestellt, die am Berufskolleg Lübbecke 
beschult werden. Hierbei kann man im direkten Austausch mit den 
jungen Arbeitnehmern erfahren, was einen bei der betrieblichen und 
schulischen Ausbildung erwartet. Auch stehen Lehrkräfte der Berufs-
schule für Informationen zu allen weiteren am Berufskolleg Lübbecke 
angebotenen Ausbildungsberufen bereit.

Für die Besucher bietet sich die 
Gelegenheit, die modernen Räum-
lichkeiten zu besichtigen und auf 
einen Imbiss in die schuleigene 
Cafeteria „Essbar“ einzukehren, die 
als Schüler� rma betrieben wird.
„Wir freuen uns auf die Schüler der 
Abgangsklassen der Sekundarstufe 
I und viele interessierte Besucher, 
die unser Berufskolleg kennen ler-
nen und sich über unsere Bildungs-
gänge informieren möchten“, so 
Schulleiter Stefan Becker.
Wer sich bereits vorab einen Über-
blick verscha� en möchte, ist hier 
richtig: www.berufskolleg-lk.de

Museumspark Kalkriese
Auf den Spuren der Römer und Germanen – Schülerinnen und Schüler 
der Sekundarschule Preußisch Oldendorf erleben die Varusschlacht

Die sechsten Klassen der Sekundarschule Preußisch Oldendorf lernten 
im Unterricht viel über die Römer und die Germanen. Nun war es an der 
Zeit, diese Vergangenheit lebendig werden zu lassen. Im Rahmen der Ko-
operation zwischen dem Museumspark Kalkriese und der Schule wurde 
den Kindern die Nachahmung und damit auch das Nachemp� nden er-
möglicht. In den Blickwinkel genommen wurde dabei die Varusschlacht, 
weil diese in Kalkriese stattgefunden haben soll. Die Museumspädagogin 
machte die Schüler sogleich zu römischen Legionären und formierte sie. 
Dabei überquerten diese mit „Pilum“ und „Frame“ bewa� net das Gelände 
im Gleichschritt, bis sie den „Germanen“ gegenüberstanden. Die Über-
querung wurde durch das Mitführen eines gepackten Rucksacks, der 
das Gewicht des zu tragenden Gepäcks eines Legionärs simulierte, noch 
zusätzlich erschwert, denn alle mussten Rücksicht auf den Tragenden 
nehmen und trotzdem so zügig wie möglich voranschreiten. Das windige 
und regnerische Wetter erschwerte das Wandern obendrein und machte 
die Vergangenheit so gleich noch realistischer.  

Schon bald standen sich an der historischen Stätte Germanen und die 
Römer gegenüber. Die Germanen verbargen sich dabei gut gesichert 
hinter einem Wall. Die herausfordernde Aufgabe der Römer war es nun, 
die Germanen zu überrennen, doch jeder erdenkliche Versuch scheiterte. 
Besser hätten die Schüler die Niederlage Varus gegen Arminus nicht 
nachvollziehen können. 
Anschließend besuchten die Schüler noch das Museum vor Ort. Dort hat-
ten sie die Möglichkeit, Materialien, die in der Umgebung von Kalkriese 
ausgegraben worden sind, zu begutachten. 
Besonders beeindruckend waren die formierten Miniatur� guren, die zum 
Angri�  bereitstanden. „Was passiert, wenn einer von denen umfällt?“, 
fragten die Schüler begeistert.
Nach der körperlichen und geistigen Anstrengung durften die Kinder 
entscheiden, ob sie weiterhin ihre kognitiven Fähigkeiten im Museum 
oder ihre körperlichen Fähigkeiten im Niedrigseilgarten auf die Probe 
stellen wollten. Ein schöner Tag, an dem es spielerisch auch um Disziplin 
gegangen war, ging mit einer „Wahl nach Neigung“ zu Ende.
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Das schöne Ambiente des Kurparks in Bad Holzhausen, die Gutswas-
sermühle und das Haus des Gastes locken am 2. Adventswochenende 
wieder zahlreiche Besucher zum Tre� en auf dem Weihnachtsmarkt. Der 
Gewerbeverein Bad Holzhausen und die Vereinsgemeinschaft laden 
dazu sehr herzlich ein, einige schöne Stunden in fröhlicher Runde 
zu verbringen. Über 35 Aussteller scha� en einen stimmungsvollen 
Rahmen für einen weihnachtlichen Kunst- und Kreativmarkt im Haus 
des Gastes und im Außengelände, Anziehungspunkt für viele, die gern 
schauen und staunen, was � eißige Hände an kreativen Ideen in die 
Tat umsetzen, und noch nach weihnachtlicher Deko oder Geschenken 
suchen. An beiden Tagen ö� nen die Buden und Stände um 14.00 Uhr.

Es sind tatsächlich schon zehn Jahre, dass Holzhausen den Status Bad 
verliehen bekommen hat. Daran möchte der Touristikverein in einer 
kleinen Feierstunde auf dem Weihnachtsmarkt erinnern. 
Sonst ist das Programm auf der Bühne am Samstag jedoch fest in Kin-
derhand. Die Kindergartenkinder und der Schulchor der Grundschule 
Bad Holzhausen wollen nicht nur ihre Eltern und Großeltern mit ihren 
einstudierten Darbietungen erfreuen.
Am Sonntagnachmittag folgt der Auftritt des Blasorchesters Bad Holz-
hausen, das die Besucher mit traditioneller und moderner Blasmusik 
unterhalten und rechte Weihnachtsstimmung aufkommen lassen wird.
Nach Einbruch der Dunkelheit kommt der Nikolaus an beiden Tagen 
mit seinem Gehilfen Knecht Ruprecht zur Bühne, um die Kinder zu 
beschenken. Dabei freut er sich gewiss über manches nette Gedicht 
oder Lied, was die Kinder vortragen werden. Weiter auf Seite 17

12. Bad Holzhauser Weihnachtsmarkt
9. + 10. Dezember im Kurpark am Haus des Gastes

Wir präsentieren den 
Weihnachtsmarkt Bad Holzhausen

MALERFACHBETRIEB MICHAEL KOHNERT
Tapeten | Lacke | Farben | Bodenbeläge

Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen | Berliner Str. 23a | Tel. 0 57 42 - 55 71

Frohe Weihnachten | und ein | 
 farbenfrohes Jahr | 2018

Handwerk ist unsere 
     Leidenschaft, 
Service unsere  
               Stärke.

Maler- und Lackierarbeiten
Diverse Putzarbeiten | Fassadengestaltung

Farbenfachberatung | Kreative Raumgestaltung

B O

nach 

EG-Öko-Verordnung

Bad Holzhauser Brotmanufaktur 

B O

nach 

EG-Öko-Verordnung

Bad Holzhauser Brotmanufaktur 

B O

nach 

EG-Öko-Verordnung

Bad Holzhauser Brotmanufaktur 

B O

nach 

EG-Öko-Verordnung

Bad Holzhauser Brotmanufaktur 

Raumausstattermeister
Alexander Bieler

Bahnhofstraße 18 
32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen 
Telefon 0 5742 / 36 76 • Mobil 0171 / 749 36 76

www.schaeffer-multimedia.de · info@schaeffer-multimedia.de

Bahnhofstraße 14
32361 Pr. Oldendorf
Tel. 05742/1396

Bad Holzhausen • Am Alten Markt 1 (an der B65) • Tel.: 0 5742 /92 0352

Besuchen Sie uns auf dem  

Weihnachtsmarkt
in Bad Holzhausen im Haus des Gastes

Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Blasheimer Str. 7

Mobil 0171/ 60 55 691

Gärtnerei

Osterholt
Feldmark 4 · Preuß. Oldendorf-Bad Holzhausen

Telefon 0 57 42 / 27 88
Feldmark 4

Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen 

Telefon 0 5742 / 27 88
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Programm
Samstag, 9. Dezember
14.00 Uhr Erö� nung des Weihnachtsmarktes
15.00 Uhr 10 Jahre Bad Holzhausen –
 Feierliche Kuchenübergabe durch den Touristikverein
16.00 Uhr Auftritt der Kindergartenkinder
16.45 Uhr Schulchor der Grundschule Bad Holzhausen
17.30 Uhr Der Nikolaus kommt
Sonntag, 10. Dezember
14.00 Uhr Ö� nung der Buden und Stände 
16.00 Uhr Blasorchester Bad Holzhausen
17.15 Uhr Der Nikolaus kommt
18.00 Uhr Weihnachtskonzert in der Kirche Bad Holzhausen
 „Tochter Zion, freue Dich!“

 

Bürobedarf, Schreibwaren, Schulzubehör, Papeterie,  
Geschenkartikel, Buchbestellungen, Lotto und Post 

 Wir wünschen unseren Kundinnen und Kunden  
 Frohe Weihnachten ! 

 Bahnhofstraße 33 – 32361 Bad Holzhausen  

Inh. Ilka Hoffmeister-Klott

Wir wünschen unseren Kundinnen und Kunden  
frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr.

Bahnhofstraße 33 – 32361 Bad Holzhausen

Wir wünschen allen ein

FROHES WEIHNACHTSFEST
und ein gesundes frohes Jahr 2018  
und viel Spaß auf dem 

BAD HOLZHAUSER  
WEIHNACHTSMARKT

www.bauunternehmen-levermann.de

Am Alten Markt 22 · 32361 Pr. Oldendorf 
Tel. 05742 / 920 430 · Fax 05742 / 920 429

E-Mail info@bauunternehmen-levermann.de

Traumhaus  
zum Festpreis

Jetzt  Gratiskatalog anfordern!

Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Tochter Zion, 
freue Dich

Den Abschluss 
des Weihnachts-
marktes und 

eines rundum stimmungsvollen 
Adventswochenendes wird das 
Konzert am Sonntag um 18.00 
Uhr in der Bad Holzhauser Kirche 
bilden. „Tochter Zion, freue 
Dich!“ Unter diesem Titel steht 
die adventlich-weihnachtliche 
Reise durch Europa mit Musik bei 
Kerzenschein. Mitwirkende sind 
Gary Woolf, Quer� öte, Stefanie 
Bloch, Oboe, Ulrike Lausberg, 
Orgel, und Ste� en Bäcker, Lesun-
gen.

SAMSTAG

DER PRÄSENTIERT AN BEIDEN TAGEN:

SONNTAG
14.00 - 20.00 UHR 14.00 - 18.00 UHR

Bei Einbruch der Dunkelheit kommt der Nikolaus. 

Weihnachtlicher Kunst- und Kreativmarkt im und am Haus des Gastes mit über 35 Ausstellern.  

Samstag: Auftritte des Kindergartens und der Grundschule.

BAD HOLZHAUSER WEIHNACHTSECK

vom 3.12. bis 15.12. ab 16.00 Uhr

(Ecke Bahnhofstraße/Wittekindstraße)

STIMMEN SIE SICH AUF DEN WEIHNACHTSMARKT EIN

MUSIKALISCHES AMBIENTE 
Für Groß und Klein

KINDERKARUSSELL 

So. 18.00 Uhr · Kirche Bad Holzhausen

ZION, FREUE DICH!
Musikalische Reise durch  
Europa im Advent

IM KURPARK

9.+10. DEZEMBER  2017
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Der Verein „Leben mit Demenz“ setzt sich für eine Verbesserung der 
Lebenssituation von Erkrankten und ihren Angehörigen ein. Zum 
Angebot gehört auch ein Aktivitätsprogramm. Denn gerade in der 
Frühphase einer Demenz können Betro� ene durch Aktivitäten gegen-
steuern. So schwingen sich Vereinsmitglieder regelmäßig aufs Fahrrad 
und unternehmen gemeinsam Touren.
Karl-Heinz Hülsmann engagiert sich, seitdem er Rentner ist, als aktiver 
Radfahrer im Verein als ehrenamtlicher Radtourenleiter und begleitet 
Gruppen und Einzelfahrten. „Die Fähigkeit des Radfahrens bleibt 
Demenzerkrankten lange erhalten“, weiß Karl-Heinz Hülsmann. Die 
betreuten Radtouren starten beispielsweise in Oppenwehe an einem 
Parkplatz und führen nach Brockum, wo eingekehrt wird. Oder es geht 
von Blasheim aus über Hedem und Lashorst zum Ka� eetrinken nach 
Bad Holzhausen. Bei allen Angeboten wird darauf geachtet, dass genü-
gend Zeit vorhanden ist und keine Stresssituationen für die Betro� enen 
entstehen.
Auch mehrtägige Touren – beispielsweise ins Ammerland – hat der Ver-
ein im Angebot. Rund 20 Personen nehmen regelmäßig an den Touren 
teil. Die Verständigung während der Fahrten läuft über Handzeichen 
und Funkgeräte. „Jeder achtet auf jeden.“
Um die Angehörigen zu entlasten, holt Karl-Heinz Hülsmann die Radler 
auch von zu Hause ab. Sein Privatwagen hat Platz für fünf Personen, 
aber nur für zwei Fahrräder. Deshalb freut er sich, dass durch eine 
Spende der Sparkasse Minden-Lübbecke und der Firma Söte aus Bad 
Holzhausen nunmehr ein Anhänger für den Transport der Räder zur 
Verfügung steht. Eine Bereicherung sei zudem ein Tandem, das dem 
Verein „Leben mit Demenz“ von Privatleuten gespendet wurde.

Personen, die Interesse an den begleiteten Radtouren haben, können 
sich gern bei Karl-Heinz Hülsmann, Tel. 05742 2559, melden. Vor-
aussetzungen sind eine gewisse körperliche Fitness und ein eigenes 
verkehrssicheres und technisch möglichst einfach gehaltenes Rad. 
Auch über weitere ehrenamtliche Begleiter würde sich der engagierte 
Glösinghauser freuen. Einfühlungsvermögen sei die wichtigste Voraus-
setzung. „Man bekommt ganz viel zurück.“
Unter www.leben-mit-demenz.info können sich Interessierte über das 
vielfältige Angebot des Vereins in der Alzheimergesellschaft Minden-
Lübbecke informieren. Text: Kirsten Tirre

Mit Anhänger und Tandem auf Tour
Verein „Leben mit Demenz“ freut sich über Spenden

Telefon 0 57 42 / 38 12 · Telefax 0 57 42 / 38 16
Am Alten Markt 32 · 32361 Preußisch Oldendorf-Bad Holzhausen

A n h ä n g e r b A u

  Anhängerbau
  Anhängervermietung 
 Metallverarbeitung 
 Elektroinstallation

www.anhaengerbau-soete.de

Bahnhofstraße 45
Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen

Telefon 0 57 42 / 7 01 40
Fax 0 57 42 / 70 14 99

www.aph-kastanienhof.de

Ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr 
wünschen Ihnen die Bewohner  
und das Team vom

Neues Tandem und zum Transport ein neuer Anhänger: (von links) Jürgen Meyer, 
Sparkasse Minden-Lübbecke, Karl-Heinz Hülsmann, Leonie Mählmann und ihre 
Mutter Sylvia, Anhängerbau Söte, Angelika Kröger und Waltraud Söte.
Foto: NW / Sandra Spieker-Beutler
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Fortsetzung von Seite 14 Die Kleinsten wird es insbesondere freuen, 
dass wieder ein Kinderkarussell seine Runden dreht. Welch schöneren 
Tre� punkt könnte es geben, um mit Freunden gemeinsam Zeit zu ver-
bringen und den einen oder anderen Punsch oder leckere Spezialitäten 
zu verkosten. Und da bieten die Vereine der Dorfgemeinschaft in der 
kleinen Budenstadt im Kurpark ein abwechslungsreiches, schmackhaf-
tes Angebot, das keine Wünsche o� en lässt. 
Die Landjugend ist natürlich auch wieder an ihrem Stammsitz, der Guts-
wassermühle, mit einem leckeren Kuchenbü� et und Ka� ee vertreten, 
und lädt sehr herzlich zum Besuch der gemütlichen Räumlichkeiten 
ein, auch immer wieder eine gute Gelegenheit, einen Blick in die Mühle 
zu werfen, die so liebevoll von der Mühlengruppe des Touristikvereins 
gep� egt und betreut wird.
Das wunderschöne Ambiente rund um das alte Gutshaus und die 
Wassermühle, der weihnachtliche Lichterschein, das abwechslungsrei-
che Programm, die engagierte Beteiligung der örtlichen Vereine, der 
qualitativ hochwertige Kunst- und Kreativmarkt – all das macht den Bad 
Holzhauser Weihnachtsmarkt zu etwas Besonderem.

Und das wollen wir auf keinen Fall verpassen. Tre� punkt ist am 
2. Adventswochenende  der Bad Holzhauser Weihnachtsmarkt.

Am Alten Markt 38 
32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen 
Tel. (0 5742) 28 28 | Fax (0 5742) 57 24  
vimeyer@teleos-web.de | www.vi-meyer.de

Wir wünschen allen ein  

besinnliches  
Weihnachtsfest  
und ein gutes Neues Jahr.

Fliesen-Meyer
Bahnhofstraße 38
32361 Bad Holzhausen
Tel. 0 57 42 / 92 28 60

praxis@zahnarzt-willmann.de
www.zahnarzt-willmann.de

Bahnhofstraße 38
32361 Bad Holzhausen
Tel. 0 57 42 / 92 28 60

praxis@zahnarzt-willmann.de
www.zahnarzt-willmann.de

Haben Sie Lust auf
Veränderungen?

Rumenstraße 16 · 32361 Bad Holzhausen
Telefon 05742 - 4080 · Mobil 0171 - 2174080

 e-mail MalerTK@gmx.de

KUNERT  HAUSTECHNIK 

 GmbH & Co. KG

Am Alten Markt 20
32361 Preußisch Oldendorf

Telefon 05742 / 27 51 · Fax 05742 / 62 16
E-Mail info@udo-kunert.de · www.udo-kunert.de

HEIZUNG ELEKTRO SANITÄR SOLAR KLIMA

Wir wünschen allen 

ein besinnliches  

Weihnachtsfest und 

ein frohes neues Jahr.

www.volvocars-haendler.de/pollert/pr-oldendorf

Die besten Wünsche für die Weihnachtszeit 
und ein glückliches neues Jahr!

Wir danken für Ihr Vertrauen und freuen uns auf eine 
weitere gute Zusammenarbeit.

Konditorei & Eiscafé

Hartenkampstraße 14
32361 Preuß. Oldendorf-

Bad Holzhausen
Telefon 0 57 42/3051

Café
Schöller
Genießen Sie auch auf 
dem Weihnachtsmarkt

· unseren Eierpunsch
· Pralinen

· Weihnachtsgebäck
· Baumkuchen

· Stollen
· Marzipan
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Info und Anmeldung:
Goldene-Horn-Straße 45 | 49152 Bad Essen | info@gottlieb-reisen.de
Telefon (0 54 72) 74 40 | Fax (0 54 72) 79 00 | www.gottlieb-reisen.de

Fordern Sie den aktuellen Katalog 2018 an

Weihnachtsmärkte 2017
05.12. Lüneburg Tagesfahrten von 6.00 bis 21.00 Uhr € 36,-
16.12. Wernigerode Tagesfahrten von 6.00 bis 21.00 Uhr € 39,-

Bus- und Erlebnisreisen 2018
29.12.17 Holiday on Ice € 74,-

Busfahrten, Ticket PK 1

Grüne Woche Berlin
19. – 21.01. Busfahrten, Stadtrundfahrt ab € 199,-

2 x Üb im H+ Hotel Berlin-Mitte mit Frühstück, zzgl. Eintritt GrüneWoche

20. – 21.01. Busfahrten, Stadtrundfahrt ab € 1 9,-
1 x Üb im H+ Hotel Berlin-Mitte mit Frühstück, zzgl. Eintritt GrüneWoche

20.01. Busfahrt zur Grünen Woche ab € 64,-
zzgl. Eintritt GrüneWoche

Eintrittskarte Grüne Woche p.P. & Tag € 12,-

Ski- und Wanderreisen 2018
16.02. – 24.02. & Südtirol/Kiens Skigebiet Kronplatz ab € 599,-
16.03. – 24.03. Üb/HP,Ausflüge (wetterbedingt) zzgl. Skipass

1

Das Fest der Hoff nung

Liebe Rundblick-Leser,
viel zu schnell ist dieses Jahr bisher vergangen, und die noch verblei-
benden Tage werden ihr Übriges dazutun. Da ist es nur hilfreich, einmal 
innezuhalten und die letzten Monate Revue passieren zu lassen. Vieles 
konnten und durften wir – auch Dank vielseitiger Unterstützung – bewe-
gen. Dafür sei allen Beteiligten von Herzen gedankt! Und weil wir auch 
zukünftig gerne Gäste um uns haben möchten, sei an dieser Stelle noch 
ein Hinweis auf unsere letzten Aktivitäten in 2017 sowie die ersten Veran-
staltungen im neuen Jahr gegeben.
Zur Einstimmung auf die vorweihnachtliche Zeit wird es erstmalig einen 
musikalischen Morgengruß am 1. Advent (So, 3. Dezember) geben. 
Dafür tre� en sich die Sänger bereits um 7.00 Uhr an der Lashorster 
Schule. Von hier führt dann eine frühmorgendliche Rundreise durch den 
Ort. Denn ähnlich dem Erntedank-Umzug führt nun die Wegstrecke auf 
beiden Kanalseiten zu zentralen Stellen. Dort steigen die Musikanten 
vom Planwagen, um die Einwohner mit bekannten Melodien auf die 
beginnenden frohen Wochen einzustimmen. Hierbei würden sich die 
Akteure natürlich besonders über eine dankbare Rückmeldung aus 
den Haushalten (in welcher Form auch immer: Kerze im Fenster, kleine 
Begrüßung vor Ort, „Wegzehrung“ …) freuen. Eine herzliche Einladung 
zu dieser Aktion richtet sich auch an alle übrigen „Frühaufsteher“, die 
gerne einmal etwas Neues ausprobieren oder sich einfach spontan 
dazugesellen möchten! Im Anschluss an die Fahrt sind alle Mitwirkenden 
zum gemeinsamen Frühstück in den Vereinsräumen eingeladen. Weitere 
Auskünfte sind bei Andrea Meier erhältlich.
Bereits am 2. Advent � ndet unser Adventskonzert statt. Unter dem 
Motto „Das Fest der Hoff nung“ machen sich unsere Flötenkinder auf 

den Weg, um ein 
bisschen mehr über 
Weihnachten zu 
erfahren. Hierbei 
kommt der Eule 
Hedwig eine ganz 
besondere Rolle zu. 
Macht sie sich doch 
– mit der Briefpost 
unterm Arm – auf 
die Suche nach dem 
Empfänger. Das 
erweist sich aller-
dings schwieriger als gedacht, denn der Weg führt sie nicht nur durch 
Deutschland, sondern ebenso nach Afrika und Frankreich. Bei diesen 
vielen Flugkilometern ist es natürlich kein Wunder, dass die arme Eule et-
was ermüdet. Aber schließlich kommt sie dennoch, gut gelaunt und mit 
Leckereien aus aller Welt, bei dem Adressaten an. Gerne begrüßen wir 
Sie zu dieser „Expedition“ am 10. Dezember um 14.00 Uhr in der Aula 
der Sekundarschule. Duftender Ka� ee und festlich geschmückte Tische 
laden zum Verweilen ein. Der Eintritt ist frei! Über eine kleine Spende am 
Ende der Veranstaltung würden wir uns allerdings sehr freuen. 
Adventlich geht es auch am 16. Dezember (Sa) zu. Um 15.00 Uhr beginnt 
unsere Seniorenfeier. Hierzu sind alle Lashorster und Mitglieder der 
„Generation 70+“ herzlich eingeladen. Wir bitten um Anmeldung bis 
zum 9. Dezember unter Tel. 05742 4475 (A. Meier).
Darüber hinaus bitten wir um Beachtung, denn jetzt erfolgt eine Ter-
minänderung: Nicht am 15. Dezember (wie ursprünglich geplant), son-
dern ebenfalls am 16. Dezember � ndet der „Jahresausklang für Groß 
und Klein“ statt. Und so sind uns ab 17.00 Uhr weitere Gäste auf dem 
Dorfplatz an der Lübbecker Straße herzlich willkommen! Außerdem 
halten wir für alle kleinen Besucher eine Überraschung bereit.
2018 starten wir wieder mit der traditionellen Neujahrswanderung (Mo). 
Tre� punkt ist dabei um 14.00 Uhr am Lashorster Dorfplatz. Nach einer 
kleinen Runde durch den Ort verwöhnt uns Heidi Dannappel anschlie-
ßend mit Ka� ee und Kuchen in der Schule.
Am 10. Januar (Mi) tre� en wir uns um 19.00 Uhr zur Jahreshauptversamm-
lung. Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. Die Tagesordnung 
ist der separaten Bekanntmachung zu entnehmen!
Bereits am darauf folgenden Sonntag (14. Januar) möchten wir um 
10.00 Uhr zum gemeinsamen Frühstück im „Forsthaus Limberg“ zusam-
menkommen. Anmeldungen hierfür bitte bis zum 7. Januar bei Christa 
Brückner (05742 3507) oder Andrea Meier (05742 4475).
Ab Mittwoch, 17. Januar, starten dann wieder unsere wöchentlichen 
Proben. Um 19.00 Uhr tri� t sich die Instrumentalgruppe, und es wird 
zunächst wieder � eißig getrommelt. Daran anschließend, um 19.45 Uhr, 
beginnen unsere Sänger mit der Chorprobe. In beiden Gruppen werden 
neue Aktive herzlich begrüßt und aufgenommen!
Unsere Laienspieler bereiten sich unterdessen auf den nächsten gro-
ßen Auftritt vor. Mit dem 3-Akter „De Sauna-Gigolo“ erö� nen sie das 
Spieljahr 2018 beim Dorfabend am (Sa) 3. Februar um 19.00 Uhr in der 
Lashorster Schule. Dabei geht es 
um einen regen Meinungs- und 
Neuigkeitenaustausch in einer Da-

mensauna. Als dann 
auch noch ein neu-

er Masseur seinen 
Dienst antritt, 

gerät in der 
Damenwelt 
so manches 
„aus den 

Fugen“. 
Doch die um das schamlose 
Treiben besorgte Saunameisterin 
informiert die entsprechenden 
Ehemänner. Diese greifen natür-
lich beherzt in das Geschehen ein 
und locken den Sauna-Schönling 
in eine Falle. Aber ob dieser Plan 
wirklich die gewünschte Reaktion 
auslöst? (Weitere Au� ührungen 
am 9. Februar um 19.30 Uhr und 
am 11. Februar um 14.30 Uhr in 
der Aula der Sekundarschule Pr. 
Oldendorf.)

Mitwirkende: 
•   Posaunenchor Alswede/Pr. Oldendorf 
•   Instrumentalgruppe 
•   Gemischter Chor sowie 
•   Kinderspiel- und Jugendmusikkreis 
  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V. 

Gra� k: pixabay

Gra� k: � ntouring24.com
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Besuchen Sie uns 
auch im Internet:

www.franks- 
moebelhaus.de

VERKAUFSOFFEN  
am Sonntag, den 
17.12.2017  
13–18 Uhr

Sonderöffnungszeiten 
zwischen den  

FEIERTAGEN: 
27. bis 30.12.2017 
10–18 Uhr.

Ab 3. Dezember: jeden 
Sonntag Schautag 
von 13 bis 18 Uhr

Bad Essen
Ortelbruch 27
49152 Bad Essen

 Sa. 10–13 Uhr
und nach telefonischer 

Vereinbarung

Bad Holzhausen
Kleiner Garten 2
32361 Pr. Oldendorf

Telefon 05742-7019194
info@franks-moebelhaus.de

Mo. – Fr. 10–18 Uhr
Sa. 10–14 Uhr

ALLES  
MUSS RAUS! 

Wir brauchen Platz 

für neue Modelle!

SONDERPREISE  

auf alle Ausstellungsstücke

Mit diesen Hinweisen verabschieden 
wir uns nun zunächst einmal von 
allen Mitgliedern, Freunden sowie 
interessierten Lesern. Und mit dem 
abschließenden kleinen Gedicht 
wünschen wir euch und Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest sowie alles 
Gute für das kommende Jahr!

Strahlend wie ein schöner Traum 

Strahlend, wie ein schöner Traum, 
steht vor uns der Weihnachtsbaum.
Seht nur, wie sich goldenes Licht
auf den zarten Kugeln bricht.
„Frohe Weihnacht“ klingt es leise
und ein Stern geht auf die Reise.
Leuchtet hell vom Himmelszelt – 
hinunter auf die ganze Welt. 
(Verfasser unbekannt)

Danke für die vielen Stunden des frohen Schaff ens und geselligen Bei-
sammenseins – wir hoff en, dass es mit euch in 2018 genauso munter 
weitergeht! Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.

Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.
Jahreshauptversammlung, 10. Januar 2018, 19.00 Uhr Schule Lashorst

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Protokoll der letzten JHV
3. Jahresbericht
4.  Bericht Chorleiter, Kinderspiel- und Jugendmusikkreis,
 Spielleiter, Wanderwart, Notenwart
5.  Kassenbericht
6.  Bericht Kassenprüfer
7.  Entlastung des Vorstandes
8.  Wahl eines Versammlungsleiters
9.  Neuwahl des Vorstandes
10. Verschiedenes, u.a. Anpassung der Mitgliedsbeiträge für
 Instrumentalisten
Wir wünschen allen Mitgliedern ein gutes Neues Jahr und bedanken uns für 
das Vertrauen und die Anerkennung unserer Arbeit, die nicht zuletzt durch 
eure Unterstützung zum Ausdruck kommt!

G
ra
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ay
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om
)

Pickertessen der RSG am Sonntag, 05. November 2017

58 Personen haben am Pickertessen der RSG Preußisch Oldendorf teilge-
nommen. Bevor das Team des Landgasthauses „Krug zum grünen Kranze“ 
die köstlichen Pickert mit den Beilagen wie Rübenkraut, Apfelmus usw. 
sowie mit Ka� ee und kalten Getränken servierte, leitete Marlies Latzel 
das gemütliche 
Beisammensein 
mit einem 
kleinen Vortrag 
über unsere hei-
mische Karto� el 
ein. Die gute 
Organisation 
durch den Fest-
ausschuss und 
die hervorragen-
de Bedienung 
ließen das Mit-
tagessen wieder 
zu einem tollen Ereignis für alle Teilnehmer werden. Zum Ende wurde 
durch den Festausschuss nochmals auf den nächsten Tagesaus� ug, der 
am  1.12.2017 zum Velener Waldweihnachtsmarkt führt, hingewiesen. 

Übungsleiter/-in 
gesucht

Zur Verstärkung suchen wir 
für unsere Gymnastik-, Wasser-
gymnastik- und Herzsportgrup-
pen eine/n Übungsleiter/-in für 
ca. 2 – 4 Stunden pro Woche.

Eine Übungsleiterlizenz wäre 
wünschenswert, kann aber 
auch über den Verein erlangt 
werden. 

E-Mail: info@rsg-pr-oldendorf.de
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wohltuend anders. . .

SaunaNeptun

Telefon 0 57 42 / 92 07 17

90 x 65 mm

Hohenstiege 5A · 32361 Preußisch Oldendorf
post@sauna-neptun.de · www.sauna-neptun.de

Das Saunateam wünscht Ihnen ein  

frohes Weihnachtsfest,  
Gesundheit und Glück für 2018!

Weihnachtsbäume
              seit über 50 Jahren bei

  M I C H A E L I S
            in Büscherheide

Im Glanetal 57
Tel. 0 57 42 / 10 61 · 01 71 / 3 70 86 51

Unser Glühweinstand ist geöffnet 
am 16. und 17.12.2017

Der Erlös 2016 wurde wieder an die  
Kinderkrebsstation in Bethel übergeben.

mail@t-michaelis.com · www.t-michaelis.com

Allen Gästen 

frohe Weihnachten
und ein gesundes Neues Jahr

32361 Preußisch Oldendorf-Eininghausen
Eggetaler Str. 69 · Tel. 0 57 42 / 39 49

Inh. Edeltraud Klußmann

IHR SEID KLASSE!
Wir, die Frauenfußballmannschaft des 
SVE Börninghausen, möchten uns auf 
diesem Wege bei all unseren Fürspre-
chern für die tolle Hinrunde bedanken.

DANKE…
…  für die kulinarische Verköstigung bei den  

Heimspielen!
…  für die lautstarke Unterstützung bei den  

Heim- und auch Auswärtsspielen!
…  für den positiven Zuspruch und die Motivation!

Wir freuen uns schon auf die Rückrunde!
Eure Eggetaler Girls

Haus der Begegnung Börninghausen, am Minigolf

Das Wintercafé im Eggetal mit Ka� ee und 
selbstgebackenen Torten der Landfrauen.

Alle sind herzlich willkommen!

Sonntag, 10. Dezember 2017, 14.00 bis 17.00 Uhr
weitere Termine: 14.01., 11.02. und 11.03.2018

  

  

 

Kle ine   

Kaf feedee le   

  
 

 

  

  

 

Das Wintercafé im Eggetal mit Kaffee und 
selbstgebackenen Torten der Landfrauen. 

Alle sind herzlich willkommen 

Sonntag, den 16.10.2016 

Kle ine   

Kaf feedee le   

K l e ine   Kaf feedee le   
 

 

Jahresabschlussversammlung 2017 der SoVD
Der SoVD, Ortsverband Preußisch Oldendorf, lädt alle Mitglieder mit ihrer 
Begleitung und gerne auch Verwandte, Freunde und Interessierte ein zur 
diesjährigen Jahresabschluss-Versammlung mit Weihnachtsfeier am Freitag, 
dem 8. Dezember 2017 um 15.00 Uhr im Gasthaus Waldblick, Linkenstr. 9.
Der Nachmittag beginnt mit einem gemütlichen Ka� eetrinken. Gemein-
sam werden dann zur Einstimmung auf Weihnachten Lieder gesungen 
unter Begleitung der „Saitenspringer“. Mit unterhaltsamer Weihnachts-
lektüre und einem sozialpolitischen Referat wird der Nachmittag aufge-
lockert. Anmeldungen bitte sofort beim Vorsitzenden Detlef Gollnick, 
Ernst-Reuter-Str. 15, persönlich oder unter Tel. 05742 2906.

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Sandmöller Reisen • Hohenlüchten 3 • 32351 Stemwede-Twiehausen
Telefon 05745 / 516 • E-Mail: info@sandmoeller.de

Sandmöller Reisen • Hohenlüchten 3 • 32351 Stemwede-Twiehausen
Telefon 05745 / 516 • E-Mail: info@sandmoeller.de

Sandmöller Reisen • Hohenlüchten 3 • 32351 Stemwede-Twiehausen
Telefon 05745 / 516 • E-Mail: info@sandmoeller.de

02.12. Weihnachtsmarkt Münster, Busf.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  25,- €
03.12. Weihnachtsstadt Lüneburg, Busf.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  29,- €

03.12. Weihnachtszauber auf Schloss Bückeburg, Busf.  . . . . . . . . . . .  36,- €

09.12. Weihnachtsmarkt Hamburg, Busf.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  33,- €

09.12. Weihnachtsmarkt Lübeck, Busf.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  36,- €

10.12. Weihnachtsmarkt Goslar, Busf.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  30,- €

17.12. Weihnachtsmarkt in Greetsiel, Busf.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  30,- €

17.12. Weihnachtsmarkt Hameln, Busf. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  23,- €

17.12. Hamelner Adventsrundfahrt, Busf., Schifffahrt mit Gedeck  . . . . . . .  42,- €

21.12. Wiener Sängerknaben: Das Weihnachtskonzert,  
Busf., Eintrittskarte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  75,- €

29.12. Weihnachtsmarkt in Düsseldorf, Busf.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  35,- €

21.01. Bremen Tattoo, Busf., Eintrittskarte PK 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  80,- €

27.01. Grüne Woche Berlin, Busf., Eintritt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  59,- €

24.02. SeaLife Oberhausen, Busf.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  30,- €

24.02. CentrO Oberhausen, Busf.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  30,- €

31.12. Silvester Holiday on Ice – Halle Münsterland, Busf.,  
Eintritt PK 1, Silvesterbüfett  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  135,- €

Tagesfahrten

Unser Winterkatalog 2017/18 – gerne kostenlos anfordern  

oder besuchen Sie unsere neue Homepage www.sandmoeller.de

Verschenken Sie doch einen Ausflugs-Gutschein zu Weihnachten

8. Gedenkstunde „Novemberklänge“ am 12. Nov. 2017

In der Aula der Sekundarschule fand zum achten Mal eine Gedenkstunde 
zur Erinnerung an Preußisch Oldendorfer Mitbürger statt, die Opfer 
durch das menschenvernichtende Denken des regierenden Nationalso-
zialismus wurden. Grußworte überbrachte Bürgermeister Marko Steiner 
von Rat und Verwaltung, der darauf hinwies, dass die Nationalsozialisten 
durch eine demokratische Wahl zur Macht gekommen sind, dass aber die 
moderne Verfassung der Bundesrepublik Deutschland eine Wiederho-
lung der Vorgänge von 1933 nicht so leicht zulasse. 
Auch in diesem Jahr wechselten sich nachdenkenswerte Texte mit stil-
voller Musik ab. 

Christine Kalkreuter las „Die Gleise von Auschwitz“, Genisha und Babish 
Logan lasen „Weimarer Republik und NS-Diktatur“ (über die damaligen 
Verhältnisse in Preußisch Oldendorf ) und Claudia Kleine-Niermann 
trug einen Text vor aus „Ein Volk, ein Reich, ein Trümmerhaufen“ von 
Tanja Tuckermann. Dort wird beschrieben, wie Cioma Schönhaus – ein 
mutiger jüdischer Schüler – in den Untergrund geht und mit Hilfe 
deutscher Mitbürger/-innen die Schreckensherrschaft überlebt. Frau 
Kleine-Niermann präsentierte auch wie immer einen sehr informativen 
Büchertisch der Stadtbücherei Espelkamp.
Am Ende des Lutherjahres berichtete Pfarrerin Hilke Vollert in ihrem 
Beitrag „Luther und das Judentum“, wie Martin Luther sich im Verlauf 
seines Lebens ganz unterschiedlich zum Thema Judentum geäußert hat. 
Dass er sich gegen Ende seines Lebens gegen das Zusammenwirken mit 
der jüdischen Religion ausgesprochen hat, könnte von seiner Enttäu-
schung über die mangelnde Unterstützung durch diese herrühren. Er 
sei möglicherweise im Alter überhaupt verbittert geworden über viele 
Entwicklungen seiner revolutionären Ideen.
Ohne die stimmungsvolle Musik wäre diese Veranstaltung nur halb so 
festlich gewesen: Der Gemischte Chor der Singgemeinde Lashorst trug 
unter der Leitung von Anke Mewis zwei Lieder in hebräischer Sprache vor. 
Barbara Kleyer, Emely Braun, Dorina Feraru und Johanna Hespe von der 
Musikschule Preußisch Oldendorf brachten mit Block� öten, Quer� öte, Kla-
rinette, Gitarre und Violoncello sieben Melodien aus dem orientalischen 
Kulturraum zu Gehör (Beispiel: A Jiddische Mame von M. Warszawski).
Der Geschichtskreis Preußisch Oldendorf warb mit einem Flyer für die 
Verlegung von Stolpersteinen auch hier in der Stadt Preußisch Olden-
dorf. Eine gebürtige Preußisch Oldendorferin möchte im kommenden 
Jahr einen Stein spenden und bittet um Unterstützung. Das als Kunst-
Denkmal inszenierte Projekt hat sich in über 16.000 Orten in West- und 
Osteuropa wiederholt und wird von Gunther Demnig als Erinnerungskul-
tur gep� egt: „Der Mensch ist erst vergessen, wenn sein Name vergessen 
ist.“ Siehe auch unter www.stolpersteine.com. Haben Sie Interesse? Dann 
kontaktieren Sie bitte Stadtarchivar Helmut Recker, Tel. 0160 97973703,  
oder E-Mail: helmut.recker@t-online.de.
Je lauter der Nationalismus in Teilen unserer westlichen Gesellschaft 
wieder wird, um so wichtiger ist es, verstärkt an die Opfer einer sol-
chen Grundeinstellung zu erinnern. Die Nationalsozialisten hatten es 
verstanden, wie sie mithilfe von Propaganda und Medienbeherrschung 
manipulativ und systematisch ihren ideologischen Ein� uss ausbauten, 
sodass sie ihr Werk ab Beginn des Krieges 1938 nicht mehr zur Wahl stel-
len mussten. Die ganze Energie richtete sich auf den „gerechten“ Kampf 
gegen Feinde des besseren Teils der Menschheit und wer dazu gehörte, 
bestimmte genau diese Ideologie. 
Diese Veranstaltung wurde von der Musikschule Preußisch Oldendorf or-
ganisiert in Zusammenarbeit mit dem Stadtarchiv, dem Geschichtskreis, 
der Sekundarschule, der Ev. Luth. Kirchengemeinde Bad Holzhausen, 
dem Gemischten Chor des Heimatvereins Singgemeinde Lashorst e.V. 
und der Stadtbücherei Espelkamp.
Musikschule Preußisch Oldendorf, Tel. 05742 2335 (Mo-Fr, 10-13 oder AB)  
www.pro-musikschule.de                                                                Johanna Hespe

Aktuelle Informationen der 
Musikschule Preußisch Oldendorf

Die Musikschule Preuß.Oldendorf bietet im 
Herbst 2017 folgende Gruppen an:
Gruppen zur musikalischen Förderung
Musikalische Früherziehung
Montag, 13.30 Uhr – AWO-Familienzentrum Börninghausen
für 4- bis 6-jährige Kindergartenkinder 
Musikalische Früherziehung 
Mittwoch, 14.30 Uhr – Bürgerhaus Preußisch Oldendorf (an der Kirche)
für 4- bis 6-jährige Kindergartenkinder 
Musikalische Grundausbildung 
Mittwoch, 15.20 Uhr – Bürgerhaus Preußisch Oldendorf (an der Kirche)
für 6- bis 8-jährige Schulkinder
Weitere Gruppen können auf Nachfrage hin eingerichtet werden. 
Rund um die Gitarre (Kulturrucksack – entgeltfrei)
Donnerstag, 18.35–19.20 Uhr – Sekundarschule Pr. Oldendorf, Musikraum
ab 12 Jahre

Tanzgruppen im Tanzstudio Cecilia Korte, Forststr. 4, in Wittlage 
Mo   Hip Hop I ca.   8 – 12 Jahre 16.00 – 16.45 Uhr 
Mo   Hip Hop II ca.   8 – 12 Jahre 17.00 – 17.45 Uhr 
Mo   Hip Hop III ca.   8 – 12 Jahre 18.00 – 18.45 Uhr 
Mi   Kindertanz ca.   5 –   7 Jahre  16.00 – 16.45 Uhr 
Mi   Hip Hop ab 18 Jahre  17.00 – 18.00 Uhr
Weitere Informationen und Anmeldungen unter 05742 - 2335 (Mo-Fr, 10 
–13 Uhr, oder bitte auf den AB sprechen) oder info@pro-musikschule.de,
www.pro-musikschule.de.

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Katja Bönning · Getmolder Straße 9
Pr. Oldendorf · Tel.: 05742 7 04 03 05

Öffnungszeiten sind in  
dieser Zeit wie gewohnt.

Am 02.01.2018 bleibt  
unser Salon geschlossen.

Das H-Werk-Team 
wünscht eine besinnliche Weihnachtszeit 

und einen guten Start ins Jahr 2018

Finke-Ladwig Bau
GmbH & Co. KG

Hoch- und Tiefbau, Verblendarbeiten,
Sanierungen, An- und Umbauten,

Industriebau

32312 Lübbecke-Blasheim
Im Bogen 4b

Tel. 01 70/ 32 39 882 + 01 72/52 60 331

30 Jahre Dorfgemeinschaft Getmold
Mitten im Dorf steht ein schmuckes Gebäude, die Alte Schule, heute rege 
benutzter Tre� punkt für zahlreiche Aktivitäten der Dorfgemeinschaft, 
die sich vor 30 Jahren gründete als Arbeitskreis zur Erhaltung der alten 
Dorfschule. Viele Getmolder wehrten sich damals erfolgreich gegen den 
drohenden Abriss des damals in der Tat nicht mehr sehr ansehnlichen Ge-
bäudes. Hier sind an erster Stelle Gerhard Kammann und Ernst Lohmeyer 
zu nennen, die als erste Sprecher der Arbeitsgemeinschaft die Sanierung 
und den Wiederaufbau des Schulgebäudes tatkräftig anschoben und die 
Arbeitseinsätze koordinierten. Beide Akteure sind viel zu früh verstorben. 
Ihnen und allen anderen Helfern, die nicht mehr unter uns sind, wurde 
bei der Feier Anfang November gedacht. 
Heiner Große-Dunker als heutiger Vorsitzender hielt in einer Bilder- und 
Filmpräsentation einen Rückblick über das Geleistete der letzten 30 Jah-
re, die zahlreichen Vereine und Gruppen, die mittlerweile traditionellen 
Feste und Gelegenheiten, sich in der Schule und am neugestalteten 
Dorfplatz zu tre� en. Die Dorfgemeinschaft versteht sich heute als ein 
Zusammenschluss von gleichgesinnten Menschen, die sich der P� ege 
der dör� ichen Gemeinschaft und der Heimatp� ege im weitesten Sinne 
verp� ichtet fühlen. 

Zum 30-jährigen Bestehen der Dorfgemeinschaft Getmold präsentiert Annette 
Große-Dunker einen von Willi Koch gestalteten Rückblick von der Gründung bis 
heute, mit Zahlen und Fakten sowie jahreszeitlichen Ereignissen. Langjährige 
Akteure (von links) wie Günter Lange, seit 21 Jahren Turmuhrwärter, Willi Koch, 
Getmolder Chronist und von 1989 bis 2004 Ortsheimatp� eger, Heinrich Tietz, seit 
22 Jahren Organisator der winterlichen Kartenspielrunden, Vorsitzender Heiner 
Große-Dunker, Bürgermeister Marko Steiner und Karl Wärmker, der seit 26 Jahren 
das Amt des Schriftführers ausübt, erinnern gern an das Geleistete der vergange-
nen 30 Jahre.

Getmolder Termine

Spielzeugbasar am 19. November
Es ist immer ganz beeindruckend, wie dieser nun schon zum 8. Mal 
durchgeführte Spielzeugbasar angenommen wird und mit wieviel 
Engagement er vorbereitet wurde. Die Veranstaltung ist eine große 
Bereicherung für unser Dor� eben.
Mit solchen Ideen können wir unseren Ort noch lebens- und liebenswer-
ter machen, gemeinsam kann mal viel bewirken und gemeinsam macht 
das auch Spaß. Die Getmolder Frauen haben den Besuchern wieder mit 
einer Riesen-Tortentheke die schönsten Gaumenfreuden bereitet.

Volkstrauertag
Von Posaunenklängen und 
einer Ansprache unseres 
Bürgermeisters Marko 
Steiner begleitet, fand zu 
Ehren der in den beiden 
Weltkriegen Gefallenen 
und der Opfer von Gewalt 
und Verfolgung am Volks-
trauertag, 19. November 
2017, die Kranzniederle-
gung am Ehrenmal statt.

Dorfplatzp� ege
Samstag, 18. November 2017: Mit einem guten Frühstück in der Schutz-
hütte zur Stärkung und mit bester Laune der großen Helferschar wurden 
der Dorfplatz und das Umfeld der alten Dorfschule schnell wieder in 
einen ansehnlichen Zustand versetzt. 

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Schanzeweg 3 · 32312 Lübbecke-Alswede (ehem. E. Schulz)

Fon 0 5743-93 22 332 · Fax 0 5743-93 22 33 4
www.werkstatt-mester.de · info@werkstatt-mester.de

Vom 27.12.17 bis 02.01.18 ist unser Betrieb geschlossen.

■  Reparaturen aller Fabrikate
■  Webasto und Eberspächer Einbaupartner
■  Inspektionen nach Herstellervorgaben  

mit vollem Garantieerhalt
■  TÜV+AU ■  Reifen-Service ■  Chip Tuning

Einbau von 
■  Anhängerkupplungen ■ Komfortsystemen
■  Sitzheizungen ■ Radios+Navigationsgeräten
■ Einparkhilfen ■ Freisprecheinrichtungen

Spezialgebiet Elektrik+Elektronik 
■  Diagnose mit modernsten Testgeräten

MODUL-PARTNER

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen  
und wünschen eine schöne Weihnachtszeit

Dorfgemeinschaft Hedem feiert Weinfest

Bereits zum zweiten Mal hat die Dorfgemeinschaft Hedem in die Alte 
Schule zum Weinfest eingeladen. Zu Gast war die Winzerfamilie Held 
aus Bechtolsheim in Rheinhessen in der Nähe von Alzey, die ihr reich-
haltiges Angebot an Weiß- und Rotweinen wieder einmal zum Verkosten 
mitgebracht hatte. Denn Kontakte nach Hedem bestehen nun schon 
seit fast vierzig Jahren, und zwar zur Familie Barlach aus dem Hedemer 
Holz. Die Eltern der jetzigen Senioren-Generation hatten sich bei einer 
Kur kennengelernt, und der Held’sche Wein hatte schon damals zur 
Geselligkeit und bestimmt auch zum Kurerfolg beigetragen. Zahlreiche 
Besuche in beiden Richtungen waren die Folge. Mittlerweile haben die 
sympathischen Winzer aus Rheinhessen schon viele Weinliebhaber in der 
hiesigen Region und darüber hinaus gefunden, sodass sich ein treuer 
Kundenstamm entwickelt hat.

Auch die Familie Schrodke hatte als Hedemer Getränkehändler mehrere 
Weinfeste organisiert, zwar mit Weinen aus anderen Anbaugebieten, 
aber immer mit dem Ziel, die Geselligkeit und den Zusammenhalt im 
Dorf zu fördern. Nachdem Wolfgang Schrodke seinen Getränkehandel 

Aktive Helferinnen und Organisatoren der Dorfgemeinschaft mit den Gästen aus 
Bechtolsheim: (von links) Eva Rahe, Jörg Blomenkamp, Annette Krato, Birgit Blo-
menkamp, Sabrina Jennewein, Martin Held, Isabell Bartling, Gerhard und Ute Held, 
dahinter Friedhelm Koch.

aufgegeben hatte, gri�  die Dorfgemeinschaft um Friedhelm Koch diesen 
Gedanken wieder auf, und viele � eißige Helfer machen begeistert mit. 
Hedemer Frauen haben leckeren Zwiebelkuchen gebacken, und auch 
die Weintrauben, mit Käse und Gebäck garniert, fanden reißenden 
Absatz. Der Eingangsbereich des Dorfgemeinschaftshauses war festlich 
geschmückt, es war eigens ein Zelt in der ehemaligen Pausenhalle auf-
gestellt worden, mit Kerzen erleuchtet, sodass sofort eine anheimelnde 
Atmosphäre entstand. Über 70 Besucher, auch aus den umliegenden 
Ortschaften, genossen einen gemütlichen Abend bei trockenen oder 
halbtrockenen Weinen. Eine Neuentdeckung dieses Abends war dabei 
sicherlich ein lieblicher Morio-Muskat, der regen Anklang fand, eine 
Weißwein-Alternative mit hoher Restsüße, die die durchaus vorhandene 
Säure geschmacklich gar nicht zur Geltung kommen lässt.
Es ist zu wünschen, dass die Dorfgemeinschaft es scha� t, das Weinfest zu 
einer sich wiederholenden Einrichtung zu machen. Danke an alle Aktiven 
für die angenehmen Stunden.

 

 

Der Weihnachtsbaum in 
Hedem   
wird aufgestellt am 
F r e i t a g, 0 1.1 2.20 1 7 
17.°° Uhr 

Eine freundliche 
Einladung der 
 

Freiwilligen Feuerwehr 

Löschgruppe 
Hedem-  
    Lashorst 
 

Alle Kinder die ein selbstgebasteltes Geschenkpäckchen 
als Schmuck für den Weihnachtsbaum mitbringen 
erhalten als Dank ein kleines Geschenk. 
 

Für das leibliche Wohl wird mit winterlichen Speisen 
und auch mit heißen und kalten Getränken gesorgt. 

Hedemer Dorfstraße Nähe Feuerwehr! 
 

Der Erlös ist auch in diesem Jahr für die 
Jugendfeuerwehr bestimmt. 
Wer hat Lust mitzumachen? 
                                       Einfach melden! 

DGA
Dorfgemeinschaft Alswede e.V.

ktar  m ins  t Ah lc sa wn edhi eeW und

Weihnachtsbaum aufstellen

Samstag, 02.12.2017
14.00 Uhr  Aufstellen des Weihnachtsbaumes

auf dem Dorfplatz an der KITA 
unterstützt von den Kindern 
des Kinderhauses „Sausewind“ 
mit Bratwurst und Glühwein. 
Aufstellen der Krippenfiguren

Sonntag, 17.12. 2017
14.00 Uhr  Eröffnungskonzert des Chores  

der Grundschule Blasheim 
in der St.Andreas Kirche
anschließend Weihnachtsmarkt 
auf dem Kirchplatz und Kaffeetafel 
im Gemeindehaus

16.30 Uhr  Der Nikolaus kommt

Bratwurst
und

PommesKreative
Hand-

arbeiten

Kakao
und 

Crepes

Bier
und 

Glühwein

AUS DEM VEREINSLEBEN
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In vorweihnachtlichem Lichterglanz präsentiert sich die Ortschaft 
Lintorf im Advent. Traditionell � ndet dazu am 2. Adventswochenende 
rund um die Lintorfer Kirche der Weihnachtsmarkt statt.
Damit dieser Weihnachtsmarkt mit immerhin 24 Verkaufsständen 
wieder eine runde Sache wird, hat die Weihnachtsmarkt-Arbeitsge-
meinschaft unter der Leitung von Marktmeisterin Sonja Feldscher und 
Tiemo Rakers ehrenamtlich umfangreiche Vorarbeiten geleistet. 
Am Samstag sind die Verkaufsstände ab 15.00 geö� net. Neben Essen 
und Trinken gibt es Kreatives und Selbstgemachtes zum Verschenken. 
Um 16.00 Uhr erfolgt die o�  zielle Erö� nung mit der Ansprache der 
Ortsbürgermeisterin Edith Elsner, ihr folgt die Ansprache von Pastor 
Karsten Vehrs.  Musikalisch begleitet wird die Erö� nung mit Beiträgen 
der Musikschule Ventker.
Moderiert wird das Bühnenprogramm am Samstag durch Anke Roh-
denburg, die um 16.30 Uhr den Männerchor Bad Essen/Rabber ankün-
digt. Den musikalischen Abschluss macht der Lintorfer Posaunenchor 
um 17.30 Uhr.
Am Sonntag sind die Buden bereits um 14.00 Uhr geö� net. Die Mode-
ration hat Petra Langhorst. Um 15.30 Uhr gibt es einen musikalischen 
Beitrag von Kindern der Grundschule Lintorf. Es folgt um 16.00 Uhr 
der Auftritt des Chores der Ev. Christlichen Baptistengemeinde Lintorf. 
Gegen 16.30 Uhr kommen dann die Jüngsten zum Einsatz, dies sind die 
Kinder der Kindertagesstätte Lintorf, die ihre Lieder bis zum Eintre� en   
des Nikolaus um ca. 17.00 Uhr darbieten. Jedes Kind bekommt dann 
eine Süße Tüte, die durch Spenden der heimischen Gewerbetreibenden 
ermöglicht wird. 
An beiden Tagen ist die Cafeteria im ev. Gemeindehaus geö� net. Dort 
im Keller bieten die Mitarbeiterinnen der Lintorfer KITA ein Kreativ-
Angebot für Kinder an. Eine umfangreiche Tombola mit zweifacher 
Gewinnchance wird zu Gunsten des Vereins zur Missionarischen Ju-
gendarbeit durchgeführt. Ziehung der Hauptgewinne erfolgt am Sonn-
tag ab 18.30 Uhr. Weiterhin gibt es noch das beliebte Buchstabenrätsel 
von der Weihnachtsmarkt-AG, hier winken den Gewinnern ebenfalls 
ein Dutzend Preise, die auch am Sonntagabend ab 18.30 Uhr gezogen 
werden. 
Dieses Jahr ist außerdem die Jägerschaft Wittlage mit dem Lernort-
Natur-Infomobil auf dem Platz. 
Da der Parkraum rund um die Lintorfer Kirche beschränkt ist, steht 
in diesem Jahr auch der Firmenparkplatz der Firma Homann an der 
Heinrich-Hamker-Straße zur Verfügung.

22. Weihnachtsmarkt in Lintorf
am 2. Adventswochenende 

THOMAS HUGE
BAUUNTERNEHMEN BERATUNG

PLANUNG

AUSFÜHRUNG

FELDSTRASSE 11
49152 BAD ESSEN-LINTORF

FON 0 54 72 / 71 68 · FAX 0 54 72 / 97 86 75
MOBIL 01 60 / 6 25 04 90

NEUBAUTEN

AN- UND UMBAUTEN

ALTBAUSANIERUNG

KELLERSANIERUNG

REPARATUREN

EDEKA Lampe  
Hartmann straße 27  

Bad Essen-Lintorf

•  Backwaren-Abteilung  
mit den Lieferanten Brinkhege,  
Huge und dem BIO-Knufbäcker

•  Café-Bistro

•  Käse- und Wurst- 
spezialitäten, Antipasti

•  Fleischfachabteilung

•  Frische Salate und  
Obstzubereitungen

•  Getränkemarkt

•  Große BIO-Fachabteilung

APOTHEKE  
LINTORF
seit über  
250 Jahren

Apothekerin Ruth Apolke
Alte Poststraße 1
49152 Bad Essen-Lintorf
Telefon 0 5472/ 72 46
Telefax 0 54 72/ 74 20

Wir wünschen einen  
 schönen Weihnachtsmarkt!

Wir wünschen allen 
Kunden ein frohes  

Weihnachtsfest  
und ein  

glückliches  
neues Jahr.

Heike Eggert  
und Team

KOPFSache
Hartmannstraße 13

49152 LINTORF
Fon (0 54 72) 71 66

Di.-Fr.  8.30 - 18.00 
Sa.  7.30 - 12.30

Termine nach Vereinbarung

Wir führen ALCINA Produkte
Professionelle Haarpflege zu einem guten Preis

SP:Bunselmeyer Inh. Paul Gneiding
49152 Bad Essen · Lintorfer Straße 18 · E-Mail: paul_gneiding@hotmail.com

Schützen Sie  

Ihr Zuhause vor Einbrechern.  

Wir installieren  

kabellose Alarmanlagen!

KUNDENDIENST  
05472 - 73014

Wir installieren und reparieren für Sie
• TV-Geräte • Satelliten Anlagen • DSL Router • Hifi

• Computer • Telefonanlagen • Netzwerke • Alarmanlagen
• Audio-Heimvernetzung • Videoüberwachung • Lieferservice

TV · HIFI · SAT · Computer · Netzwerke · Telefonanlagen · Videoüberwachung · Meisterservice
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Samstag, 9. Dezember 2017
15.00 Uhr Verkaufsstände sind geö� net
16.00 Uhr Ansprache der Ortsbürgermeisterin Edith Elsner
 Ansprache Pastor Karsten Vehrs
 Musikalische Begleitung durch die Musikschule Ventker
16.30 Uhr Männerchor Bad Essen/Rabber
17.30 Uhr Posaunenchor Lintorf

Sonntag, 10. Dezember 2017
14.00 Uhr Verkaufsstände sind geö� net
15.30 Uhr Grundschule Lintorf
16.00 Uhr Chor der Ev. Christlichen Baptistengemeinde
16.30 Uhr Kindertagesstätte Lintorf
17.00 Uhr Der Nikolaus kommt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! –  
Arbeitsgemeinschaft Weihnachtsmarkt Lintorf

Bühnenprogramm

Bäckerei · Lebensmittel  Heinrich Huge  
Inh. Helmut Huge

Weihnachtszeit – Plätzchenzeit

Plätzchen, Stollen  
und Hexenkuchen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Schafdamm 3 · 49152 Bad Essen-Wimmer · Tel. 05472/7101 · Fax 05472/73193

Kamm

& Schere Kamm & Schere

Kamm & Schere Kamm & Schere Kamm &

Schere Kamm & Schere Kamm & Schere Kamm & Schere

Kamm & Schere Kamm & Schere Kamm & Schere Kamm &

Schere Kamm & Schere Kamm & Schere Kamm & Schere

Kamm & Schere Kamm & Schere Kamm & Schere Kamm &

Schere Kamm & Schere Kamm & Schere Kamm & Schere

Kamm & Schere Kamm & Schere Kamm & Schere Kamm &

Schere Kamm & Schere Kamm & Schere Kamm &

Schere Kamm & Schere Kamm &

Schere Kamm &
Bad Essen-Lintorf   Hartmannstraße 12   Tel. 0 54 72 / 79 78

Inh. E. Kiparski

Autolackiererei

Schreibwaren
Spielwaren

Lintorfer Straße 38
49152 Bad Essen-Lintorf 
Tel. 0 54 72 / 71 77
Fax 0 54 72 / 7 38 07

Frohe Weihnachten und ein
glückliches neues Jahr 2018 !

�
�

2sp50 Wlömer_90x50wlömer  23.11.15  16:08  Seite 1

Sa. 9.12. ab 15 Uhr / So. 10.12. ab 14 Uhr

9. + 10. 
Dezember

2017

Der Nikolaus 

kommt am Sonntag 

um 17 Uhr!
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BadBad
   Holzhausen   Holzhausen

und die Luftkurorte 
Pr. Oldendorf · Börninghausen

Donnerstag, 30.11.2017
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 01.12.2017
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Samstag, 02.12.2017
„Eggetaler Weihnacht“ am Haus der Begegnung 
in Börninghausen ab 16.30 Uhr. Um 17.30 Uhr 
kommt der Nikolaus. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt.
Montag, 04.12.2017
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Ursache und Therapie von Rückenschmerzen“. Beginn 
11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.
19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-Mode-
trends“ im Land hotel „Annelie“ in 
Bad Holzhausen

Dienstag, 05.12.2017
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Berufliche Rehabilitation“. Beginn 12.50 Uhr
„Psycho und Schmerz“. Beginn 16.00 Uhr
16.00 – 18.00 Uhr „Büchertreff “ (siehe allgemeiner 
Hinweis)

Mittwoch, 06.12.2017
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)
18.00 Uhr Spieleabend im Wiehen-Traum in     
Bad Holzhausen (siehe allgemeiner Hinweis)
Lichtbildervortrag
19.00–20.00 Uhr in der Pension „Haus Stork“, Dummer-
ter Str. 1, Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen mit Wilhelm Möh-
le aus Bad Holzhausen zum Thema: „Der Südwesten der 
USA“ – Eindrucksvolle Bilder von atemberaubend schönen 
Landschaften.

Donnerstag, 07.12.2017
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Schlafstörungen“. Beginn 13.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 08.12.2017 
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Allgemeine Hinweise
Gymnastik für Gäste und Einwohner/innen 
jeweils montags und mittwochs ab 9.45 Uhr im Landhotel 
„Annelie“, Dorfstraße 9, Bad Holzhausen. Kostenbeitrag 1,00 
€, der vor Beginn der Gymnastik kassiert wird. Leichte ge-
zielte Gymnastik bei leiser Musik – von Kopf bis Fuß – zur Er-
haltung und Verbesserung der Beweglichkeit und des Wohl-
befindens, in entspannter Atmosphäre, die überwiegend im 
Sitzen durchgeführt wird und somit für Jung und Alt (auch 
behindertengerecht) geeignet ist. Sportbekleidung ist nicht 
erforderlich. Ehrenamtliche Bewegungstherapeutin Jutta 
Schmidt (Lübbecke). 
Individuelle, naturkundliche Wanderungen in und um Bad 
Holzhausen für Gruppen ab 6 Personen auf Anfrage beim 
Touristikbüro im Haus des Gastes (Tel. 05742/4224) möglich. 
Die Wanderungen werden auf eigene Gefahr durchgeführt. 
Kostenbeitrag: 2,00 €, der vor Beginn der Wanderung kas-
siert wird. Es freut sich der ehrenamtliche Wanderbegleiter 
Fritz Schmale (Bad Holzhausen). 
Nutzen Sie den Wanderpass zum späteren Erwerb des 
Wanderabzeichens in Bronze, Silber und Gold (kostenlose 
Ausgabe beim Wanderbegleiter oder im Haus des Gastes).
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat findet von 16.00 bis 
18.00 Uhr ein „Büchertreff“ im Haus der Begegnung in 
Börninghausen, Eggetaler Straße 69 a, statt.
Bei Bingo gilt: Ab 9.45 Uhr im Haus des Gastes Bad Holzhau-
sen. Mindestteilnehmerzahl 10 Personen. 
Ausflugsfahrten zum „Deutschen Automatenmuseum auf 
Schloss Benkhausen“ in Verbindung mit einem Aufenthalt 
in der jungen Stadt Espelkamp sind für Gruppen ab 6 Per-
sonen auf Anfrage möglich. Weitere Infos bei den Gästebe-
trieben oder im Touristikbüro Bad Holzhausen unter Tel.-Nr. 
05742/4224.
Ausflugsfahrten zum Brauereimuseum „Barre’s Brauwelt“ 
in Lübbecke sind für Gruppen ab 6 Personen auf Anfrage 
möglich. Weitere Infos bei den Gästebetrieben oder im Tou-
ristikbüro Bad Holzhausen unter Tel.-Nr. 05742/4224.
Original Wiehengebirgsrundfahrt mittwochs mit „Knippi-
Tours“ (Bus, Taxi). Anmeldung bei Herrn Knippenberg telef. 

unter 05742/2081. Abfahrt: 13.30 Uhr ab Gästebetriebe. 
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen. Fahrpreis: 10,00 €. Auf 
Wunsch Kaffee und Kuchen für 5,00 € pro Person.
Spieleabend in Bad Holzhausen
Alle 2 Wochen mittwochs ab 18.00 Uhr im Wiehen-Traum 
Nobbe, Grenzstraße 36, Bad Holzhausen. Zur Auswahl ste-
hen diverse Kartenspiele (Skat, Doppelkopf, Poker …) und 
Brettspiele (Schach, Zug um Zug, Mensch ärgere dich nicht 
…) und vieles mehr. Für Neulinge gibt es kostenlose Schu-
lungen in Skat, Doppelkopf, Magic und Poker. Für die etwas 
sportlicheren Spieler gibt es Tischfußball, Tischtennis und 
Dart und für die Kleinen Qu-Gi-Oh! und Pokemon mit Be-
treuung. Für das leibliche Wohl ist gegen ein kleines Entgelt 
gesorgt.
Nordic Walking 
Geführte Nordic Walking-Treffs am und im Wiehengebirge 
finden statt: 
Montag 08.30 Uhr Parkplatz Holzhauser Berg, Dauer 90 Mi-
nuten (mittel bis schnell) 
Achtung: Jeden 1. Montag im Monat anderer Startpunkt, 
bitte tel. unter 05742/ 7015107 nachfragen! 
Dienstag 09.30 Uhr Bad Holzhauser Sportplatz, Dauer 60 
Minuten (langsam). 
Einsteiger-Kurse, Lauftreffs, Events des NWWE (Nordic-Wal-
king-Wellness-Ernährung) in Bad Holzhausen und Umge-
bung. Leihstöcke verfügbar. Nordic Walking stärkt Körper, 
Geist & Seele! Infos unter 05742/7015107 Heike von der 
Forst oder: www.nwwe.de. 
Für Veranstaltungen mit der Kräuterfrau aus Bad Holzhau-
sen („Kräuterspaziergänge“, Kräutervorträge, Kräuterver-
kostungen etc.) ist eine telef. Anmeldung erforderlich.
Bitte setzen Sie sich wegen eines Termins direkt mit der 
Kräuterpädagogin Cersten Lattorf, Tel. 05742/703313, in 
Verbindung!
Boccia, Boule und Wikinger-Schach im Kurpark am Haus 
des Gastes in Bad Holzhausen 
Die Spiele und die dazugehörenden Spielanleitungen kön-
nen während der Bürozeiten im Haus des Gastes ausgelie-
hen werden.

Samstag, 09.12. und Sonntag, 10.12.2017 
(2. Advent)
Weihnachtsmarkt in Bad Holzhausen
im Kurpark am Haus des Gastes ab 14.00 Uhr. Es sind ver-
schiedene Verkaufs- und Verzehrstände vorhanden. Für 
eine musikalische Umrahmung ist gesorgt. Veranstalter: 
Gewerbeverein Bad Holzhausen.
Die Gutswassermühle in Bad Holzhausen ist ebenfalls 
an beiden Tagen geöff net. Die Landjugend bietet in der 
Mühle Kaff ee und Kuchen an.

Nikolausfahrten der Museumseisenbahn mit 
dem Kleinbahnzug aus den 50er Jahren 
auf der Wittlager Kreisbahn von Preußisch Oldendorf nach 
Bohmte und zurück: Samstag: Abfahrt Bahnhof Preußisch 
Oldendorf  um 15.00 Uhr und 17.30 Uhr 
Sonntag: Abfahrt Bahnhof Preußisch Oldendorf um 11.00 
Uhr, 13.30 Uhr und 16.00 Uhr Unterwegs steigt der Nikolaus 
zu und hat eine Geschenketüte für alle braven Kinder dabei!
Der Zug ist beheizt. Die Fahrtdauer beträgt jeweils ca. 2 
Stunden.
Fahrpreis: 11,00 €, Kinder unter 4 Jahren zahlen 5,00 €. 
An beiden Tagen gibt es Bratwurst, Wa� eln sowie warme 
und kalte Getränke auf dem Bahnhof in Preußisch Oldendorf.
Vorverkaufsstellen: Haus des Gastes Bad Holzhausen und 
Bürgerbüro Preußisch Oldendorf.

Sonntag, 10.12.2017 (2. Advent)
Wintercafé in Börninghausen
von 14.00 bis 17.00 Uhr im Haus der Begegnung am Mi-
nigolf, Eggetaler Straße 69 a. In der „kleinen Ka� eedeele“ 
heißen Sie die Landfrauen mit Ka� ee und selbstgebacke-
nen Torten herzlich willkommen.
18.00 Uhr Musik und Lesung zum Advent in der 
Kirche in Bad Holzhausen: „Tochter Zion, freue dich.“

Montag, 11.12.2017 
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)

9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)

Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Arthrose und Knie-Endoprothese“. Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.
19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ im 
Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 12.12.2017 
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Nachsorge“. Beginn 12.50 Uhr
„Chronische Rückenschmerzen“. Beginn 16.00 Uhr

Mittwoch, 13.12.2017
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)

Donnerstag, 14.12.2017
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 15.12.2017
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Samstag, 16.12. und Sonntag, 17.12.2017 
(3. Advent)
Weihnachtsmarkt „Sternenzauber“ in Preußisch 
Oldendorf
an der ev. Kirche in Preußisch Oldendorf ab 14.00 Uhr. Es 
sind verschiedene Verkaufs- und Verzehrstände vorhan-
den. Für eine musikalische Umrahmung ist gesorgt. Ver-
anstalter: Gewerbeverein Preußisch Oldendorf.

Sonntag, 17.12.2017 (3. Advent)
Weihnachtskonzert in Bad Holzhausen
15.30 – 17.00 Uhr in der Ev. Kirche in Bad Holzhausen. Es 
singt der Shanty-Chor „Dümmer See“ bei freiem Eintritt.

Montag, 18.12.2017 
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis) 
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Arthrose und Hüft-Endoprothese“. Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.
19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-Mode-
trends“ im Land hotel „Annelie“ in 
Bad Holzhausen

Dienstag, 19.12.2017
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Berufliche Rehabilitation“. Beginn 12.50 Uhr
„Stressbewältigung“. Beginn 16.00 Uhr
16.00 – 18.00 Uhr „Büchertreff “ (siehe allgemeiner 
Hinweis)

*  HolsingVital GmbH, Brunnenallee 3, Pr. Olden-
dorf-Bad Holzhausen. 
Kostenbeitrag: 5,00 €, mit Gästekarte 2,00 €.
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Mittwoch, 20.12.2017
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)
18.00 Uhr Spieleabend im Wiehen-Traum in    
Bad Holzhausen (siehe allgemeiner Hinweis)
Lichtbildervortrag
19.00 – 20.00 Uhr im Landhotel „Annelie“, Dorfstraße 9, 
Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen mit Wilhelm Möhle aus Bad 
Holzhausen zum Thema: „Rund um Westeuropa“

Donnerstag, 21.12.2017
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Schlafstörungen“. Beginn 13.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 22.12.2017 
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Sonntag, 24.12.2017 
(4. Advent und Heiligabend)
Heiligabendfahrten „Wir warten auf das 
Christkind“ der Museumseisenbahn mit dem 
Kleinbahnzug aus den 50er Jahren
auf der Wittlager Kreisbahn in Preußisch Oldendorf. Ab-
fahrt Bahnhof Preußisch Oldendorf um 11.00 Uhr und 
13.00 Uhr. Der Zug ist beheizt.
Nähere Informationen unter www.museumseisenbahn-
minden.de oder Tel. 05474/302.

Mittwoch, 27.12.2017
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)
19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ im 
Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Donnerstag, 28.12.2017
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)
Kurkonzert  in Bad Holzhausen
19.30 – 21.00 Uhr im Haus des Gastes in Bad Holzhausen 
mit dem Volks chor Gehlenbeck bei freiem Eintritt.

Freitag, 29.12.2017
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Montag, 01.01.2018 (Neujahrstag)
Neujahrskonzert „Harfenklänge“ in Bad Holzhausen
von 15.30 bis 17.00 Uhr mit der Harfenistin Gertraude Bütt-
ner im Haus des Gastes in Bad Holzhausen. Eintritt frei! 

Dienstag, 02.01.2018
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Stressbewältigung“. Beginn 16.00 Uhr
16.00 – 18.00 Uhr „Büchertreff “ 
(siehe allgemeiner Hinweis)
19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-Mode-
trends“ im Landhotel „Annelie“ in 
Bad Holzhausen

Mittwoch, 03.01.2018
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt 
(siehe allgemeiner Hinweis)
18.00 Uhr Spieleabend im Wiehen-Traum in 
Bad Holzhausen (siehe allgemeiner Hinweis)
Kurkonzert in Bad Holzhausen
19.30 – 21.00 Uhr im Haus des Gastes in Bad Holzhausen 
mit der Akkordeon-Gruppe „Die � otten Oldies“ aus Herford. 
Gespielt werden volkstümliche Musik, deutsche Schlager, 
Stimmungslieder und Seemannslieder. Eintritt frei. 

Donnerstag, 04.01.2018
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 05.01.2018
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Montag, 08.01.2018
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Ursache und Therapie von Rückenschmerzen“. Beginn 
11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.

19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ im 
Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 09.01.2018
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Therapie chronischer Rückenschmerzen“. 
Beginn 16.00 Uhr

Mittwoch, 10.01.2018
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.

13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)

Lichtbildervortrag
19.00 – 20.00 Uhr in der Pension „Haus Stork“, Dummerter 
Str. 1, Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen mit Wilhelm Möhle 
aus Bad Holzhausen: „Rund um Westeuropa“.

Donnerstag, 11.01.2018
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 12.01.2018
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Sonntag, 14.01.2018
Kulturfrühstück KULTUR PUR
Danni & Manni
Zwei Typen, zwei akustische Gitarren, zwei Stimmen - 
handgemachte Musik ohne technischen Schnickschnack, 
echt und ehrlich. Das Repertoire umfasst verschiedenste 
musikalische Epochen und Genres, von den 60ern bis 
heute, von Folk und Country bis Rock und Pop, von den 
Beatles, Elton John, John Denver und Cat Stevens bis 
Simon & Garfunkel, Eric Clapton, Sting, Pink Floyd oder 
Garth Brooks, um nur einige zu nennen! 
Beginn 11.00 Uhr in Pr. Oldendorf, Aula der Sekundar-
schule, Veranstalter: KuK e.V. Pr. Oldendorf. Kosten für das 
Frühstück: 13,00 €.

Wintercafé in Börninghausen
von 14.00 bis 17.00 Uhr im Haus der Begegnung am Mi-
nigolf, Eggetaler Straße 69 a. In der „kleinen Ka� eedeele“ 
heißen Sie die Landfrauen mit Ka� ee und selbstgebacke-
nen Torten herzlich willkommen.

Nikolausfahrten auf der Wittlager Kreisbahn

Am zweiten Adventswochenende veranstaltet die Museums-Eisenbahn 
Minden e.V. Nikolausfahrten auf der Strecke der ehemaligen Wittlager 
Kreisbahn. Am Sonnabend, 9. Dezember, fährt der Zug um 15.00 und um 
17.30 Uhr von Preußisch Oldendorf nach Bohmte und zurück. Um 16.00 
Uhr fährt der Zug von Bohmte nach Preußisch Oldendorf und zurück.

Am Sonntag, 10. Dezember, fährt der Nikolauszug um 11.00, 13.30 und 
16.00 Uhr in Preußisch Oldendorf ab. In Bohmte fährt der Zug am Sonn-
tag um 12.00 und 14.30 Uhr ab. Unterwegs steigt der Nikolaus mit einem 
Sack voller bunter Tüten ein und verteilt diese an die Kinder im Zug. Der 
Zug wird aus Wagen gebildet, wie sie in den 50er und 60er Jahren des 

vergangenen Jahrhunderts auf der Strecke zwischen Preußisch Olden-
dorf und Bohmte eingesetzt wurden. Diese werden von der Diesellok 
DL2, die 1958 von MAK in Kiel für die Wittlager Kreisbahn gebaut 
wurde, gezogen. An beiden Tagen herrscht auf dem Bahnhof Preußisch 
Oldendorf Weihnachtsatmosphäre. Dort werden Bratwürstchen, Wa� eln, 
warme und kalte Getränken, Bücher rund um die Eisenbahn sowie Hand-
arbeiten angeboten.
An Heiligabend fährt der historische Kleinbahnzug unter dem Motto 
„Wir warten auf das Christkind“ um 11.00 und 13.00 Uhr von Preußisch 
Oldendorf nach Bad Essen und zurück und um 11.45 Uhr von Bad Essen 
nach Preußisch Oldendorf und zurück.
Fahrkarten für die Nikolaus- und Heiligabendfahrten erhalten Sie auch 
im Internet unter www.museumseisenbahn-minden.de.
Außerdem erhalten Sie die Fahrkarten für die Nikolausfahrten an folgenden 
Vorverkaufsstellen: In 
Bohmte im Landgasthaus 
Giesecke-Asshorn und in 
der Lottoannahmestelle 
Dör� er, in Preußisch Ol-
dendorf im Bürgerbüro im 
Rathaus und in Bad Holz-
hausen im Haus des Gastes. 
Weitere Auskünfte erhalten 
Sie unter Tel. 05474 912090.
Restkarten, sofern ver-
fügbar, werden vor Ab-
fahrt des Zuges auf den 
Bahnsteigen in Preußisch 
Oldendorf und Bohmte 
verkauft.

WAS? WANN? WO?
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Wichtige Rufnummern
Polizei    110
Feuerwehr und Rettungsdienst  112
Gift-Notruf Giftinformationszentrale (02 28) 192 40
Frauen in Krisensituationen  (01 80) 54 46 444
Mädchen-Zu� uchtstätte  (05 21) 210 10
Opferschutz Weißer Ring  (0 57 43) 9 28 90 59

Ärzte
Notfallpraxis Krankenhaus Lübbecke  (0 57 41) 10 77
Mo., Di., Do.: 18.00 – 22.00 Uhr, Mi., Fr.: 13.00 – 22.00 Uhr
Wochenende und Feiertage: 8.00 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung erforderlich.
Hausbesuche
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 (bundesweit, kostenfrei) 
Ärztlicher Notfalldienst 0180/5044100 (bundesweit, kostenp� ichtig). 
(14 ct/Min aus dem deutschen Festnetz, max. 42 ct/Min aus dem Mobilfunknetz)
Kinderärztlicher Notdienst   (05 71) 790 40 40
Zahnärztlicher Notdienst    (018 05) 98 67 00 (14 ct/Min aus dem 

deutschen Festnetz)
Tierärztlicher Notdienst 
–  Tierärztliche Klinik für Kleintiere 

Dr. Michael Heinrich, Fachtierarzt für Kleintiere (0 57 42) 23 55
–   Tierärztliche Praxis für Pferde und Kleintiere

 Dietmar Helms    (0 57 43) 92 88 11
–  J. G. Enninga, Stemwede-Levern   (0 57 45) 21 92

KRANKENPFLEGE ALTENPFLEGE PALLIATIVPFLEGE

Wundversorgung · Haushaltshilfe · Hausnotruf · Betreuung  
Verhinderungspflege · Urlaubspflege · Beratung und mehr

Zentrale Bad Essen-Linne: Linner Straße 29, 
Telefon 0 54 72 - 98 24 00, Fax 0 54 72 - 98 24 24

Ihr Pflegedienst im Wittlager Land und NRW
Vertragspartner aller Kranken- / Pflegekassen und Sozialämter

Leistungserweiterung ab sofort: Fußpflege und Maniküre
Sichern Sie sich Ihren Preisvorteil – auch zum Verschenken eine schöne Idee

24 Stunden-Service

Im Zentrum von Pr. Oldendorf
Marktstraße 3

krankenpflege.medika@googlemail.com

20 Jahre  

Erfahrung  

in der Alten- und  

Krankenpflege

Hunteburg: Hauptstraße 43

Preußisch Oldendorf: Marktstraße 3

Jahresende ist Zeit  
zum Danke sagen.

Weihnachtliche Grüße 

Ihr Pika-Team
Mindener Straße 19 • 32361 Preußisch Oldendorf

info@vitalis-tagestreff.de • Telefon 0 57 42/70 44 88-0
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 - 16.00 Uhr

Sprechen Sie uns an - 
wir sind gerne für sie da

TPRO_Anzeige_90x50_1705_Rundblick.indd   1 18.05.2017   08:09:40Migräne im Griff 
Möglichkeiten zum Austausch und Informationen für Migränepatienten

Nach vielen Jahren wird in Minden wieder ein Angebot für Migränepati-
entinnen und -patienten zum Austausch von Erfahrungen und Informa-
tionen aufgebaut.  
Die Lebensqualität von Migränepatientinnen und -patienten ist häu� g, 
und vor allem während der Anfälle, stark eingeschränkt. Sehstörungen 
und Übelkeit können die meist einseitigen pulsierenden, stechenden 
oder bohrenden Kopfschmerzen begleiten. Während der Migräneanfälle 
sind die meisten Patientinnen und Patienten nicht arbeitsfähig. Viele 
ziehen sich dann in dunkle und geräuscharme Räume zurück.
In Deutschland sind ca. 10% der Bevölkerung an Migräne erkrankt. Frau-
en sind dabei etwa dreimal so häu� g betro� en wie Männer.
In einer besonderen Form der Migräne entsteht eine Aura. Vor dem 
Einsetzen des Kopfschmerzes können Seh- oder Emp� ndungsstörungen 
auftreten, die sich anschließend vollständig zurückbilden.
Nicht selten müssen sich Migränepatientinnen und -patienten damit 
auseinandersetzen, dass andere ihre Erkrankung nicht ernstnehmen und 
ihnen unterstellen, dass sie übertreiben. Oft müssen sie sich dann für den 
Ausfall auf der Arbeit oder auch in der Familie rechtfertigen. Dies verhin-
dert eine konstruktive Auseinandersetzung mit der Erkrankung. Dabei ist 
es sehr wichtig herauszu� nden, wann die Migräne gehäuft auftritt und 
ob es Umstände gibt, die einen Migräneanfall begünstigen.
Das neue Angebot in Minden möchte Betro� enen ermöglichen, sich 
gemeinsam mit anderen konstruktiv mit der Erkrankung auseinanderzu-
setzen. Hier können persönliche Erfahrungen mit der Migräneerkrankung 
ausgetauscht werden. Betro� ene können erleben, dass sie nicht mit der 
Erkrankung allein sind.
Die Tre� en � nden an jedem ersten Dienstag im Monat um 19.00 Uhr in 
der Paritätischen Begegnungsstätte, Simeonstr. 19, in Minden statt. 
Weitere Informationen gibt die Selbsthilfe-Kontaktstelle der PariSozial 
Minden-Lübbecke/Herford unter 0571 82 80 217 oder www.selbsthilfe-
minden-luebbecke.de.
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Donnerstag, 30. November 2017
apolife Mühlen-Apotheke, Holzhauser Str. 6 - 14, 32257 Bünde, 05223/49830
Köchling'sche-Apotheke, Gerichtsstr. 18, 32369 Rahden, 05771/2256
Freitag, 1. Dezember 2017
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472-977937
Stifts-Apotheke, Stiftstr. 72, 32278 Kirchlengern, 05223/761818
Samstag, 2. Dezember 2017
Rats-Apotheke, Breslauer Str. 5, 32339 Espelkamp, 05772/3790
Apotheke im Marktkauf-Center, Wilhelmstr. 10 - 28, 32257 Bünde, 05223/574201
Sonntag, 3. Dezember 2017
Ostland-Apotheke, Ostlandstr. 12, 32339 Espelkamp, 05772/6780
Wittekind-Apotheke, Bahnhofstr. 53 A, 32257 Bünde, 05223/2977
Montag, 4. Dezember 2017
Bad-Apotheke, Lindenstr. 69, 49152 Bad Essen, 05472-9794191
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466
Dienstag, 5. Dezember 2017
Adler-Apotheke, Auf dem Brink 1-3, 32289 Rödinghausen, 05746/93920
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530
Mittwoch, 6. Dezember 2017
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 32312 Lübbecke, 05741/34430
Sonnen-Apotheke, Kirchplatz 2, 32130 Enger, 05224/2330
Donnerstag, 7. Dezember 2017
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472-977937
Apotheke in Wehdem, Stemwederbergstr. 58, 32351 Stemwede, 05773/1755
Freitag, 8. Dezember 2017
Neue Apotheke Bruchmühlen, Kilverstraße 169 -173, 32289 Rödinghausen, 05226/982222
Ostland-Apotheke, Ostlandstr. 12, 32339 Espelkamp, 05772/6780
Samstag, 9. Dezember 2017
Gänsemarkt-Apotheke, Gänsemarkt 1, 32312 Lübbecke, 05741/8595
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471-95540
Sonntag, 10. Dezember 2017
Wiehen-Apotheke, Bahnhofstr. 29, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/2575
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471-95540
Montag, 11. Dezember 2017
Limberg Apotheke, Mindener Str. 19, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/6085810
Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1, 49152 Bad Essen, 05472-7246
Dienstag, 12. Dezember 2017
Einhorn-Apotheke, Bismarckstr. 6, 32257 Bünde, 05223/14385
Hünenbrink-Apotheke, Ravensberger Str. 37, 32312 Lübbecke, 05741/61608
Mittwoch, 13. Dezember 2017
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472-977937
Apotheke am Goetheplatz, Sedanstr. 1, 32257 Bünde, 05223/13900
Donnerstag, 14. Dezember 2017
Nord-Apotheke, Alsweder Str. 13, 32312 Lübbecke, 05741/809592
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 2 - 4, 32278 Kirchlengern, 05223/9769465
Freitag, 15. Dezember 2017
Neue Apotheke, Lange Str. 20, 32312 Lübbecke, 05741/31980
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471-95540
Samstag, 16. Dezember 2017
Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1, 49152 Bad Essen, 05472-7246
Apotheke Gehlenbeck, Lindenstr. 35, 32312 Lübbecke, 05741/369090
Sonntag, 17. Dezember 2017
Post-Apotheke, Bremer Str. 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/6292
Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1, 49152 Bad Essen, 05472-7246
Montag, 18. Dezember 2017
Gänsemarkt-Apotheke, Gänsemarkt 1, 32312 Lübbecke, 05741/8595
Linden-Apotheke, Alter Kamp 4, 32120 Hiddenhausen, 05221/689713
Dienstag, 19. Dezember 2017
Stern-Apotheke, Lange Str. 1, 32312 Lübbecke, 05741/310886
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472-977937
Mittwoch, 20. Dezember 2017
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535
Apotheke Eicker, Nordring 17 - 21, 32257 Bünde, 05223/3156
Donnerstag, 21. Dezember 2017
City-Apotheke, Breslauer Str. 16, 32339 Espelkamp, 05772/8855
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471-95540
Freitag, 22. Dezember 2017
Stifts-Apotheke, Stiftstr. 72, 32278 Kirchlengern, 05223/761818
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530
Samstag, 23. Dezember 2017
Wittekind-Apotheke, Bahnhofstr. 53 A, 32257 Bünde, 05223/2977
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530

Sonntag, 24. Dezember 2017
Amts-Apotheke, Osterstr. 1, 32609 Hüllhorst, 05744/1339
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530
Montag, 25. Dezember 2017
Post-Apotheke, Bremer Str. 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/6292
Panda-Apotheke, Gerhard-Wetzel-Str. 3, 32339 Espelkamp, 05772/9168428
Dienstag, 26. Dezember 2017
Rats-Apotheke, Breslauer Str. 5, 32339 Espelkamp, 05772/3790
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530
Mittwoch, 27. Dezember 2017
Apotheke in Levern, Leverner Str. 64, 32351 Stemwede, 05745/2126
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471-95540
Donnerstag, 28. Dezember 2017
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530
Anker-Apotheke, Steinstr. 13, 32369 Rahden, 05771/97020
Freitag, 29. Dezember 2017
Apotheke Gehlenbeck, Lindenstr. 35, 32312 Lübbecke, 05741/369090
Punkt-Apotheke City-Passage, Eschstr. 42, 32257 Bünde, 05223/179079
Samstag, 30. Dezember 2017
Neue Apotheke, Lange Str. 20, 32312 Lübbecke, 05741/31980
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530
Sonntag, 31. Dezember 2017
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535
apolife Mühlen-Apotheke, Holzhauser Str. 6 - 14, 32257 Bünde, 05223/49830
Montag, 1. Januar 2018
Stern-Apotheke, Lange Str. 1, 32312 Lübbecke, 05741/310886
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530
Dienstag, 2. Januar 2018
Neue Apotheke Bruchmühlen, Kilverstraße 169 -173, 32289 Rödinghausen, 05226/982222
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471-95540
Mittwoch, 3. Januar 2018
apolife Apotheke Holsen, Kirchstr. 9, 32257 Bünde, 05223/689505
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530
Donnerstag, 4. Januar 2018
Adler-Apotheke, Auf dem Brink 1-3, 32289 Rödinghausen, 05746/93920
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 2 - 4, 32278 Kirchlengern, 05223/9769465
Freitag, 5. Januar 2018
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472-1344
Hünenbrink-Apotheke, Ravensberger Str. 37, 32312 Lübbecke, 05741/61608
Samstag, 6. Januar 2018
Einhorn-Apotheke, Bismarckstr. 6, 32257 Bünde, 05223/14385
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530
Sonntag, 7. Januar 2018
Apotheke Gehlenbeck, Lindenstr. 35, 32312 Lübbecke, 05741/369090
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530
Montag, 8. Januar 2018
Amts-Apotheke, Osterstr. 1, 32609 Hüllhorst, 05744/1339
Apotheke am Goetheplatz, Sedanstr. 1, 32257 Bünde, 05223/13900
Dienstag, 9. Januar 2018
Apotheke in Levern, Leverner Str. 64, 32351 Stemwede, 05745/2126
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530
Mittwoch, 10. Januar 2018
Gänsemarkt-Apotheke, Gänsemarkt 1, 32312 Lübbecke, 05741/8595
Anker-Apotheke, Steinstr. 13, 32369 Rahden, 05771/97020
Donnerstag, 11. Januar 2018
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472-1344
Stifts-Apotheke, Stiftstr. 72, 32278 Kirchlengern, 05223/761818
Freitag, 12. Januar 2018
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535
Wittekind-Apotheke, Bahnhofstr. 53 A, 32257 Bünde, 05223/2977
Samstag, 13. Januar 2018
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466
Punkt-Apotheke City-Passage, Eschstr. 42, 32257 Bünde, 05223/179079

Technische Hilfe
Störung Strom (RWE)   (0 57 41) 29 88 58
Technischer Notdienst des städt. Bauhofs (0 57 42)  93 110
für Wasserwerk, Abwasserwerk u. sonstige Schadensfälle. Eingehende Anrufe 
werden aufgezeichnet und an den Bereitschaftsdienst weitergeleitet; sie werden 
sofort nach Eingang abgehört. Nennen Sie unbedingt Ihre Rufnummer, um eine 
Bestätigung oder auch Rückfragen zu ermöglichen.
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Freitag, 1. Dezember 2017
·  RSG Pr. Oldendorf e.V.: Tagesfahrt zum Velener Waldweihnachtsmarkt, 
Landgut Krumme

·  Dorfgemeinschaft Schröttinghausen: Weihnachtsfeier der Landfrauen
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr Kartenspielabend (3)
Samstag, 2. Dezember 2017
·  Dorfgemeinschaft Schröttinghausen: Baum schmücken
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 10.00 Uhr Oldtimerclub, Anbringen der 
Weihnachtsbeleuchtung

·  SoVD Bad Holzhausen: 18.00 Uhr Weihnachtsfeier bei Jürgen Stork,
  7,50 €, Nichtmitglieder 12,50 €, Anmeldung bis 25.11.2017  
Sonntag, 3. Dezember 2017
·  Heimatverein Lashorst e.V.: 14.00 Uhr Wandern
·  Dorfgemeinschaft Hedem: 15.00 Uhr Adventska� eetrinken für jung und 
alt in der Schule Hedem

·  Dorfgemeinschaft Schröttinghausen: vorweihnachtliches Beisammen-
sein im Dorgemeinschaftsraum

Montag, 4. Dezember 2017
·  Ky� häuserkameradschaft Preußisch Oldendorf: 20.00 Uhr Übungsschie-
ßen in O� elten

Dienstag, 5. Dezember 2017
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 14.30 Uhr Landfrauen-Nachmittag, Weih-
nachtsfeier

Mittwoch, 6. Dezember 2017
·  Dorfgemeinschaft O� elten: 20.00 Uhr Tre� en im Backs
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 20.00 Uhr Chorprobe für 
Sänger und solche, die es werden wollen!

·  Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr Oldtimerclub
·  Ky� häuserkameradschaft Bad Holzhausen: 19.30 Uhr Übungsschießen
Donnerstag, 7. Dezember 2017
·  Dorfgemeinschaft Getmold:  20.00 Uhr Dorfgemeinschaft Nikolausfeier
Freitag, 8. Dezember 2017
·  Groß-Kaliber-Sportschützen e.V. Pr. Oldendorf: 19.00 Uhr Schießen gem. 
Richtlinien des BDS, Schießstand Hagedorn 

·  Reservistenkameradschaft Preußisch Oldendorf: 19.00 Uhr Sportliches  
Großkaliberschießen, Schießstand Hagedorn

Sonntag, 10. Dezember 2017
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 14.00 Uhr Adventskonzert, 
Aula der Sekundarschule

·  SVE Börninghausen: Eggetaler Weihnacht am Haus der Begegnung
·  Ky� häuserkameradschaft Preußisch Oldendorf: 15.00 Uhr Weihnachts-
feier

Dienstag, 12. Dezember 2017
·  SoVD Börningh.-Einingh.: 17.00 Uhr Adventsfeier bei Honermann, „Gut 
essen, Lieder singen, Geschichten hören“, 20,00 €, Anm. bis 02.12.

Mittwoch, 13. Dezember 2017
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 20.00 Uhr Chorprobe für 
Sänger und solche, die es werden wollen!

Freitag, 15. Dezember 2017
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr Kartenspielabend (4)
Samstag, 16. Dezember 2017
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 15.00 Uhr Seniorenfeier 
70+, Schule Lashorst

·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 17.00 Uhr Jahresausklang 
für Groß und Klein

·  Reha-Sportgemeinschaft Preußisch Oldendorf e.V.: 15.00 Uhr Weih-
nachtsfeier Deeke „Waldblick“

Sonntag, 17. Dezember 2017
·  Reiterverein Holzhausen-Heddinghausen:  Weihnachtsfeier
Montag, 18. Dezember 2017
·  Ky� häuserkameradschaft Preußisch Oldendorf: 20.00 Uhr Übungsschie-
ßen in O� elten

Mittwoch, 20. Dezember 2017
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 20.00 Uhr Chorprobe für 
Sänger und solche, die es werden wollen!

Donnerstag, 21. Dezember 2017
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 18.00 Uhr Knobeln
Freitag, 22. Dezember 2017
·  Groß-Kaliber-Sportschützen e.V. Pr. Oldendorf: 19.00 Uhr Schießen gem. 
Richtlinien des BDS, Schießstand Hagedorn 

Donnerstag, 28. Dezember 2017
·  Heddinghauser Kern: Skat und Knobeln
·  Dorfgemeinschaft Schröttinghausen: 20.00 Uhr Jahreshauptversamm-
lung

Sonntag, 31. Dezember 2017
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 10.00 Uhr Tre�  des  „Club 77“
Donnerstag, 4. Januar 2018
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 19.00 Uhr Schlachtefest
Freitag, 5. Januar 2018
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr Kartenspielabend (5)
Samstag, 6. Januar 2018
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 8.00 – 17.00 Uhr Tannenbaumaktion der 
Jugendfeuerwehr

Montag, 8. Januar 2018
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 14.30 Uhr Landfrauen-Nachmittag
Freitag, 12. Januar 2018
·  Schützenverein „Edelweiß“ O� elten e.V.: 20.00 Uhr Jahreshauptver-
sammlung Schützenkreis Lübbecke  

Samstag, 13. Januar 2018
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 19.00 Uhr Oldtimerclub Jahreshauptver-
sammlung

14.12.2017    Klönnachmittag im Gästepavillon
 Beginn: 15.00 Uhr
16.12.2017    Gemeinsames Weihnachtsessen 

im Hotel Deeke, Mindener Str. 8
 Beginn: 18.00 Uhr
01.01.2018  Heringstippessen am Dümmersee

Die Wandergruppe Preußisch Oldendorf 
wünscht allen Mitgliedern und Freunden 
„Frohe Weihnachtstage und ein gutes Jahr 2018“!
Wandern             Radtouren              Ausflüge              Geselligkeit

Wandergruppe des Verkehrs- und Heimatvereins 
Preußisch Oldendorf e.V. – Tel. 0 57 42 / 27 53

Tanzen hält Senioren � t – darum kommt und macht mit!
Freitags 14.00 bis 15.30 Uhr im Haus des Gastes Bad Holzhausen: 
01.12., 08.12., 15.12. und 12.01.2018.

AWO-Termine:
Bad Holzhausen-Preußisch Oldendorf:
Dienstag, 12.12.2017 12.00 Uhr   Weihnachtsessen bei Jürgen Stork
Dienstag, 09.01.2018 15.00 Uhr   Haus des Gastes Filmvorführung (W. Möhle)
Dienstag, 30.01.2018 12.00 Uhr   Grünkohlessen bei Jürgen Stork
Börninghausen
Montag, 04.12.2017 15.00 Uhr Weihnachsfeier
Montag, 22.01.2018 15.00 Uhr  Klönen und Singen im „Bierstübchen“

Wir planen und bauen für Sie Gärten zum Wohlfühlen, 
 Orte zum Entspannen, Oasen zum Leben 
 Tel.05472/7620 Mobil 01715405170 

 

 

Wir planen und bauen für Sie Gärten zum Wohlfühlen, 
Orte zum Entspannen, Oasen zum Leben 

Tel.05472/7620 Mobil 01715405170 
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Alle Angebote sind in unseren beiden Apotheken gültig! Weitere Angebote vor Ort ·  Fragen Sie einfach nach!  ·  Gültig vom 30. November 2017 bis 10. Januar 2018

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie bitte die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Abgabe ausschließlich in haushaltsüblichen Mengen, inkl. MwSt. Rabatte gelten 
auf den Apothekenverkaufspreis und nicht für verschreibungspfl ichtige Medikamente. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. *** Verkaufspreis gemäß Lauer-Taxe; verbindlicher 
Abrechnungspreis nach der Großen Deutschen Spezialitätentaxe (sog. Lauer-Taxe) bei Abgabe von nicht verschreibungspfl ichtigen Medikamenten zu Lasten der gesetzlichen Krankenver-
sicherungen (z.B. bei Verschreibung des Medikaments an Kinder unter 12 Jahren), die sich gemäß §129 Abs. 5a SGB V aus dem Abgabepreis des pharmazeutischen Unternehmens 
und der Arzneimittelverordnung in der Fassung zum 31.12.2003 ergibt. Es handelt sich nicht um die unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. **** Bar-Rabatt und Waren-
gutscheine auf AvP bzw. UvP bei unseren freiverkäufl ichen Lagerartikeln. Sonderangebote und verschreibungspfl ichtige Medikamente ausgenommen. 

Inh. Davit Kartun e.K. Marktstraße 3 · 32361 Preußisch Oldendorf

MARKT-APOTHEKE
Telefon 0 57 42 / 70 12 38 · Telefax 0 57 42 / 70 16 37 · Mo. – Fr. 8.00 – 20.00 Uhr + Sa. 8.00 – 17.00 Uhr
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Telefon 0 57 42 / 60 85 810 · Telefax 0 57 42 / 60 85 819
Mo., Di., Do. 7.30 – 19.30 Uhr · Mi. 7.30 – 13.30 Uhr · Fr. 7.30 – 18.00 Uhr · Sa. geschlossen

LimbergApotheke
Inh. Davit Kartun e.K. Mindener Str. 19 · 32361 Preußisch Oldendorf

Voltaren Schmerzgel*
120 g

AvP***  15,42 €
Unser Preis* 7,99 €
Sie sparen 7,43 €

-48%

Voltaren* Schmerzgel 
forte 23,2 mg/g
100 g

AvP***  18,71 €
Unser Preis* 12,95 €
Sie sparen 5,76 €

-31%

Diclo ratiopharm* 
Schmerzgel
100 g

AvP***  10,98 €
Unser Preis* 4,95 €
Sie sparen 6,03 €

-55%

Kytta Schmerzsalbe*
100 g

AvP***  14,99 €
Unser Preis* 7,99 €
Sie sparen 7,00 €

-47%

Dona 750 mg* 
Filmtabl.
84 St.

AvP***  54,99 €
Unser Preis* 39,95 €
Sie sparen 15,04 €

-27%

Aspirin*Plus C 
Brausetabl.
20 St.

AvP***  10,40 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,45 €

-33%

Aspirin*500 mg 
Tabletten
20 St.

AvP***  6,59 €
Unser Preis* 4,45 €
Sie sparen 2,14 €

-32%

Hoggar* Night 
Tabletten
20 St.

AvP***  10,98 €
Unser Preis* 4,99 €
Sie sparen 5,99 €

-55%

Thomapyrin Classic* 
Schmerztabl.
20 St.

AvP***  6,97 €
Unser Preis* 3,49 €
Sie sparen 3,48 €

-50%

Ibu Lysin ratio-
pharm* 684 mg 
Filmtabl.
20 St.

AvP***  8,95 €
Unser Preis* 4,95 €
Sie sparen 4,00 €

-45%

Formigran* 
Filmtabletten
2 St.

AvP***  10,61 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,66 €

-34%

Prospan*Hustensaft
100 ml

AvP***  7,97 €
Unser Preis* 3,95 €
Sie sparen 4,02 €

-50%

Bronchicum* 
Elixir
100 ml

AvP***  8,35 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 2,40 €

-29%

Boxagrippal 200 mg 
/ 30 mg* Filmtabl.
20 St.

AvP***  12,97 €
Unser Preis* 8,95 €
Sie sparen 4,02 €

-31%

Neurexan* Tabl.
50 St.

AvP***  12,95 €
Unser Preis* 8,95 €
Sie sparen 4,00 €

-31%

Aspirin* complex 
Beutel Granulat
20 St.

AvP***  14,99 €
Unser Preis* 9,95 €
Sie sparen 5,04 €

-34%

Nasic Nasenspray*
10 ml

AvP***  7,15 €
Unser Preis* 3,99 €
Sie sparen 3,16 €

-44%

Olynth 0,1%* für 
Erw. Nasenspray
10 ml

AvP***  4,28 €
Unser Preis* 2,45 €
Sie sparen 1,83 €

-43%

ACC Akut 600* 
Brausetabl.
20 St.

AvP***  11,96 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 6,01 €

-50%

Wick*MediNait 
Erkältungssaft
90 ml

AvP***  12,48 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 5,53 €

-44%

Wick VapoRub 
Erkältungssalbe
50 g

AvP***  11,25 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 4,30 €

-38%

Mucosolvan* Husten-
saft 30 mg / 5 ml
100 ml

AvP***  8,97 €
Unser Preis* 4,95 €
Sie sparen 4,02 €

-45%

Neoangin* Halstabl. 
zuckerfrei
24 St.

AvP***  9,45 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 3,50 €

-37%

Grippostad* C 
Hartkapseln
24 St.

AvP***  12,48 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 6,53 €

-52%

Gelomyrtol* forte 
Kapseln
20 St.

AvP***  10,19 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 4,24 €

-42%

Omep Hexal* 20 mg 
Kapseln
14 St.

AvP***  11,97 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 6,02 €

-50%

Sinupret* forte 
Dragees
20 St.

AvP***  10,20 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 4,25 €

-42%

Heumann 
Bronchialtee*
30 g

AvP***  6,97 €
Unser Preis* 4,95 €
Sie sparen 2,02 €

-29%

Meditonsin* Tropfen
35 g

AvP***  10,48 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 4,53 €

-43%

Prostagutt forte* 160 
/ 120 mg Kapseln
120 St.

AvP***  45,99 €
Unser Preis* 32,95 €
Sie sparen 13,04 €

-28%

Crataegutt* novo 
450 mg Filmtabl.
100 St.

AvP***  33,90 €
Unser Preis* 22,95 €
Sie sparen 10,95 €

-32%

Iberogast* fl üssig
20 ml

AvP***  9,97 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,02 €

-30%

Lefax* Kautabl.
50 St.

AvP***  10,19 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,24 €

-32%

Talcid* Kautabl.
50 St.

AvP***  13,63 €
Unser Preis* 7,95 €
Sie sparen 5,68 €

-42%

Remifemin Plus* 
Filmtabl.
100 St.

AvP***  23,79 €
Unser Preis* 16,95 €
Sie sparen 6,84 €

-29%

Midro Tee*
48 g

AvP***  3,61 €
Unser Preis* 2,39 €
Sie sparen 1,22 €

-34%

Dulcolax* Dragees
100 St.

AvP***  16,99 €
Unser Preis* 9,95 €
Sie sparen 7,04 €

-41%

Macrogol ratio* Ba-
lance Pulver Beutel
50 St.

AvP***  34,45 €
Unser Preis* 17,95 €
Sie sparen 16,50 €

-48%

Plantur 39 
Coffein 
Shampoo
250 ml

AvP***  8,99 €
Unser Preis* 6,99 €
Sie sparen 2,00 €

-22%

Bepanthen Wund- 
und Heilsalbe*
50 g

AvP***  8,53 €
Unser Preis* 5,75 €
Sie sparen 2,78 €

-33%

Gingium* 40 mg 
Filmtabl.
120 St.

AvP***  31,99 €
Unser Preis* 14,95 €
Sie sparen 17,04 €

-53%

Gingium* Intens 
120 mg Filmtabl.
120 St.

AvP***  89,99 €
Unser Preis* 44,99 €
Sie sparen 45,00 €

-50%

Almased Vital-
Pfl anzen-Eiweißkost 
Pulver
500 g

AvP***  20,75 €
Unser Preis* 15,95 €
Sie sparen 4,80 €

-23%

Olivenöl Gesichts-
pfl ege Creme
50 ml

AvP***  12,75 €
Unser Preis* 6,75 €
Sie sparen 6,00 €

-47%

Frontline* Spot On 
H 10 für Hunde
3 St.

AvP***  23,31 €
Unser Preis* 15,95 €
Sie sparen 7,36 €

-32%

Frontline* Spot On K 
Lösung für Katzen
3 St.

AvP***  22,17 €
Unser Preis* 13,95 €
Sie sparen 8,22 €

-37%

Priorin Liquid bei 
Haarausfall
50 ml

AvP***  29,95 €
Unser Preis* 19,95 €
Sie sparen 10,00 €

-33%

Rabenhorst 
Rotbäckchen 
Immunstark 
Saft  700 ml

AvP***  3,49 €
Unser Preis* 2,75 €
Sie sparen 0,74 €

-21%

Umckaloabo* 
fl üssig
20 ml

AvP***  10,20 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 4,25 €

-42%

Aponorm Blutdruck-
Messgerät Mobil 
Basis Handgelenk
1 St.

 

Unser Preis* 18,90 €
 

AKTION

Aponorm Fieber-
thermometer 
Ohr Comfort
1 St.

AvP***  39,90 €
Unser Preis* 29,90 €
Sie sparen 10,00 €

-25%

Vichy Hand- & 
Nagelcreme
40 ml

AvP***  6,50 €
Unser Preis* 4,95 €
Sie sparen 1,55 €

-24%

Wimpern Booster 
Stimulator Serum
2,7 ml

AvP***  29,95 €
Unser Preis* 19,95 €
Sie sparen 10,00 €

-33%

Bepanthol 
Handbalsam
50 ml

 

Aktionspreis* 2,95 €
 

AKTION

Dr. Hauschka Rosen 
Tagescreme leicht
30 ml

AvP***  20,50 €
Nur* 15,75 €
 4,75 €

-23%



Am 3. Adventswochenende lädt der Gewerbeverein Preußisch Olden-
dorf zum traditionellen Weihnachtsmarkt rund um die Kirche ein. Bereits 
zum 13. Mal heißt am Samstag ab 15.00 Uhr und am Sonntag bereits ab 
13.00 Uhr das Motto „Sternenzauber in Preußisch Oldendorf“. Und viele 
der Aussteller und Anbieter in den Buden oder im Bürgerhaus sind von 
Anbeginn dabei und halten diesem schönen, stimmungsvollen Markt 
die Treue. Es sind aber nicht nur die Budengassen, die die Besucher 
anlocken, sondern auch das abwechslungsreiche Programm. 
Am Samstag erö� nen um 15.30 Uhr Wilhelm Pörtner, 1. Vorsitzender des 
Gewerbevereins, Bürgermeister Marko Steiner und natürlich die neue 
Sternenfee den Weihnachtsmarkt. Die diesjährige Sternenfee ist Nela 
Twele, die auf ihrem Rundgang über den Markt mit ihrem Goldstaub die 
Besucher bezaubern wird. Die junge Dame freut sich schon riesig auf 
ihre Aufgabe, die Kinder an beiden Tagen gemeinsam mit dem Nikolaus 
zu beschenken.

Nach den Vorträgen der Kinder des DRK-Kindergartens „Gänseblüm-
chen“ unterhält Sie das Bläserensemble des Posaunenchors. Eine lange 
Tradition hat auch bereits die „Sternstunde für Kinder“ in der Kirche ab 
16.30 Uhr. Es werden Geschichten erzählt und von Schülern und Lehr-
kräften der Musikschule musikalisch untermalt. 
16.45 Uhr ist einer der Höhepunkt mit den engagierten Vorträgen der 
Chor- und Tanz-AG der Grundschule Preußisch Oldendorf auf der Bühne. 
Es ist immer wieder eine besondere Freude, spannend und faszinierend 
zu beobachten, was die Kinder für ihren Auftritt einstudiert haben. 
Am Sonntagvormittag lädt die ev. Kirchengemeinde zum Adventsgot-
tesdienst, ab 14.30 Uhr ist das Adventscafé im Jugendzentrum geö� net. 
Der Bastelkreis freut sich am Samstag ab 15.00 Uhr und am Sonntag 

bereits ab 14.00 Uhr auf viele interessierte Besucher – in diesem Jahr 
wieder im Gemeindehaus.
Nach der „Sternstunde für Tanz und Musik“ der Musikschule Preußisch 
Oldendorf und der Au� ührung der „kleinen Zwerge“ aus dem Kinder-
garten „Wunderwelt“ erwarten alle Kinder gespannt den Nikolaus.
Um 18.00 Uhr lädt der Posaunenchor herzlich zu seinem Konzert in die 

Kirche ein, in dessen Mittelpunkt die heiligen drei Könige 
stehen. Mit fröhlichen und besinnlichen Liedern, wobei 

auch kräftig mitgesungen werden darf, klingen der 
3. Advent und das Marktgeschehen am Abend aus.

Die Geschäfte sind am 3. Adventssonntag von 
13.00 bis 18.00 Uhr geöff net und laden zum 

Bummeln und Einkaufen ein.

Sternenzauber
Besinnliche Stunden mit Musik und Poesie am 16. + 17. Dezember

Oldendorf

P
R

Gewerbeverein e.V.

Weihnachtsmarkt rund um die ev. Kirche
in Preußisch Oldendorf

Kooperationsbüro
Architektur & Schlüsselfertiges Bauen

Marktstraße 3, 32361 Pr. Oldendorf
Tel.: 0 57 42 - 70 43 83

info@ke-bau.de www.ke-bau.de

EVERSMEYER

A
RC

HI
TE

KT
UR

Wir wünschen allen

besinnliche Weihnachten,

und

für das Jahr 2018
Gesundheit, Glück

und Erfolg.

Wir danken allen Kunden für ihre Treue,  
wünschen eine frohe Weihnachtszeit 

 und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!

Inh.: Frauke van Dam
Weststraße 12 · 32361 Preußisch Oldendorf
Tel. (0 57 42) 92 04 26 + 92 01 34
Fax (0 57 42) 92 04 28

eMail A.Riemeyer@t-online.de
Internet http://www.riemeyer.de

Telefon (0 5742) 92 04 26 + 920134
Fax (0 5742) 920428
E-Mail a.riemeyer@t-online.de 
Internet  www.riemeyer.de 

Wir erwarten Sie an unseren Ständen 
auf dem Sternenzauber-Weihnachtsmarkt mit

•  Muttis  
Gulaschsuppe

•  Whiskey- 

Verkostung

Eiergrog und 

Apfelpunsch

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. durchgehend  
von 8.00 bis 18.00 Uhr,  
Sa. von 8.00 bis 13.30 Uhr

Helgoländer
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 – Beides gehört seit vielen Jahren untrennbar zusammen

Das dritte Adventswochenende gehört den Besuchern des Weihnachts-
marktes rund um die Kirche im Zentrum der Stadt. Seit Jahren ist fester 
Programmteil des Marktes die Erö� nung und weitere Begleitung durch 
die Sternenfee. Sie wird auf einem Rundgang die Aussteller besuchen 
und dabei reichlich Glücks-Sternenstaub verteilen. Und natürlich hilft 
sie an beiden Tagen dem Nikolaus beim Verteilen seiner Geschenke.
Dieses Jahr ist Nela Twele auserwählt. Die Achtjährige aus Preußisch 
Oldendorf schlüpft mit großer Vorfreude in die Rolle der kleinen 
Glücksbringerin. Nela besucht die 3. Klasse der Grundschule Preußisch 
Oldendorf, und das tut sie sehr gerne – Mathematik ist ihr Lieblingsfach. 
Das allergrößte Hobby und die schönste Beschäftigung für die quirlige 
musikalische junge Dame ist aber Klavierspielen, bereits seit drei Jahren 
erhält sie Klavierunterricht. Als Ausgleich zum Lernen und Üben treibt 
sie gerne Sport. 

Preußisch Oldendorfer „Sternenzauber“ 
und die  Sternenfee

Die festliche Jahreszeit beginnt. Vergessen Sie für ein paar Tage die Hektik des Alltags
und genießen Sie eine schöne Zeit im Kreise Ihrer Lieben. In diesem Sinne wünscht Ihr
Allianz-Team Ihnen und Ihrer Familie besinnlicheWeihnachten!

Wilhelm Pörtner
Allianz Generalvertretung
Mindener Straße 32, 32361 Preußisch Oldendorf

www.allianz-poertner.de
Tel. 0 57 42.22 02

PHOTO GORGES  Am Kirchplatz 2 | 32361 Preußisch Oldendorf 
Telefon: 0 5742-9 18 54 35 | Mobil: 0152-342 722 26
ÖFFNUNGSZEITEN  Mo. bis Do. 9 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr 
Fr. 10 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr |  Sa. 9 – 13 Uhr
WWW.PHOTO-GORGES.DE  post@photo-gorges.de

STERNENZAUBER-AKTION 2017   FOTO NUR 5,– €

Frohe  

Weihnachten 

und ein  

glückliches  

Neues Jahr 

wünscht Ihnen 

Manfred Gorges

Heike Schönberger
Rechtsanwältin & Notarin

Bremer Straße 12a
32361 Preußisch Oldendorf

Telefon (0 57 42) 701 300
Telefax (0 57 42) 701 302

Ich wünsche all  

meinen Mandanten ein  

frohes Weihnachtsfest  

und ein gesundes  

Jahr 2018

EDEKA Wilczkowiak
32361 Pr. Oldendorf n Friedhofstraße 1 n Telefon 0 5742 / 920 151
32312 Lübbecke n Bäckerstraße 19 n Telefon 0 57 41 / 298 947

Das Team von Edeka-Wilczkowiak wünscht Ihnen  
frohe Weihnachten und ein glückliches Jahr 2018!

Wir bieten Ihnen:

n Lebensmittel
n Spirituosen und Weine
n Molkereiprodukte
n Tiefkühlartikel
n Süßwaren  n DrogerieartikelWILCZKOWIAK

Das Weihnachtsmarkt-Orgateam (von links) Nicole Drumann, Petra Lammersiek, 
Gerlinde Pörtner und Natalja Kröker freut sich mit der fröhlich strahlenden Ster-
nenfee Nela auf ein schönes, unterhaltsames „Sternenzauber“-Wochenende in 
Preußisch Oldendorf. Vom Orga-Team fehlt Heike Schönberger. 
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25 Jahre „Nähkästchen“ in Pr. Oldendorf

f
Allen Fahrschülern, ehemaligen Fahrschülern, Freunden und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest un

d einen guten Start ins Jahr 2018!S

Wir wünschen unseren Kunden 
frohe Weihnachten und ein 
glückliches neues Jahr.

Fünfhausen 7 ·  32361 Pr. Oldendorf
Telefon 0 57 42 / 21  73 ·  Telefax 0 57 42 / 58 10

www.pfl asterarbeiten-bredemeier.de

E. Bredemeier GmbH

und viele weitere Angebote
Inge Kleinkröger · Ulrike Ottenlips
32361 Pr. Oldendorf · Spiegelstraße 12
Telefon 0 5742 /5824

*Rabatt gültig vom  
3. bis 5. Januar 2018

Nähzubehör 
Änderungen 

Stoffe

Vom 23.12.17 
bis 2.1.18 

geschlossen

Jahre25% auf alle Stoffe*

Am frühen Samstagmorgen knatterte die Motorsäge in der Schiller-
straße in Preußisch Oldendorf. Eine hochgewachsene Nordmanntanne 
wechselte den Standort. Friedhelm und Hanna Spreen hatten den Baum 
für die Dekoration des Kirchplatzes gestiftet. Lars und Frank Bredemeier 

sowie Kurt und Alexander Schulze rückten mit schwerem Gerät an, um 
für den Gewerbeverein zur Vorbereitung der Weihnachtsbeleuchtung 
und des Weihnachtsmarktes rund um die Kirche die Tanne in das 
Zentrum des Ortes zu rücken. Nachdem eine Trageschlaufe oberhalb 
der Baummitte am Stamm befestigt war, ging es im Schritttempo und 
im hängenden Transport an einem Baggerarm durch die Schillerstraße 
und Kirchstraße zum Kirchplatz. Dort wartet die Tanne jetzt darauf, 
mit Lichtern geschmückt zu werden und bis ins neue Jahr hinein zu 
glänzen.

Es sind tatsächlich schon wieder fünf Jahre her, als die Damen vom 
„Nähkästchen“ ihr 20-jähriges Jubiläum feierten. Es hat zwar schon 
Wechsel in der Besetzung gegeben, aber einige der gelernten Nähe-
rinnen und Schneiderinnen sind von Anbeginn dabei und wollen auch 
gerne noch einige Jahre durchhalten, obwohl es hier und da schon 
heißt: „Wir sind ja auch nicht mehr die Jüngsten!“ Leider gibt es ja auch 
keinen Nachwuchs mehr, das Berufsbild der Schneiderin ist von den 
deutschen Ausbildungsplänen – abgesehen von einigen Modedesign-
Firmen in den Modezentren – nahezu restlos verschwunden.
In Preußisch Oldendorf in der Spiegelstraße be� ndet sich diese wahre 
Fundgrube an Sto� en, mit denen sich Wohnungsträume verwirklichen 
lassen. Und mitten drin vier gut gelaunte � eißige Damen, Inge Kleinkrö-
ger, Ulrike Ottenlips, Rosel Tietz und Edeltraud Füller – ein gutes, aufei-
nander eingespieltes Team, wo sich eine vertrauensvoll auf die andere 
verlassen kann. Sie kümmern sich nicht nur um moderne, zeitgemäße 
oder auch zeitlose Sto� e – überwiegend Baumwoll-, Tischdecken- und 
Dekosto� e, sie bringen vor allen Dingen Ihre Lieblingskleidungsstücke 
wieder in Form, machen Änderungen nach Maß, reparieren und bessern 
Kleidungsstücke aus, und sei es, dass nur ein ver� ixter Reißverschluss 
defekt ist. Sie schneiden Sto� e zu, säumen Tischdecken in den ver-
schiedensten Formen und Größen – passgenau zu Ihrem Tisch daheim 
– und versehen sie und andere Textilien auch weiterhin mit gestickten 

Frank und Lars Bredemeier, Kurt und Alexander Schulze sowie Bernd Lammersiek 
sorgten für den reibungslosen Transport der Nordmanntanne zum Kirchplatz.

Eine Tanne für den Kirchplatz
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3. Advent

Verkaufs-
off ener 

Sonntag

Monogrammen. Es entstehen unter den geschickten Händen niedliche 
Taufkleidchen oder lustige Kissenbezüge.
Weiterhin im Angebot sind Kurzwaren sowie Näh- und Schneiderzu-
behör, ja, und die handgestrickten Socken nicht zu vergessen, eine 
große Auswahl in Größen und Farben steht zur Verfügung. Seit einigen 
Monaten werden Kleidungsstücke aller Art zur Reinigung und auch 
Schuhe zur Reparatur angenommen. 
Über den Jahreswechsel ist das Geschäft ab dem 23. Dezember ge-
schlossen. Wieder geöff net wird 
am Mittwoch, 3. Januar 2018, 
dann gibt es vom 3.1. bis 5.1.2018 
einen Jubiläumsrabatt von 25 % 
auf alle Stoff e. Die vier Damen 
wollen sich aber selbst noch eine 
Freude machen, und zwar planen 
sie im Frühjahr einen Jubiläums-
Aus� ug zum ZDF-Fernsehgarten 
nach Mainz.
Die Ö� nungszeiten sind Montag 
bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr und 
15.00 – 18.00 Uhr, am Mittwoch-
nachmittag und samstags ist das 
Geschäft geschlossen. 

Und wieder etwas Neues in Ira´s Studio

Der kompetente Partner rund um Ihren Haushalt!
Bremer Straße 26 · 32361 Pr. Oldendorf· www.klappschmidt.de

DeLonghi 

Einsteigermodell
ECAM 25.1203 

statt 499,– 429,–

Weihnachten  
für Genießer!

Jetzt Aktionsmodell 

CM5 Roségold
Inklusive hochwertiger Isolierkanne  

und 2 kg Premium- 

Kaffeebohnen 799,–

Wir wünschen Ihnen besinnliche Weihnachten 
und für das neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

Inh. Ira Perschel-Bredemeier

Fußpflege, Handpflege, Wellness- und Fußreflexzonenmassage,  
Kosmetik, Verkauf von Pflegeprodukten und Accessoires

Mindener Straße 17 · 32361 Preußisch Oldendorf 
Telefon 05742 / 70 22 171

4. Advents- 

samstag  

von 9 – 13 Uhr  

geöffnet

Joy Bredemeier hat an der anerkannten Beauty School LCN die Ausbil-
dung zur Maniküristin absolviert. Absoluter Mega-Trend, professioneller 
Service für Hände- und Nägel, ohne Verlängerung und Nagelmodellage. 
Die Nägel werden professionell gefeilt und lackiert und dürfen dabei 
die natürliche Länge behalten. Die Behandlung ist gleichermaßen für 
Frauen und Männer geeignet, denn mittlerweile legen auch Männer 
immer mehr Wert auf gep� egte Hände. Am 23.12.17, dem 4. Advents-
samstag haben wir von 9.00 bis 13.00 Uhr geö� net. So haben Sie noch 
die Chance, ein paar schöne Kleinigkeiten wie Schals, Geldbörsen, 
Handtaschen, P� egeprodukte oder Gutscheine zu erwerben.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ira & Joy

Setzen seit 25 Jahren auf Teamarbeit, die Inhaberinnen Ulrike Ottenlips (links) 
und Inge Kleinkröger (rechts) mit ihren Mitarbeiterinnen Edeltraud Füller und 
Rosel Tietz.
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Inh. Michael Pfitzner · 0171 921 22 73 · info@farben-vogt-levern.de

Frohe Weihnachten und  
ein gutes Neues Jahr.

Wir haben ein Mittel gegen Fernweh!
Jetzt Ihren Urlaub 2018 buchen. 
Begleitete Gruppenreisen 2018:
Montenegro (13.5.–13.6.18)
Kanada–Alaska (30.5.–13.6.18)
Peloponnes–Griechenland (15.9.–22.9.18)

Infos und Prospekt:

Telefon 05745 / 27 63
Leverner Str. 57 · 32351 Stemwede-Levern
www.reiseagentur-vogt.de

Das Sterntalerbastelcafé im Gemeindehaus freut sich auf kleine und 
große Besucher. Im Gemeindehaus wie auch im Hotel Meyer-Pilz wird 
Ka� ee und Kuchen serviert.
Der Nachtwächter und die historischen Personen der Ortsführungen 
sind in ihren Trachten und Gewändern in Levern unterwegs. Pastor 
Horst wird an beiden Tagen ab 14.00 Uhr im Stundentakt mit kleinen 
Gruppen wieder Turmbesteigungen unternehmen.
Vor der Kirche erwarten wir, wie in jedem Jahr, an beiden Tagen den Ni-
kolaus mit seiner Kutsche um „fünf“ Uhr. Samstagabend um 20.00 Uhr 
laden dann der Chor „Panta rhei“ und der Posaunenchor Herringhausen 
ein zu vorweihnachtlicher Musik in der Stiftskirche.
Die Geschäfte in unmittelbarer Nähe des Weihnachtsmarktes haben am 
Sonntag 13.00 –18.00 Uhr geö� net.
Aussteller und Veranstalter wünschen allen Besuchern eine paar schöne 
Stunden auf dem Leverner Weihnachtsmarkt.

Es ist schon wieder so weit. Im historischen Ortskern in Levern � ndet 
am 9. und 10. Dezember der traditionelle Weihnachtsmarkt statt, am 
Samstag ab 14.00 Uhr und Sonntag ab 13.00 Uhr. Zahlreiche Aussteller 
stellen in weihnachtlichem Flair ihre Waren aus. 
Für das leibliche Wohl der Besucher ist in reichlicher Auswahl gesorgt. So 
� ndet man neben Bratwurst und Glühwein frisch gebackenen Pickert, 
Fisch, Rauchwurst, Steaks und andere Köstlichkeiten und Getränke. 
Rund um die Stiftkirche � nden Sie wieder viele weihnachtliche Ange-
bote und Attraktionen. Außerdem haben Sie die Möglichkeit, interes-
sante Ausstellungen im Heimathaus, in der Grundschul-Aula, im Saal 
Meyer-Pilz und im Gemeindehaus zu besuchen.
Im Heimathaus wird es mit der Sonderausstellung „Tischlein deck dich“ 
interessant. Die Spinn- und Webgruppe präsentiert im weihnachtlich 
geschmückten Heimathaus Spinn- und Webvorführungen. Wer in der 
„Klönecke“ bei Henriette Davidis einen Platz � ndet, kann sich an einer 
Tasse Ka� ee aufwärmen und die selbst gebackenen Plätzchen, die auch 
verkauft werden, probieren. Gleich nebenan im früheren „Öddelschup-
pen“ der Dorfmusikanten gibt es dieses Jahr wieder heiße und kalte Ge-
tränke und bestimmt auch ein paar kurze Auftritte der Dorfmusikanten.
Die Kunsthandwerker präsentieren sich mit feinen Sachen aus Glas, Ton, 
Seife, Papier, Sto� , Holz, Kupfer und vielem mehr in der Grundschul-
Aula.  
Die Gewölbekeller der „Löwenburg“ und der „Stiftsgärtnerei“ laden an 
beiden Tagen mit „Heißem“ und „Kaltem“ bzw. Wein zum Verweilen ein. 

Weihnachtsmarkt in Levern
am 2. Adventswochenende
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WärmeService
12 Monate.4 Jahreszeiten.
Und ein starker Partner.

  Frohe Weihnachten und einen
             guten Rutsch ins neue Jahr!

Heinrich Fip GmbH & Co. KG • Ndl. Finke & Holle • Pr. Oldendorf
Tel. 05742 2002 • pr-oldendorf@fi p.de • www.fi p.de

Warm durch den Winter. 

Mit unserem sauberen Sparheizöl Aral HeizölEcoPlus, 
TÜV-geprüft: weniger Ruß, mehr Wärme.

Hausputz am Gästepavillon

Am Samstag, 11. November trafen sich zahlreiche Mitglieder der Wander-
gruppe Preußisch Oldendorf zum Großreinemachen am Gästepavillon. 
Das Gebäude wurde einer Grundreinigung unterzogen, und vor allen 
Dingen hatte sich – nicht zuletzt durch die Baustelle an der Bergstraße – 
reichlich Unrat in den angrenzenden Büschen angesammelt. Mit verein-
ten Kräften wurden die selbst gestellten Aufgaben aber zügig erledigt, 
bevor der Regen wieder einsetzte.

Bei dieser Gelegenheit dankten die Wander- und Wegewarte der Firma 
Kölle-Druck, die vor kurzem für den Schaukasten am Gästepavillon am 
Eininghauser Weg eine neue Wanderweg-Tafel gestaltet und gestiftet 
hatte. Für Rainer Höke, der mit seiner Familie selbst bereits zahlreiche der 
dargestellten Wegmöglichkeiten gelaufen ist, war es schon seit einiger 
Zeit ein Ärgernis, dass die bis dahin vorhandene Karte völlig vergilbt 
und dadurch unleserlich geworden war, kein schöner Anblick und vor 
allem auch keine Hilfe für Besucher, die sich anhand derartiger Karten 
gerne über Verlauf und  Kilometerangaben orientieren möchten. Hans 
Pohl bedankte sich für die Initiative und die Neugestaltung, die in enger 
Abstimmung mit den Wegewarten Günter Strakeljahn und Rolf Köster 
erfolgt ist.

Eine weitere neue Tafel � ndet man am Parkplatz „Schwarzer Brink“ am 
Aussichtsturm auf dem Kamm des Wiehens. Diese Tafel wurde von 
TerraVita aus Osnabrück erneuert. Sie zeigt die schönen Wege um den 
Limberg und Umgebung. Oft hat man auf diesen Wegen eine schöne 
Aussicht, und je nach Jahreszeit zeigen sich unsere wunderbaren Misch-
wälder in einem anderen Antlitz.
Die Wegewarte der Wandergruppe und die Touristik Preußisch Oldendorf 
mit Christian Streich tun alles in ihrer Macht, um die Wege sowie ihre 
Ausschilderung und Bezeichnung in Ordnung zu halten. Zugleich wün-
schen sich die Vereinsmitglieder gerne – auch jüngeren – Nachwuchs. 
Hans Pohl steht gern unter Tel. 05742 702923 zur Verfügung, wenn 
Menschen einmal in der Gemeinschaft mit gleichgesinnten Leuten dabei 
sein möchten, auch wenn es darum geht, einfach nur einmal hereinzu-
schnuppern. Er meint zurecht, dass wir uns glücklich schätzen können, 
in einer abwechslungsreichen waldreichen Umgebung ohne große 
Wetterkatastrophen zu leben. 

Die Wander- und Wegewarte der Wandergruppe Preußisch Oldendorf Klaus 
Kesting, Heinrich Kreienkamp, Hans Pohl, Günter Strakeljahn und Rolf Köster mit 
Rainer Höke als Sponsoren der neuen Wandertafel.

Seniorentreff  Nr. 600 bei Schröders

Ewald Schwarze und Erich Tischer sind die Letzten der Männerfreund-
schaft, die dem im Jahr 1925 gegründeten Kegelclub „Harmonie“ 
angehörten. 2004 löste sich der Verein auf.  Zuvor hatten sie aber auch 
schon 17 Jahre jeden Mittwoch gewandert, mit stets wechselnden Zielen 
zum Ka� eetrinken. Als die Beine nicht mehr so wollten, blieb aber das 
Ka� eetrinken als schöne Tradition, und das in nunmehr 12 Jahren zum 
600. Mal in der Bäckerei Schröder in Engershausen.
Jeden Mittwoch um fünfzehn Uhr tre� en sie sich für zwei Stunden für 
den schönsten Mittwoch-Nachmittag der Woche. Liesel Schröder über-
nimmt für die Ältesten der Gruppe den Fahrdienst – Ewald Schwarze 
mit 105 Jahren der Senior und akribischer Buchführer und Erich Tischer, 
mittlerweile auch schon 97 Jahre jung. Wilhelm Mathemeier, 92 Jahre, 
wird mit Auto und Rollstuhl gebracht, Dr. Siegfried Scholz, der gerade 
seinen 90. Geburtstag und Eiserne Hochzeit im Kreis der Familie feiern 
konnte, kommt zu Fuß, er wohnt gerade um die Ecke, und Martin Struß, 
mit 86 der Jüngste, fährt mit dem Fahrrad, wenn das Wetter es zulässt.

Und dann wird bei Ka� ee und Kuchen oder Frankfurter Kranz die Zeit ge-
nutzt, aus der Vergangenheit viel Gutes, aber auch Schlechtes hervorzu-
holen, eigene Erfahrungen preiszugeben oder einfach lustige Anekdoten 
zum Besten zu geben. Dabei wird die Gegenwart kritisch, aber dennoch 
meist wohlwollend durchleuchtet. Langeweile kennen die fünf Senioren 
nicht, es gibt ja auch stets Neues zu berichten. 
Für die netten Damen der Bedienung gibt es als Dankeschön noch einen 
hübschen Blumenstrauß. So vergeht auch an diesem Nachmittag die Zeit 
wie im Fluge, bis das Tre� en traditionell mit einem kleinen Schnäpschen 
beendet wird, stets in der Ho� nung, die nächsten 100 noch zu erleben.

In fröhlicher Runde, die Torte ist längst „verputzt“, von links Wilhelm Mathemeier, 
Martin Struß, Liesel und Martin Schröder, Erich Tischer, Ewald Schwarze und Dr. 
Siegfried Scholz.

Lieferservice und Kegelbahn
Bahnhofstr. 38 • 32361 Bad Holzhausen • Tel. 05742-704646
Öffnungszeiten: Mo., Mi.-Fr. 17-22.30 Uhr, Sa. 17-23 Uhr, Mittags nach Absprache,
Sonn- u. Feiertags 12-14.30 und 17-22.30 Uhr, Dienstags Ruhetag

Ristorante Pizzeria

bei Mimmo

Geschenkgutscheine  
bei uns erhältlich.

Silvesterbuffet
(Anmeldungen bis 20.12.)

Frohe Weihnachten  
und ein schönes neues Jahr 

Lieferservice und Kegelbahn
Bahnhofstr. 38 • 32361 Bad Holzhausen • Tel. 05742-704646

Öffnungszeiten: Mo., Mi.–Fr. 17–22.30 Uhr, Sa. 17–23 Uhr, Mittags nach Absprache, 
Sonn- u. Feiertags 12–14.30 und 17–22.30 Uhr, Dienstags Ruhetag

Jede Woche fangfrischer Fisch und Muscheln 

NEU

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Müller    Exter
& Partner GbR

Rechtsanwälte und Notare
Helmut Exter

Notar
Fachanwalt für Erbrecht

Janette Kathe
Notarin
Fachanwältin für Familienrecht

Gerd Müller
 Rechtsanwalt und Notar a.D. 
bis August 2017

Rechtsanwältinnen
Sabine Rosenkranz

Fachanwältin für Sozialrecht 
Fachanwältin für  
Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Miriam Knigge
Fachanwältin für Arbeitsrecht 
Fachanwältin für Verkehrsrecht

Weingartenstr. 19
32312 Lübbecke
Telefon 05741/7001 und 31170
Fax 05741/310173
www.mueller-exter-partner.de
rae@mueller-exter-partner.de

Wir wünschen unseren Mandanten 
ein frohes Weihnachtsfest und  
ein gutes neues Jahr 2018.

Bürgergemeinschaft Harlinghausen e.V.

Liebe Harlinghauserinnen und Harlinghauser, 
liebe Mitglieder der Bürgergemeinschaft Harlinghausen e. V.
hiermit laden wir euch herzlich zu unserer Mitgliederversammlung am 
29.12.2017 um 19.00 Uhr auf dem Harlinghauser Dorfplatz ein.
Tagesordnung:
· Begrüßung
· Tätigkeitsbericht des Vorstandes
· Kassenbericht des Schatzmeisters
· Bericht der Kassenprüfer
· Entlastung des Vorstandes 
· Wahl eines Kassenprüfers
· Umgestaltung des Harlinghauser Friedhofes
· Verschiedenes
Anträge (sind 8 Tage vor der Versammlung an den Vorstand zu richten)
Wir ho� en auf zahlreiche Teilnehmer.

80. Geburtstag von Irene Klöcker
Aller guten Dinge sind Drei!      

Die Frauenturngruppe des SuS Holzhausen unter der 
Leitung von Klärchen Dreisörner gratulierte der lang-
jährigen Turnerin Irene Klöcker zum 80. Geburtstag. 
Seit mehr als 50 Jahren kommt Irene zur Gymnastik (früher zum Turnen) 
in diese Turngruppe. Mit einem Geburtstagslied und mit einem Geschenk 
gratulierten: Annegret Alhorn, Anneliese Baumann, Ingrid Blomenkamp, 
Irma Frobieter, Annegret Krämer, Gertrud Küpper, Liane Lübbert, Brigitte 
Möller, Ingrid Möller, Irmchen Neumann, Ilse Nolte, Hannelore Pustal, 
Ingrid Rohl� ng, Brunhilde Schwarz, Astrid Stegelmeier, Anneliese Stork, 
Hannelore Wedel, Ursel Zech und Klärchen Dreisörner.
Alle Turnfrauen wünschen der Jubilarin alles erdenklich Gute und bedan-
ken sich für die Einladung zum Frühstück.

Autohaus Pollert E.Z. GmbH macht´s 
möglich

Seit Anfang der Saison treten die Fußballer der 2. Seni-
orenmannschaft des SuS Holzhausen in einem neuen 
Dress ihre Spiele an. Mit der Unterstützung des Autohauses Pollert aus 
Bad Holzhausen konnte dies möglich gemacht werden. Eine tolle Ange-
legenheit, die natürlich ganz besonderes die Spieler der 2. Mannschaft 
erfreut.

C-Junioren mit neuem Sponsor KonDreh
Die C-Junioren des SuS Holzhausen erstrahlen in neuem Glanz. Die 
Metallverarbeitung KonDreh mit Geschäftsführer Bernd Helmich hat den 
Jungs den neuen Trikotsatz gesponsert. Die Fußballer bedanken sich 
recht herzlich bei Bernd Helmich und freuen sich riesig über ihr neues 
Out� t.

SuS
1920H

O

L Z H A U SE
N

SuS
1920H

O
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N
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Angebote  zu Weihnachten 2017

E

108.1 kg

Frische ganze
Ente 
Herkunft: Deutschland

Frische
Entenkeulen 
Herkunft: Deutschland

Frische
Gänsekeulen 
Herkunft: Polen

Frische ganze
Pute 
Herkunft: Deutschland

Frische
Gänsebrust 
Herkunft: Polen

E

508.1 kg

E

9011.1 kg

Bitte 1 Woche

vorher bestel
len!!!

Am 22.12.geöffnet.

Wir wünschen ein frohes
 Fest, 

einen guten Rutsch und freuen u
ns darauf,

Sie ab dem 5. Januar 2018 wieder

begrüßen zu dürfen
!

– am 15. und 22.12. geöffnet.

Am 29.12.2017 und 5.1.2018

                geöffnet.

E

9011.1 kg

E

505.1 kg

Frische ganze
Gänse

E

959.1 kg
aus Getmolder

Aufzucht!!!

32361 Pr. Oldendorf-Getmold · Hafenstraße 31
Tel. 0 57 42 / 70 17-0 · Fax 0 57 42 / 70 17-20

Spende der Firma Hettich

Bereits seit einigen Jahren beteiligt 
sich Bernd Große-Dunker, Vorsit-
zender des Fördervereins ProFit, 
an der Spendenaktion der Firma 
Hettich, die damit das ehrenamtli-
che Engagement ihrer Mitarbeiter 
fördern und honorieren möchte. Der 
Verein ProFit unterstützt den OTSV 

Preußisch Oldendorf bei der Unter-
haltung und Ausstattung des Ver-
einsheims. Durch die regelmäßige 
Teilnahme an dieser Aktion hat der 
Förderverein in den vergangenen 
Jahren die Anscha� ung von ver-
schiedenen neuen Trainingsgeräten 
für die OTSV-Kurse ermöglicht.
In diesem Jahr wurden auf Anregung der Kursleiter von dem Spenden-
geld Balance-Pads gekauft. Dabei handelt es sich um kleine Schaum-
sto� matten, mit denen wirkungsvoll der Gleichgewichtssinn und die 
Koordination trainiert werden können. Da sie so vielseitig einsetzbar 
sind, werden sie zukünftig in den verschiedensten Gesundheitskursen 
des OTSV zur Anwendung kommen. 
Kürzlich überreichte Bernd Große-Dunker als ProFit-Vorstand, Antragstel-
ler und Vertreter der Firma Hettich in einer Person, den Spendenscheck 
an den Förderverein ProFit und konnte auch gleich ein Exemplar der 
neuen Balance-Pads in Augenschein nehmen. 
Der OTSV freut sich sehr über die regelmäßige Unterstützung und be-
dankt sich ganz herzlich bei der Firma Hettich und bei Mitgliedern und 
Vorstand des Fördervereins ProFit. 

Spende der Firma Rila

Nachdem die Basketballmannschaft des OTSV Preußisch Oldendorf im 
letzten Jahr als U20-Mannschaft Spielerfahrung gesammelt hat, tritt das 
Team in dieser Saison erstmalig als Herrenmannschaft in der Kreisliga 
an. Weil diese Sportart bislang in Preußisch Oldendorf noch nicht aktiv 
betrieben wurde, mussten diverse Anscha� ungen getätigt werden. Um 
in der eigenen Halle Heimspiele ausrichten zu können, war zum Beispiel 

auch eine elektronische Anzeigetafel erforderlich, die nicht nur den ak-
tuellen Spielstand anzeigen kann, sondern auch über verschiedene Zeit- 
und Stoppuhrfunktionen verfügt. Die Firma Rila ermöglichte den Kauf 

Von links: Bernd Große-Dunker, Jörg 
Almoslechner (Mitglied ProFit), Jochen 
Pollert (Schriftführer ProFit).

Von links: James Nachtigall, Tim Klipenstein, Angelika Richter, Christoph Horstmann.

einer solchen Anlage durch eine großzügige � nanzielle Unterstützung. 
Beim Heimspiel gegen die Mannschaft der BBG Herford war kürzlich 
Angelika Richter als Vertreterin der Firma Rila zu Gast, um sich ein Bild 
von der jungen OTSV-Basketballmannschaft zu machen und zudem die 
neue mobile Tischanzeige im Spielbetrieb zu begutachten. 
Der OTSV möchte sich auf diesem Weg bei der Firma Rila für das große 
Interesse an der Arbeit des Sportvereins und für die tolle Spende bedan-
ken.

OTSV-Basketballer mit guter Hinrunde

Vor ihrer ersten Saison auf Herren-Niveau konnte man schlecht ein-
schätzen, wie sich die junge Truppe in der Kreisliga schlagen würde. Aus 
diesem Grund wurde diese Spielzeit als Lernsaison eingestuft – mit dem 
Ziel, sich von Spiel zu Spiel leistungstechnisch zu verbessern. 
Nach einer tollen Leistung zum Saisonauftakt gegen Brackwede (52:66) 
stand auch gleich der erste Sieg zu Buche, allerdings errungen am grünen 
Tisch, da Brackwede einen Spieler ohne Pass eingesetzt hatte. Im Laufe 
der Hinrunde kam es dann häu� ger zu einem Auf und Ab: So verlor die 
Mannschaft deutlich beim Tabellenführer in Stukenbrock, zeigte aber ge-
gen den Tabellen-Zweiten aus Rahden eine fantastische Leistung. Gegen 
Mannschaften wie TuRa Espelkamp oder die BBG Herford schnupperten 
die OTSV-Basketballer auch bereits am ersten „richtigen“ Sieg, aber dafür 
fehlte noch das „letzte Bisschen“.
Trotzdem kann die erste Saisonhälfte als erfolgreich bezeichnet werden, 
denn die neue und noch unerfahrene Mannschaft kann gut im Herren-
bereich mithalten und hat sich leistungstechnisch im letzten halben Jahr 
deutlich weiterentwickelt. So geht die Truppe motiviert in die Rückrunde.
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OTSV-Kurse Januar 2018

Yoga mit Stephan 
Erfahre die Balance von Körper, Geist und Seele. Wir werden anhand 
von sanften Körperübungen (Asanas) unsere Beweglichkeit und unsere 
Balance fördern. Atemübungen, Meditation und Tiefenentspannung 
ermöglichen uns ein tiefes Loslassen, um neue Kraft und Gelassenheit 
zu schöpfen. Yoga ist unterstützend bei Nervosität, Erschöpfung, Schlaf-
störungen, Migräne und Rückenschmerzen oder einfach, um sich etwas 
Gutes zu tun.
Der Kurs eignet sich für Frauen und Männer jeden Alters, für Anfänger 
und Fortgeschrittene.
Beginn:  Montag, 15.01.2018, 17.45 – 18.45 Uhr
Dauer: 10 Einheiten bis zum 19.03.2018 
Leitung: Stephan Blotevogel Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder    35,00 € Nicht-Mitglieder    45,00 €
Yoga mit Stephan 
Klassisches Hatha Yoga in Verbindung mit Vinyasa Flow-Übungen lassen 
den Stress der Woche ver� iegen. In Verbindung mit einfachen Meditatio-
nen kommt der Geist zum Stillstand. Regelmäßige Yoga-Übungen helfen, 
der Hektik des Alltags gelassen und standhaft entgegenzutreten. B.K.S. 
Iyengar.
Der Kurs eignet sich für Frauen und Männer jeden Alters, für Anfänger 
und Fortgeschrittene.
Beginn:  Freitag, 19.01.2018, 18.45 – 20.00 Uhr
Dauer:  10 Einheiten bis zum 23.03.2018
Leitung: Stephan Blotevogel Ort:  Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder    42,00 € Nicht-Mitglieder    56,00 €
Cardio-Workout – Bodyworkout – Zirkeltraining 
Haben Sie Spaß an Bewegung? Möchten Sie Ihr Herzkreislaufsystem 
und Ihre Ausdauer verbessern? Mit Aerobic-Schrittkombinationen und 
Zirkeltraining bringen wir Ihren Fettsto� wechsel auf Hochtouren, und 
es werden sogar Stresshormone abgebaut. Stretching und Entspannung 
zum Ende der Stunde. 
Beginn:  Montag, 08.01.2018, 19.00 – 20.00 Uhr 
Dauer:  10 Einheiten bis zum 19.03.2018
Leitung: Christiane Hörrmann  Ort:  Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder    18,00 €  Nicht-Mitglieder    36,00 €
Bodystyling – Bodyworkout 
Stundenaufbau: Einfache Aerobic-Elemente oder Step, abwechslungs-
reiches Ganzkörpertraining. Durch Einbeziehung unterschiedlicher 
Hilfsmittel und durch gezielte Übungen werden alle wichtigen Muskel-
gruppen angesprochen. Auch
durch Zirkeltraining bringen wir den Fettsto� wechsel auf Hochtouren, 
zusätzlich werden Stresshormone abgebaut. Stretching und Entspan-
nung zum Ende der Stunde 
Beginn: Montag, 08.01.2018, 20.00 – 21.00 Uhr 
Dauer: 10 Einheiten bis zum 19.03.2018
Leitung: Christiane Hörrmann  
Ort:  Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder    18,00 €  Nicht-Mitglieder    36,00 €
„Aqua-Fit – präventive Funktionsgymnastik“
Neuer Wassergymnastik-Kurs im Lehrschwimmbecken der Grundschule 
in Preußisch Oldendorf. 
Beginn: Dienstag, 09.01.2018, Kurs  I: 18.30 – 19.15 Uhr 
   Kurs II: 19.15 – 20.00 Uhr
Dauer: 14 Einheiten bis zum 24.04.2018
Leitung:  Hannelore Wederz
Gebühr: OTSV-Mitglieder    49,00 € Nicht-Mitglieder    63,00 €
Bauch – Beine – Po 
In dem BBP-Kurs werden mit e� ektiven Übungen Bauch, Beine und 
Gesäßmuskeln in Form gebracht. Nach einer intensiven Aufwärmphase 
mit dem Step oder auch mit Aerobic folgt ein ausdauerndes Kräftigungs-
training, wobei auch mal Hanteln und andere Kleingeräte zum Einsatz 
kommen. Ziele des BBP-Trainings ist das Formen und Stra� en, die Verbes-
serung der Haltung und der Balance. Mit Stretching und Entspannung 
endet der Kurs.
Beginn:  Kurs  I: Montag, 08.01.2018, 09.30 – 10.30 Uhr (außer am 05.03.)
 Kurs II: Dienstag, 09.01.2018, 18.00 – 19.00 Uhr (außer am 06.03.)
Dauer: 10 Einheiten bis zum  19./20.03.2018
Leitung: Swetlana Hiebert 
Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr:  OTSV-Mitglieder    18,00 € Nicht-Mitglieder    36,00 €

Complete-Body-Workout
In dem CBW-Kurs konzentrieren wir uns gezielt auf die Kräftigung 
und Stra� ung der Bauch-, Beine-, Po- und Rückenmuskulatur. Bei dem 
Ganzkörpertraining erfolgt eine intensive Aufwärmung mit Step oder 
auch mit Aerobic. Anschließend arbeiten wir mit Zusatzgeräten, wie z. B. 
Kleinhanteln, Theraband, wobei auch mal der Step zum Einsatz kommt. 
Zum Ende der Stunde machen wir Stretching und Entspannung.
Beginn:   Donnerstag, 11.01.2018, 18.00 – 19.00 Uhr (außer am 08.03.)
Dauer:  10 Einheiten bis zum 23.03.2018
Leitung:  Swetlana Hiebert Ort:  Kursraum Vereinsheim
Gebühr:   OTSV-Mitglieder    18,00 € Nicht-Mitglieder    36,00 €
Chinesische Heilgymnastik 
Eine Kombination aus Körperübungen wie DoIn, Meridian-Dehnübungen 
und Yi Jin Jing. Diese Übungen leisten einen Beitrag zur Gesundheitsför-
derung. Die Gymnastik setzt sich aus zwei Teilen zusammen. Vorberei-
tungsübungen zur Zirkulation des Qi im ganzen Körper und Übungen für 
bestimmte Körperbereiche. Der Körper wird beweglicher, man fühlt sich 
entspannt und ausgeglichen.
Beginn:  Dienstag, 23.01.2018, 09.30 – 10.30 Uhr 
 Freitag,    26.01.2018, 17.30 – 18.30 Uhr 
Dauer:  10 Einheiten bis zum 27.03./06.04.2018 (30.03.2018 frei)
Leitung: Michèle Rothardt Ort:  Kursraum Vereinsheim
Gebühr:  OTSV-Mitglieder    18,00 € Nicht-Mitglieder    36,00 €  
Allround-Fitness für Männer – Fit bleiben – Fit werden
Zielorientiertes Herz-Kreislauf-Training – Kraftausdauertraining – 
Muskelaufbau/-kräftigung – Dehnung und Mobilisation – Entspannung 
– Spiel und Spaß 
Beginn:  Dienstag, 09.01.2018, 19.30 – 20.30 Uhr 
Dauer: 11 Einheiten bis zum 20.03.2018
Leitung: Carola Wientke Ort:  Turnhalle Realschule 
Gebühr:  OTSV-Mitglieder    20,00 € Nicht-Mitglieder    40,00 € 
Sitzgymnastik / Hockergymnastik mit Musik am Vormittag 
Für alle, die nicht so gerne auf der Matte üben. Mit verschiedenen Gerä-
ten wie Ball, Fitnessband, Stab u. ä. bewegen wir Gelenke und Muskeln 
im Sitzen durch Mobilisations- und Kräftigungsübungen zum Erhalt und 
zur Verbesserung der Alltagsmotorik. Koordination und Gleichgewicht 
kommen dabei nicht zu kurz.
Termine:  wöchentlich mittwochs, 10.00 – 11.00 Uhr
Leitung:  Hannelore Wederz Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr: pro Teilnahme 2,00 € 
Fit Mix
Gezielte Übungen für Rücken, Bauch, Beine, Po, kombiniert mit Ausdau-
ertraining. 
Beginn: Mittwoch, 10.01.2018, 18.45 – 19.45 Uhr
Dauer: 11 Einheiten bis zum 21.03.2018 
Leitung: Erika Barlach Ort:  Turnhalle Realschule 
Gebühr: OTSV-Mitglieder    17,00 €  Nicht-Mitglieder    34,00 €
Pilates 
In diesem Kurs lernen Sie ein sanftes und e�  zientes Ganzkörpertraining 
aus Kräftigung, Koordinations- und Atemübungen zur Verbesserung von 
Haltung und Balance kennen. Unabhängig von Alter und Fitnessstufe 
werden wir aus einer Grundposition heraus die tie� iegenden Muskeln 
trainieren und in sanften, langsamen Bewegungen die Beckenboden-, 
Bauch- und Rückenmuskulatur ansprechen. Von besonderer Bedeu-
tung ist dabei die Konzentration auf den eigenen Körper. Jede Übung 
erfordert volle Aufmerksamkeit, wird kontrolliert, � ießend mit richtiger 
Atmung ausgeführt.  
Beginn:  Mittwoch, 10.01.2018, 17.00 – 18.00 Uhr 
Dauer:  12 Einheiten bis zum 28.03.2018 
Leitung: Marion Runge Ort:  Kursraum Vereinsheim
Gebühr:  OTSV-Mitglieder    25,00 € Nicht-Mitglieder    45,00 €
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Spiegelstraße 10 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 0 57 42 - 70 43 41 · www.elgreco-oldendorf.de

Heiligabend 24. Dezember 
  geschlossen
1. und 2. Weihnachtsfeiertag  
  25. + 26. Dezember:  
   11.30 – 15.00 Uhr und  
  17.30 –  22.30 Uhr

Öffnungszeiten zu den Feiertagen:

Silvester 31. Dezember
  17.30 – 23.00 Uhr
Neujahr 1.1.2018 
  17.30 – 23.00 Uhr

 Immer da, immer nah.

Frohe Weihnachten und  
für 2018 immer einen  
Schutzengel an Ihrer Seite 

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Berner & Wolf
Bünder Straße 2
32361 Preußisch Oldendorf
Tel. 05742/920345, 920346
Fax 05742/920347
berner-wolf@provinzial.de

Uwe Berner Sascha Wolf

98x134_4c_Berner_Wolf_2Fo_W18.indd   1 14.11.17   18:35

Allen Gästen eine frohe und besinnliche  

Weihnachtszeit und ein frohes  
neues Jahr 2018 wünscht Ihnen das gesamte Team

Gasthaus Waldblick
Linkenstraße 9 · 32361 Preußisch Oldendorf ·Tel. 0 57 42 / 29 92

Inh. Katrin  
Hannemann
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Gesundheitskurs im Bereich Präventives Herz-Kreislauftraining 
„Cardio-Aktiv“
Durch ein wohldosiertes Ausdauertraining wird das Herz-Kreislauf-Sys-
tem trainiert, das gesamte Wohlbefinden gesteigert und Risikofaktoren 
wie Übergewicht, Bluthochdruck, Bewegungsmangel, Stress und Stoff-
wechselstörungen vorgebeugt. Es ist gar nicht so schwer, seinen Alltag 
bewegungsaktiver zu gestalten und damit die eigene Leistungsfähigkeit 
mit gezieltem Training zu stabilisieren oder zu verbessern. Weiterhin 
beinhaltet dieser Kurs ein sehr abwechslungsreiches Übungsprogramm 
zur Förderung der Beweglichkeit und Kräftigung der Rumpfmuskulatur. 
Bewegungsspiele und Entspannung runden die Übungsstunden ab. 
Das Kursprogramm „Cardio-Aktiv“ ist im Rahmen der Gesundheitsförde-
rung von den gesetzlichen Krankenkassen anerkannt und bezuschus-
sungsfähig. 
Beginn: 	 Kurs I:	 Mittwoch,    	 10.01.2018, 18.05 – 19.15 Uhr		
	 Kurs II:	 Donnerstag,	 11.01.2018, 09.00 – 10.10 Uhr  		
	 Kurs III:	 Donnerstag,	 11.01.2018, 10.15 – 11.25 Uhr
Dauer:	 12 Einheiten bis zum 28./29.03.2018			 
Leitung: 	 Marion Runge 	 Ort: 	 Kursraum Vereinsheim
Gebühr: 	 je Kurs OTSV-Mitglieder    30,00 € � Nicht-Mitglieder    45,00 €
Triple 20 – Neues Kursangebot!!   HIIT – Hoch Intensives Intervall Training
20 Minuten Cardio-Kickboxen (kein Körperkontakt) 
20 Minuten Kraft-Bodyforming und Pilates
20 Minuten Dehnen, Yoga-Style und Stretching
Beginn: 	 Donnerstag, 11.01.2018, 19.00 – 20.00 Uhr 
Dauer: 	 10 Einheiten bis zum 22.03.2018 (15.02.2018 frei!)
Leitung:	 Marquita Schäffer	 Ort:   Kursraum Vereinsheim
Gebühr: 	 OTSV-Mitglieder    20,00 €	 Nicht-Mitglieder    40,00 €
Anmeldung und Information zu den Kursen in der OTSV-Geschäftsstelle, 
Tel. 05742 703363, oder per Mail unter geschaeftsstelle@otsv.de. 

Gemeinsam – nicht allein sein e.V.
Ihr gemeinnütziger Nachbarschaftshilfeverein 
in und für gesamt Preußisch Oldendorf

Gemeinsam – nicht allein sein e.V. bietet seinen Mitgliedern aller Al-
tersgruppen Beratung, Entlastung, Erfahrungsaustausch und geselliges 
Miteinander sowie ehrenamtliche Hilfeleistungen bei der Bewältigung 
von Problemsituationen im Alltag, wenn bedingt durch Krankheit oder 
einen anderen Umstand kurzzeitige Hilfestellung benötigt wird.
„Dies und das – für jeden was“ 
Möchten Sie in geselliger Runde nette Menschen treffen, denen Sie sonst 
nie begegnet wären, und einfach mal raus aus den eigenen vier Wänden? 
Wir laden Sie herzlich ein, unsere Veranstaltungen einmal unverbindlich 
kennen zu lernen. Die Teilnahme an den Vereinsveranstaltungen ist 
kostenfrei. 
Spielnachmittag (Freitag jede Woche 15.00 – 17.30 Uhr) 
01., 08., 15. und 22.12.2017 sowie 05., 12., 19. und 26.01.2018. Treffen mit 
anderen, die auch gerne Gesellschaftsspiele spielen, z.B. Mensch ärgere 
dich nicht und Kniffel sind sehr beliebt. 
Erzählkaffee (Montag 14-tägig – jede ungerade Woche 15.00 – 17.30 Uhr)
04. und 18.12.2017 sowie 15. und 29.01.2018. Gemütliches Beisammen-
sein, Gedanken- und Erfahrungsaustausch bei Kaffee, Tee und Kuchen. 
Mitglieder bringen nach Absprache Kuchen mit. Am 18.12. treffen wir 
uns im Rahmen des Erzählkaffees zur Weihnachtsfeier mit einem Wich-
telgeschenk für jeden Teilnehmer. Nach dem Kaffeetrinken wird über 
ein von den Mitgliedern festgelegtes Thema gesprochen.
Geistig fit (Donnerstag wöchentlich 15.00 – 17.30 Uhr)
07., 14. und 21.12.2017 sowie 04., 11., 18. und 25.01.2018. Gedächtnis- und 
Konzentrationstraining im kleinen Kreis. Die Teilnehmer erhalten auch 
Übungen für zu Hause. Anschließend spielen wir „Bingo“ – spielerisches 
„Gehirnjogging“ für Jung und Alt. Die Teilnehmer bringen bei Bedarf 
kleine nett verpackte Preise mit, von denen sich der Bingo-Gewinner 
einen aussucht.

Kreativ-Treff (Montag 14-tägig – jede gerade Woche 15.00 – 17.30 Uhr)
11.12.2017 sowie 08. und 22.01. 2018. Entdecken Sie alte und neue Fä-
higkeiten in geselliger Runde. Beispiele unserer „Kunstwerke“ finden Sie 
auf unserer Web-Seite.
In der Weihnachts- und Silvesterwoche vom 24.12. bis 01.01. finden 
keine offiziellen Veranstaltungen statt, wir sind aber jederzeit er-
reichbar. Wir wünschen allen Mitgliedern und Mitbürgern eine schöne 
Adventszeit, ein frohes Fest und alles erdenklich Gute für 2018.
Eine Anmeldung jeweils spätestens am Vortag ist erforderlich, damit wir 
entsprechende Vorbereitungen treffen und ggf. für nicht mobile Teilneh-
mer einen Fahr- bzw. Mitnahmedienst organisieren können. Wir treffen 
uns im Vereinssitz Im Kamp 2 (in Offelten). 
Ausführliche Informationen zu allen Aktivitäten und zur Mitgliedschaft 
(Jahresmitgliedsbeitrag 1,00 Euro) erhalten Sie unter Tel. 05742 6009884  
oder auf unserer Webseite www.genial-sein.de.tl. 
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Holen Sie sich jetzt  
die warme Behaglichkeit  
ins Haus.

Fragen Sie uns!  

Wir beraten Sie gerne.

Sanieren und profitieren:
Holen Sie sich jetzt  
die warme Behaglichkeit  
ins Haus.

Fragen Sie uns!  

Wir beraten Sie gerne.

Sanieren und profitieren:

„Teure Wärmeverluste müssen nicht sein.“ 
Jörg Bernardt, Malerarbeiten

„Auch das Raumklima wird positiv beeinfl usst.“ 
Ulrich Birkemeyer, Meister und Restaurator im Zimmererhandwerk

Horstweg 4 Telefon 05741 - 298707
32312 Lübbecke Handy  0171 - 9406668

Zum Österreich 9 | 49179 Ostercappeln-Hitzhausen | Tel. 05473/9585-0 

Lagerverkauf

WeITere ÖffNuNgSZeITeN!

Mo. bis fr. von 8-12 uhr

Nov. 2017 bis feb. 2018
Jeden 1. Samstag im Monat: 9 Uhr bis 13 Uhr

Jeden Mittwoch: 8 Uhr bis 17 Uhr
(27.12.2017 - 29.12.2017 geschlossen)

fLaIr 50g

aNgebOT  
IM DeZeMber!

75% Polyacryl (Dralon), 
25% alpaka

1,95 €
statt 2,95 € 

02.01. - 12.01.

20 % auf WOLLe  
10 % auf TexTILIeNWSv

Kurse des nwwe e.V. 
Für alle Kurse und Seminare ist eine Anmeldung über 
die Homepage www.nwwe.de oder im Vereinsbüro 
bei Swetlana Hiebert unter Tel. 05742 702756 
erforderlich.

Der Entschleunigungsworkshop
Ein Praxisprogramm für Gelassenheit, unerschütterliche Kraft und 
Lebensfreude … Um dieses Potential in sich selber zu � nden und zu stär-
ken, muss man manchmal selbst aufgestellte Verbotsschilder im eigenen 
Leben überprüfen und gegebenenfalls abreißen.
… mit Infos, Übungen und Gesprächen …
Samstag, 09.12.2017, 14.00 bis 17.30 Uhr / Gebühr: 19,00 €
Ort: Bad Holzhausen, Praxis Hand in Hand, Hartenkampstraße 29
Leitung: Petra M. Westerhold, Heilpraktikerin Psychotherapie, Reiki-
Lehrerin 
Yoga
Sich wieder mit dem Atem zu verbinden und ein Bewusstsein für den 
Körper zu entwickeln ist Ziel des Hatha-Yoga. Dabei sind Asanas (Kör-
perübungen), Pranayama (Atemübungen) und Meditation die zentralen 
Elemente. Der Atem vermag die Verbindung zwischen Körper und Geist 
herzustellen und führt so zu Achtsamkeit und Klarheit. Durch Yoga ist es 
möglich, Bewegungs- und Haltungsmuster zu erkennen und zu mehr 
Gesundheit und innerer Ausgeglichenheit zu gelangen. Bitte zum Kurs 
eine Yoga-Matte (Isomatte), ein Sitzkissen, eine Decke, warme Socken 
und einen Pullover mitbringen.
Dienstags, 09.01. – 20.03.2018, 18.30 – 19.30 Uhr oder 19.45 – 20.45 Uhr
Gebühr: 55,00 € / Dauer: 11 x
Ort: Bad Holzhausen, Hartenkampstraße 29, Praxis Hand in Hand (Bitte 
hinteren Eingang benutzen) / Leitung: Amelie Ullrich
ENERGY DANCE® – ein neues Bewegungserlebnis
ENERGY DANCE® funktioniert � ießend ohne Choreographie und basiert 
auf vielfältigen, einfachen Bewegungen. Man muss sich weder Schritte 
noch Folgen oder Takte merken, sondern kann den vorgegebenen Be-
wegungen im Rhythmus der abwechslungsreichen Musik leicht folgen.
Neben dem positiven E� ekt für das allgemeine Wohlbe� nden hält ENER-
GY DANCE® aber auch den Körper � t. Zu ansprechender Musik aus allen 
Kulturen werden der Körper und sein Faszien-System umfassend trainiert. 
So wird auf tänzerisch-leichte Weise Beweglichkeit, Koordination und 
Kraft vermehrt und eine Aktivierung des Herz- Kreislauf-Systems bewirkt.
Jeder kann mitmachen, unabhängig von Alter, Erfahrung und Kondition. 
ENERGY DANCE® ist körperfreundlich, ganzheitlich und macht einfach 
Lust auf Bewegung.
Donnerstags, 11.01. – 29.03.2018 (18.01.2018 frei), 18.45 – 20.00 Uhr
Gebühr: 55,00 € / Dauer: 11 x
Ort: Lübbecke, Sporthalle Grundschule Astrid Lindgren, Danziger Straße 1
Leitung: Petra Wunderlich

Yoga ist ein seit vielen Jahrhunderten bewährter Weg um mehr Gesundheit, 
Ausgeglichenheit und Klarheit. Das Üben der Asanas stärkt den Körper, re-
guliert die Atmung und beruhigt die Gedanken. Der Kurs gibt einen Einblick 
in die Tradition des Hatha-Yoga. Bitte eine rutschfeste Unterlage (Isomatte), 
eine Decke, ein Sitzkissen, warme Socken und einen Pulli mitbringen.
Montags, 15.01. – 19.03.2018, 18.15 – 19.15 Uhr oder 19.30 – 20.30 Uhr
Dienstags, 16.01. – 20.03.2018, 9.00 – 10.00 Uhr oder 10.15 – 11.15 Uhr
Gebühr: 50,00 € / Dauer: jeweils 10 x
Ort: Bad Holzhausen, Haus des Gastes / Leitung: Astrid Lüttermann
Qi Gong ist eine sehr alte chinesische Methode zur Entfaltung von 
innerer Ruhe und Entspannung. Die Bewegungen werden aus einer ge-
lösten und ruhigen Haltung heraus ausgeführt und sind leicht erlernbar. 
Regelmäßiges Üben kann Krankheiten vorbeugen und das Immun- und 
das Nervensystem stärken.
Mittwochs, 17.01. – 21.03.2018, 18.00 – 19.00 Uhr
Gebühr: 70,00 € / Dauer: 10 x
Ort: Bad Holzhausen, Haus des Gastes / Leitung: Edda Thomé 
Tai Ji für Fortgeschrittene
In diesem Kurs werden die 24er-Form („Peking-Form“) und die 88er-Form 
(„Lange Form“) des Yang-Stils geübt und vertieft.
Mittwochs, 17.01. – 21.03.2018, 19.00 – 20.00 Uhr
Gebühr: 70,00 € / Dauer: 10 x
Ort: Bad Holzhausen, Haus des Gastes / Leitung: Edda Thomé
Aqua Fitness bietet viele positive gesundheitliche Auswirkungen. Die 
Teilnehmer erreichen durch Gewichte eine Art Schwebezustand, dabei 
wird der Widerstand des Wassers genutzt, um die Muskulatur zu stärken, 
ohne dabei Sehnen und Gelenke zu belasten.
Samstags, 27.01. – 31.03.2018, 4 Kurse in der Zeit 11.00 – 14.00 Uhr
1.) 11.00 – 11.45 Uhr / 2.) 11.45 – 12.30 Uhr / 3.) 12.30 – 13.15 Uhr / 
4.) 13.15 – 14.00 Uhr / Gebühr: 80,00 € / Dauer: 10 x
Ort: Bad Holzhausen / Leitung: Florian Meyer 
Entspannung mit dem Redondoball
Muskelverspannungen und Verhärtungen im Gewebe haben oftmals 
Kopfschmerzen, Nackenschmerzen und Rückenschmerzen zur Folge. 
Dieser Kurs bietet eine wunderbare und sanfte Methode zur Selbsthilfe: 
der Redondo-Ball ist nur mit wenig Luft gefüllt. Mit diesem weichen 
Luftpolster-Ball wird liegend oder sitzend die Wirbelsäule nach Anleitung 
sanft massiert, Verhärtungen und Verspannungen können sich lösen. 
Oftmals wird eine Veränderung bereits nach der ersten Übungsstunde 
wahrgenommen. Bitte tragen Sie bequeme Kleidung, ggf. warme So-
cken, und bringen Sie eine Isomatte sowie eine Decke mit.
Mittwochs, 07.02. – 28.02.2018, 17.00 – 18.00 Uhr 
Gebühr: 16,00 € / Dauer: 4 x
Ort: Bad Holzhausen, Haus des Gastes / Leitung: Renate Lorie

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Sonntag 

3. Advent  

verkaufsoffen 

14–18 Uhr  

Ich wünsche Ihnen eine bewusst  
herzliche  Adventszeit  
und für 2018 alles Gute.

Maschweg 45 · 49152 Bad Essen 
Tel. 0 54 72 / 81 52 70
Di. 15 –19 Uhr · Do. 9 –12.30 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung

www.reinke-raumgestaltung.de

Das besondere 
Weihnachtsgeschenk

finden Sie bei mir!

im

Verschenken Sie unsere Gutscheine.

Schwettmann
Holzbau GmbH

Wirtschaftliches Bauen mit Nagelplattenbindern
Bindersystemwerk - Zimmerei - Dachdeckerei

Baustoffhandel - Autokranarbeiten
Ingenieur- & Planungsbüro

Oppendorfer Str. 18
32351 Stemwede-Oppendorf
Telefon: 0 57 73 - 80 05 0
info@schwettmann-holzbau.de
www.schwettmann-holzbau.de

Binde
rstati

k

bei A
uftrag

serte
ilung

koste
nlos!

Über liebevolle Pflege freut sich jeder – 
na ja, fast jeder.

Generalagentur Eugen Olfert
Limbergstraße 12a, 32361 Pr. Oldendorf
Telefon 05742 9185373
Mobil 0151 46526582

Wirksamer PflegeSchutz geht alle an und ist keine Frage des Alters! 
SIGNAL IDUNA hat das passende Angebot für Sie. 

Sonderöff nungszeiten 
im Dezember bei 
„Schmuck und Erlesenes“ 
Makoschey in Bad Essen

Am 2. und 3. Dezember ist 
Weihnachtsmarkt in Bad 
Essen. An dem Samstag ist bis 
18.00 Uhr geöff net.
Sonntags dürfen wir leider erst 
wieder am 3. Advent von 14.00 
bis 18.00 Uhr ö� nen. An allen 
anderen langen Samstagen ha-
ben wir bis 16.00 Uhr geö� net. 
Ausnahme ist Samstag, der 23. 
Dezember. Dann ist bis 18.00 
verkaufso� en.
In der Woche haben wir von 
9.30 bis 13.00 und 14.30 bis 
18.00 Uhr geö� net und sams-
tags ab 9.30 Uhr.

Heiligabend haben wir 
geschlossen.

Pfl ege-Bahr – Staatliche Förderung für die private P� ege 

Zum 1. Januar 2013 trat das Gesetz zur Neuausrichtung der P� egeversi-
cherung in Kraft. Der sogenannte „P� ege-Bahr“, ein richtiger Schritt, um 
durch mehr Kapitaldeckung P� ege auch in Zukunft zu sichern.
P� ege ist teuer: So kostet ein Platz in einem P� egeheim je nach P� ege-
grad bis zu 3.500 Euro monatlich. Ein Betrag, den weder die P� egep� icht-
versicherung komplett abdeckt noch das Privatvermögen der meisten 
hergibt. Zwar springt im Notfall die Sozialhilfe ein, doch holt sich der 
Staat, wenn möglich, das Geld von den nächsten Angehörigen zurück. 
Private P� egevorsorge ist daher nicht nur sinnvoll, sondern essentiell, 
rät Eugen Olfert, Versicherungsexperte der SIGNAL IDUNA Gruppe, aus 
Preußisch Oldendorf.
Der „P� ege-Bahr“ sieht eine staatliche Förderung von monatlich fünf 
Euro für die private P� egevorsorge vor, und zwar für Verträge mit einem 
Monatsbeitrag von mindestens 15 Euro und einem vorgesehenem P� e-
gemonatsgeld von mindestens 600 Euro in P� egegrad V. 
Seit 1. Januar bieten die Krankenversicherer der SIGNAL IDUNA, SIGNAL 
Kranken und Deutscher Ring Kranken, mit dem neuen Fördertarif P� e-
geBAHR ein auf die neuen Regelungen abgestimmtes Förderprodukt an.
Eugen Olfert emp� ehlt,  das Gespräch mit einem Versicherungsexperten 
zu suchen. Wer bisher auf den Abschluss einer privaten P� egeversiche-
rung verzichtet hat, hat mit P� egeBAHR die Chance, mit überschaubarem 
Eigenaufwand hier einen ersten Baustein zu legen. 
Auch Versicherte, die bereits Tarife abgeschlossen haben, die nicht zula-
genberechtigt sind, können P� egeBAHR nutzen, um ihren P� egeschutz 
aufzustocken und von der staatlichen Förderung zu pro� tieren. Mit der 
Beantragung der Zulagen haben Versicherte der SIGNAL IDUNA nichts zu 
tun: Das erledigt ihre Krankenversicherung für sie.
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Eine schöne Weihnachtszeit wünscht Ihnen 
Ihre LVM-Versicherungsagentur 

Andreas Jark
Mindener Straße 23 
32361 Preußisch Oldendorf 
Telefon 05742 5566

www.jark.lvm.de

 
 
ab 2018 auch:

Hauptstraße 89 
32312 Lübbeck 
Telefon 05741 8090850

www.garten-oberkraemer.de

Garten- und Landschaftsbau 

Uwe Oberkrämer
• Gartengestaltung 

• Teichanlagen 

• Pflasterungen 

• Zaunbau 

• Erdarbeiten 

• und vieles mehr

Fünfhausen 1 · Preußisch Oldendorf 
Telefon 0 57 42 / 25 98 · Fax 0 57 42 / 62 82

Konjunktur für Langfi nger
In der dunklen Jahreszeit schlagen Einbrecher wieder vermehrt zu 

Der Schutz vor Einbrüchen wird immer wichtiger – das zeigen die stei-
genden Fallzahlen in den Wintermonaten: Um rund 40 Prozent nimmt 
die Zahl der Haus- und Wohnungseinbrüche von Oktober bis März im 
Vergleich zu den Sommermonaten zu. Dies zeigt eine aktuelle Statistik 
des Gesamtverbandes der Deutschen Versicherungswirtschaft. „Dieser 
Trend deckt sich auch mit unseren Erfahrungen“, so Andreas Jark, Inhaber 
der LVM-Agentur in Preußisch Oldendorf.
Vor allem ab der Zeitumstellung Ende Oktober steigt auch das Risiko, Op-
fer eines Einbruchs zu werden. Nicht ausreichend gesicherte Fenster und 
Türen machen es Lang� ngern besonders leicht. Sie bieten im Schutz der 
Dunkelheit am häu� gsten ein Einfallstor für Diebe. Andreas Jark: „Auch 
wir registrieren durch unsere Kunden die erhöhte Zahl von Einbrüchen in 
den letzten Jahren. Immer wieder berichten uns Geschädigte von bereits 
bestehenden Plänen, in die Sicherheit zu investieren – Pläne, die dann 
aber auf die lange Bank geschoben wurden.“ Hier setzt das Netzwerk 
„Zuhause sicher“ an, in dem sich die LVM Versicherung engagiert. Dabei 
handelt es sich um eine Initiative der Polizei zur Verbrechensprävention 
und Gebäudesicherheit. Zum Netzwerk gehören weitere Partner aus 
Kommunen, Handwerksorganisationen, Industrie und der Versiche-
rungswirtschaft. 
„Zuhause sicher“ unterstützt Mieter und Eigentümer unter anderem 
durch eine polizeiliche Beratung, die Installation von Sicherheitstechnik 
durch einen Fachbetrieb und eine Präventionsplakette. Diese verleiht 
das Netzwerk als Nachweis für einen hohen Sicherheitsstandard der 
Gebäudefassade. Die Plakette rechnet sich auch beim Versicherungsbei-
trag. Andreas Jark: „Hauseigentümer mit einer Zuhause-sicher-Plakette 
erhalten einen Preisnachlass in ihrer LVM-Hausratversicherung.“ 
Oft könne man bereits mit wenigen mechanischen Maßnahmen sein 
Eigenheim sichern. Einen Tipp zur Finanzierung hat er auch noch parat: 
„Unter bestimmten Bedingungen kann man sogar Fördermittel der Kre-
ditanstalt für Wiederaufbau erhalten. Für private Eigentümer und Mieter 
gibt es Zuschüsse, die sich nach der Höhe der Investitionskosten richten.“

Förderung von Talent und 
Gründergeist
Deutscher Gründerpreis für Schüler 
startet in eine neue Spielrunde

Minden-Lübbecke – Ab sofort kön-
nen sich Schülerinnen und Schüler 
ab Klasse 9 von allgemein- und 
berufsbildenden Schulen unter 
www.dgp-schueler.de zu Deutsch-
lands größtem Existenzgründer-
Planspiel anmelden. Es gilt, im 
Team ein � ktives Unternehmen zu 
gründen und ein überzeugendes 
Geschäftskonzept zu präsentieren. 
Das Ziel der Initiatoren stern, 
Sparkassen, ZDF und Porsche ist es, 
jungen Menschen frühzeitig Mut zur 
Selbständigkeit zu machen.
Die Schülerteams haben von Januar 
bis Mai Zeit, ihre � ktive Geschäfts-
idee zu entwickeln. Anhand von 
neun praxisorientierten Aufgaben 
konzipieren die Unternehmer 
von morgen ihren Geschäftsplan 
– inklusive Produktentwicklung, 
Vertriebs- und Marketingstrategie. 
Auf spielerische Weise werden 
grundlegende fachliche und per-
sönliche Quali� kationen vermittelt. 

Am Ende zählen vor allem der überzeugendste Geschäftsplan und ein 
kreatives Produkt. Der überzeugendste Markenauftritt enhält am Ende 
die bundesweite Ehrung. Die Aufgaben sind an die Lehrpläne der Bundes-
länder angepasst und lassen sich in den Unterricht einbinden, z.B. in den 
Fächern Wirtschaft, Politik und Mathematik. 
Die Sparkasse Minden-Lübbecke ist beim Deutschen Gründerpreis 
für Schüler von Beginn an aktiv als Partner dabei. „Schüler sind unsere 
Unternehmer von morgen. Deshalb lautet auch für 2018 unser Ziel, 
vielen Schülerinnen und Schülern die Themen „Wirtschaft“ und „Existenz-
gründung“ näher zu bringen. Dazu werden wir wieder unsere hilfreichen 
Workshops mit Experten zu den einzelnen Aufgaben anbieten“, erläutert 
Sparkassenvorstand Volker Böttcher. Die Siegerurkunde, die jeder Schüler 
erhält, der mit seinem Team die neun Aufgaben vollständig und fristge-
recht löst, hat sich als sehr gute Eintrittskarte für einen Ausbildungsplatz 
erwiesen“, so Frank Rehorst. 
Die Preise – Training für die persönliche und beru� iche Zukunft 
Auf die bundesweit fünf besten Teams wartet das „Future Camp“ auf 
Schloss Kröchlendor�  in der Uckermark: ein viertägiges Management- 
und Persönlichkeitstraining mit Workshops der Initiatoren stern, Sparkas-
sen, ZDF und Porsche. Die Plätze sechs bis zehn werden mit attraktiven 
Praktikumsplätzen belohnt. Das Bundessiegerteam wird gemeinsam mit 
den Siegern des Deutschen Gründerpreises in Berlin auf der TV Bühne 
stehen. Auch auf regionaler Ebene in Westfalen-Lippe und auf lokaler 
Ebene für die bei der Sparkasse Minden-Lübbecke teilnehmenden Teams 
gibt es Siegerehrungen und Preise. Außerdem werden die besten von 
der Sparkasse betreuten Teams zu einem separaten Präsentationswett-
bewerb im Rahmen der lokalen Siegerehrung eingeladen. 
Bis zum 22. Februar 2018 können sich ab sofort Schülerteams von einer 
allgemein- oder berufsbildenden Schule unter www.dgp-schueler.de für 
das Existenzgründer-Planspiel anmelden. Die Lehrer, der Spielbetreuer 
der Sparkasse Minden-Lübbecke, Frank Rehorst, sowie der aus der 
realen Geschäftswelt kommende Unternehmerpate stehen beratend zur 
Seite. „Es entstehen hier immer wieder tolle Netzwerke zwischen Schulen 
und Unternehmen“, so Ingmar Münther, Lehrer an der Kurt-Tucholsky-

Gesamtschule in Minden und 
Bundesbotschafter für den DGPS. 
Für weitere Fragen steht bei der 
Sparkasse Minden-Lübbecke Frank 
Rehorst als Spielbetreuer unter Tel. 
0571 806-7478 zur Verfügung. Nä-
here Informationen � nden sich auch 
unter www.dgp-schueler.de. Auf 
dieser Seite können sich die Teams 
unter dem Button „Mitmachen“ – 
„anmelden“–„hier bewerben“ direkt 
anmelden. 

FIRMENBERICHTE
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•	Raffstores
•	Fassaden­

markisen
•	Markisoletten
•	ZIP-Screen	
•	Total­

verdunklungen

•	Terrassen	dächer	
•	Markisen
•	Rollläden	
•	Insektenschutz	
•	Sonderlösungen
•	Wartung
•	Steuerungen

Sunset Group®-Germany
Sonnenschutzsysteme
Langekamp	15,	Lübbecke
Telefon	05741	/	27	28	762
info@sunset­group.de
www.sunset­group.de

Unsere Ausstellung ist geöffnet

Mo.	/	Mi.	8.00	Uhr	–	14.00	Uhr
Di.	/	Do.	/	Fr.	10.00	Uhr	–	18.00	Uhr
Sa.	(März	bis	Okt.)	10.00	Uhr	–	14.00	Uhr
oder	nach	telefonischer	Vereinbarung

Ihr	Fachpartner	für	Sonnenschutz	und	mehr…

sunset
GROUP

Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 ·  www.autoteam-mattlage.de
*Zufriedenheitsabfrage 2016 bei Kunden Freier Werkstätten.

Kfz-Meisterbetrieb
Inh.  
Tristan  
Mattlage

*

• Reifenservice • Klimaservice
• Inspektion • HU/AU (TÜV)
• Kfz-Elektrik • Unfallinst.
• Achsvermessung • Autoglas

Wir wünschen  

unseren Kunden  

eine schöne  

Weihnachtszeit

Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Wittekindstraße 13

Telefon 0 57 42/27 63
Telefax 0 57 42/36 16

Mobil 01 75 /60 72 76 9

Allen unseren Kunden,  
Freunden und Bekannten  
wünschen wir ein  
Frohes Weihnachtsfest  
und ein gutes, neues Jahr!

Ihr Malermeister
Klaus Horstmann

Tel. (0 57 42) 54 55

UWE 
OLLER
Service
Tankstelle

T

3Wir wünschen allen 

frohe Weihnachten  

und einen guten Start 

ins Neue Jahr.

Azubis im „Kastanienhof“ 

Die Auszubildenden des Senioren- und P� egeheims „Kastanienhof“ in 
Bad Holzhausen, Frau Julia Minch und Frau Erika Schwarz, haben ihre 
Ausbildung zur Altenp� egefachkraft zum 30. September 2017 erfolg-
reich mit guten Prüfergebnissen abgeschlossen. Alle Bewohner und 
Kollegen aus dem „Kastanienhof“ gratulieren ganz herzlich. Sie schätzen 
die beiden frisch gebackenen Fachkräfte und freuen sich besonders, dass 
diese auch weiter im „Kastanienhof“ tätig sein werden. Der Dank aller 
richtet sich auch an die engagierte Praxisanleiterin Frau Natalya Moor, 
die die beiden während ihrer 3-jährigen Ausbildung begleitete. 

Von links: Erika Schwarz, Natalya Moor und Julia Minch.

Schulungen zur Qualitätssicherung im „Kastanienhof“

Im Rahmen der kontinuierlichen Schulungen zur Qualitätssicherung fand 
mit Teilnehmern der Einrichtung SeniorenZentrum Kuurs Ho�  GmbH 
und der Einrichtung Kastanienhof Senioren- und P� egeheim GmbH am 
27.10.2017 auf dem Gelände der Einrichtung Kastanienhof, Bahnhofstr. 
45 in Preußisch Oldendorf-Bad Holzhausen eine Ausbildung zum 
Brandschutzhelfer statt. Nach der theoretischen Einführung erfolgten 
praktische Übungen von Brandsituationen und die Schulung über die 
richtige Vorgehensweise im Ernstfall. Alle Teilnehmer hatten besondere 

Freude an den Übungen mit Feuer und Löschgeräten, ohne den ernsten 
Hintergrund zu vergessen. Aber sicher sind jetzt alle Teilnehmer auf 
eine Brandsituation im Ernstfall besser vorbereitet und können überlegt 
vorgehen. Das Seminar wurde geleitet von der TSM Kommunikation und 
Sicherheitstechnik GmbH und wird wiederkehrend ergänzt um neue 
Fakten und Techniken, die an weiteren Schulungsterminen vermittelt 
werden.
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Kaminkassetten • Specksteinöfen
• Kaminöfen • Zubehör • Strandkörbe

Steubenstr. 12 (Ecke B 65) · 32312 Lübbecke
Telefon (0 57 41) 55 40 · Fax 29 88 22

www.ofenstudio.net

Zimmerei
Bernhard Pieper
Service rund ums Haus
vom Tischler und Zimmerermeister

– Zimmererarbeiten
– Fachwerkrestaurierungen
– Dachgauben – Dachfenster
– Überdachungen – Carports
– Innenausbau – Fußböden
– Decken – Fenster – Türen
– Rollläden – Sonnenschutz
– Markisen – Insektenschutz
– Schornsteinverkleidungen
– Sturmschäden und und und
Ossenbrink 4 · 32361 Pr. Oldendorf

Telefon und Fax 0 57 42 / 24 08
Mobil 0173 / 43 65 851

Ich danke für Ihr Vertrauen
und wünsche Ihnen Frohe Weihnachten, 

 einen guten Rutsch und 

 ein glückliches Neues Jahr

49152 Bad Essen/Dahlinghausen · Mindener Str. 204 · Tel.: 0 5742 /700 736

     Ihre Fußpflege

Fr. Aussieker Metallverarbeitung fertigt Pokal –
„Kretzsche des Monats“ für Sky Sports

Der Pokal „Kretzsche des Monats“ wird jeden Monat durch den ehema-
ligen deutschen Handballnationalspieler Stefan Kretzschmar in seiner 
Sendung Handball-Talk auf Sky Sports News HD an den von einer Jury 
nominierten und von den Fans und Zuschauern gewählten Handballer 
des Monats vergeben. Der „Kretzsche des  Monats“ ist ein massiver Pokal 
aus Edelstahl, der ca. 2 kg wiegt und 20 cm hoch ist. Dieser ober� ächen-
veredelte Pokal wird in Bad Holzhausen/Preußisch Oldendorf von der
Fr. Aussieker Metallverarbeitung hergestellt. 
Das 1969 gegründete Familienunternehmen, das 2003 von Sohn Frank 
Aussieker übernommen wurde, hat sich in der Vergangenheit nicht nur 
im Bereich Drehen und Fräsen einen Namen gemacht. Seit 2014 hat sich 
Frank Aussieker mit seinen 30 Mitarbeitern (davon 5 Auszubildende) auf 
das 3D-Laserschmelzen spezialisiert. Das Selective Laser Melting (SLM) 
ist eine generative Herstellungsmethode, um dreidimensionale Bauteile 
aus Metall, direkt ausgehend von einer 3D-CAD-Datei, zu fertigen. Der 
SLM-Prozess ist ein schichtweiser Aufbau und besteht aus der Wiederho-
lung von Schritten bis zur nötigen Bauteilhöhe. Durch den schichtweisen 
Aufbau sind völlig neuartige Konzepte und Designs umsetzbar, und mit 
diesen neuen Fertigungsgraden können zusätzliche Funktionen in ein 
einziges Bauteil integriert werden.
Auf diese Art und Weise entstand auch der „Kretzsche des Monats“, des-
sen Urmodell ein Künstler vorab aus Ton fertigte. Von Sky Deutschland 
erhielten Frank Aussieker und sein Leiter der additiven Fertigung, Soeren 
Müller, dieses Urmodell zur Herstellung. Die 3D-Daten wurden nach dem 
3D-Scannen abgenommen, geprüft, optimiert, die Ober� ächen geglättet 
und die dann noch mit Stützmaterial versehenen 3D-Daten (Sicherstel-
lung eines reibungslosen Prozesses) an die 3D-Laserschmelzanlage über-
geben. Der Prozess des Laserschmelzens, vom � achen Auftragen einer 
dünnen Schicht Metallpulver bis zu dessen Verschmelzung, wiederholt 
sich, bis die vollständige Bauteilhöhe erreicht ist.
Der „Kretzsche des Monats“ steht für Innovation und Präzision und 
ist letztendlich dass Ergebnis eines erfolgreichen mittelständischen 
Unternehmens, das stets am Markt präsent ist. Dazu gehören auch die 
jährlichen Messebesuche der FMB in Augsburg und in Bad Salzu� en, 
Maschinenbau-Messen für Zulieferer und eine optimale Plattform für 
neue Kontakte, Kooperationen und Vorstellung von Produkten und 
Fertigungsmöglichkeiten.
Den „Kretzsche des Monats“ hat sich Bürgermeister Marko Steiner beim 
Messebesuch der FMB in Bad Salzu� en persönlich angesehen und ließ 

Von links: Soeren Müller (Leiter der additiven Fertigung), Frank Aussieker (Firmen-
inhaber), Alex Klassen, Daniel Muchortow, Bürgermeister Marko Steiner, Birgit 
Aussieker (Foto: Sara Buxel)

sich von Soeren Müller den Ablauf der Fertigung anhand einer vorbe-
reiteten Präsentation erklären. Frank Aussieker, auf dem Messestand von 
Ehefrau Birgit unterstützt, hatte auch seine Azubis Sara Buxel und Alex 
Klassen sowie den Jahrespraktikanten Daniel Muchortow mit zur Messe 
genommen: „Mal Messeluft schnuppern und eine andere Perspektive er-
halten“, so Frank Aussieker, der, mit Recht stolz auf sein neuestes Produkt 
und sein motiviertes Team, das solche Erfolge möglich macht, äußerst 
positiv in die Zukunft blickt. 

Danni & Manni 
Kulturfrühstück am Sonntag, 14. Januar, 11.00 Uhr

Preußisch Oldendorf, Aula der Sekundarschule

Zwei Typen, zwei akustische Gitarren, zwei Stimmen – handgemachte 
Musik ohne technischen Schnickschnack, echt und ehrlich. Das Reper-
toire umfasst verschiedenste musikalische Epochen und Genres, von den 
60ern bis heute, von Folk und Country bis Rock und Pop, von den Beatles, 
Elton John, John Denver und Cat Stevens bis Simon & Garfunkel, Eric 
Clapton, Sting, Pink Floyd oder Garth Brooks, um nur einige zu nennen!
Veranstalter: KuK Preußisch Oldendorf e.V.
Kosten für das Frühstück: 13,00 €
Tischbestellungen und Reservierungen bitte bei Wilhelm Lindemann, Tel.   
05742 700141, per E-Mail unter kuk-preussisch-oldendorf@mail.de oder 
direkt auf der Homepage www.kuk-preussisch-oldendorf.de.

Danni & Manni
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Orchideen Garten
Asiatische Spezialitäten

Vietnam · Thailand · China Restaurant

Wir wünschen allen 
unseren Gästen 

besinnliche und 
glückliche  

Adventstage

mit vielen gemüt­
lichen Abenden

Ihr Team vom 
Orchideen 

Garten

Spiegelstraße 7  
32361 Pr. Oldendorf  
Telefon 05742­4361

www.orchideen­
garten.de

Di. 18.00 – 23.00 Uhr
Mi. – So. 11.30 – 14.30 Uhr, 18.00 – 23.00 Uhr

Montag Ruhetag

Jeden Mittwoch Ententag

Laurenz Lemper

Krankengymnast • Manualtherapeut

Haspelstraße 6
32361 Preuß.Oldendorf
Telefon: 0 57 42 - 70 1111
Telefax: 0 57 42 - 70 1113
www.praxis-lemper.de
e-mail: 
info@praxis-lemper.de

Wir danken unseren Patienten 
für das entgegengebrachte 
Vertrauen und wünschen allen 
frohe Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr!

Wir bedanken uns bei unseren Kunden 
für das Vertrauen, wünschen 

Ihnen frohe Weihnachten und 
freuen uns auf das neue Jahr.

Sabine Merkens
und ihr Team

Lotto-Toto

Darf’s noch etwas mehr sein?

Der Kulturring Lübbecke 
präsentiert im Rahmen des 
Künstlerpodiums im Alten 
Amtsgericht „Die Waff eln der 
Frau“ von und mit dem Duo 
Duelle am Sonntag, 3. Dezem-
ber um 18.00 Uhr.
Wer glaubt, im Programm von 
Marianne Blum und Marina 
Gajda geht es nur um Frauen-
„Gedöhns“, der liegt falsch. Die 
beiden Ladies befassen sich mit 
brandaktuellen, gesellschaftli-
chen Fragen und der Weltpolitik. 
Dass es zusätzlich mitreißende 
Musik, herrlich komische Sze-
nen und frische Wa� eln gibt, sei 
nur am Rande erwähnt.
Eintrittskarten gibt es in der 
Bücherstube in Lübbecke oder 
über das Theater-Telefon 05741 
2349999 als Reservierung für die Abendkasse.

Gemeinsam zur „Zirkusprinzessin“
„Gemeinsam ins Theater gehen“ ist eine Veranstaltungsreihe des DRK-
Seniorenbüros und bietet all denjenigen die Möglichkeit, mal wieder eine 
Veranstaltung zu besuchen, die dies vielleicht nicht gerne alleine tun. 
Das Seniorenbüro bietet eine Fahrt ins Theater Osnabrück an. „Die Zir-
kusprinzessin“, eine Operette von Emmerich Kálmán, wird am 24. Januar 
2018 gespielt. Die Vorstellung beginnt um 15.00 Uhr – die Teilnehmer 
tre� en sich um 13.30 Uhr am Wilhelm-Kern-Platz in Espelkamp. Bei Be-
darf organisieren wir ihre Rückfahrt vom Wilhelm-Kern-Platz nach Hause.
Das weltbekannte Musical erzählt die Geschichte vom Zirkusreiter Mister 
X, dem es „Zwei Märchenaugen“ angetan haben. Jene Märchenaugen 
gehören der Fürstin Fedora Palinska, der begehrtesten Witwe von ganz 
Petersburg, die mit Vergnügen jeden Verehrer abblitzen lässt. Und so 
nehmen die Liebesirrungen und -wirrungen ihren Lauf …
Die Teilnahme ist für alle o� en, die sich für das Musical interessieren.
Anmeldung und Information im DRK-Seniorenbüro, Wilhelm- Kern-Platz 
14, Bürgerhaus, Espelkamp, Telefon 05772 / 99 539.

Mit dem DRK-Seniorenbüro in den Spessart

Das Seniorenbüro bietet auch 2018 wieder eine begleitete Reise an. Es 
geht vom 20. bis 27. April ins schöne Frankenland im Herzen des „Natur-
parks Spessart“. Der anerkannte Erholungsort Frammersbach in Unter-
franken – Nähe Bad Orb – liegt in einem Gebiet mit vielen ausgewiesenen 
Rundwanderwegen, die sie alleine oder gemeinsam erkunden können. 
Es gibt natürlich auch die Möglichkeit, viele Sehenswürdigkeiten per Bus 
zu erreichen, oder Sie erkunden die Gegend mit Berg- & Talbahnen.
Das Landhotel Spessartruh verfügt über einen Wellnessbereich mit 
Hallenbad, Sauna, Dampfbad und Infrarot. Alle Zimmer sind komfortabel 
ausgestattet, das Hotel verfügt über einen Fahrstuhl. 
Im Preis enthalten sind 7 Übernachtungen mit Halbpension (kein Einzelzim-
merzuschlag), Kurtaxe und Busfahrt, Halbtagesfahrten zum Wasserschloss 
in Mespelbrunn und Lohr am Main mit Schi� fahrt und Stadtführung, au-
ßerdem gibt es Livemusikabende, Kegelspaß, Bingo, Film- und Grillabende. 
Jede(r), die/der sich für diese Reise interessiert, kann sich im DRK-
Seniorenbüro informieren bzw. hier anmelden: DRK-Seniorenbüro, 
Bürgerhaus, Wilhelm-Kern-Platz 14, Espelkamp, Tel. 05772 99539.

Gedächtnissprechstunde im Generationentreff  
Oase Lintorf e. V.

Die nächste Gedächtnissprechstun-
de � ndet am Dienstag, 05.12.2017 
von 15.00 bis 18.30 Uhr in der Hart-
mannstr. 4, Bad Essen-Lintorf statt. 
Das Betreuungsteam „Oase“ 
möchte in Kooperation mit Tatjana 
Schilling, Heilpraktikerin (Psycho-
therapie) und Fachkraft für medi-
zinische Psychometrie, mit dieser 
Gedächtnissprechstunde Vorsorge 
und Beratung für Betro� ene und 
Angehörige anbieten.
Konzentrations- und Merkfähig-
keitsstörungen können in jedem 
Alter auftreten. In der Gedächtnis-
sprechstunde soll geklärt werden, 
ob sie alters- oder situationsent-
sprechend sind, dann können 
Sie erleichtert sein. Sollten die Befunde au� ällig sein, wird empfohlen, 
Fachärzte zur weiterführenden Diagnostik aufzusuchen. Je früher Sie 
angemessen behandelt werden, umso größer sind die Aussichten auf 
Erfolg. Es gibt heilbare Formen von Demenz!
Oft sind psychische Erkrankungen oder Krisen die Ursache. Auch dann ist 
eine frühzeitige, angemessene Hilfe wichtig. Lässt sich Hilfsbedarf zur Bewäl-
tigung der Aufgaben des Alltags nachweisen, dient der erstellte Bericht zur 
Vorlage beim medizinischen Dienst für die Beantragung eines P� egegrades. 
Eine Sitzung dauert ca. 60 Minuten und beinhaltet ein ausführliches 
Gespräch und Untersuchungen, in denen gemessen wird, in welchem 
Bereich und in welchem Ausmaß die geistige Leistungsfähigkeit nach-
gelassen hat. Alles wird sofort ausgewertet und mit dem Teilnehmer be-
sprochen. Ein ausführlicher Bericht wird zeitnah zugeschickt. Außerdem 
werden Beratungs- und Unterstützungsmöglichkeiten vermittelt. 
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
Anmeldung und Informationen im Generationentre�  Lintorf bei Frau 
Katharina Eichwald, Mobil 0179 943 88 42 oder bei Tatjana Schilling, Tel. 
05221 104094.
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- vielfältige Auswahl an Fenster-, Türen- und Rollladensystemen
- fachgerechte Montage für Neubau und Renovierung
- kurze Lieferzeiten
- Sicherheit durch Einbruchschutz

Haben Sie gemerkt wie viel Heizkosten 
durch Ihre alten Fenster flöten gehen???

FENSTER – HAUSTÜREN – ROLLLADEN – INSEKTENSCHUTZ – PLISSEES

Besuchen Sie unseren

Online-Shop
Getmolder Str. 9 – 32361 Pr. Oldendorf – Tel. 05742-702591 – Fax. 702592
E-Mail: msbauelemente@gmx.de - www.MuS-Bauelemente.de

  

- vielfältige Auswahl an Fenster-, Türen- und Rollladensystemen
- fachgerechte Montage für Neubau und Renovierung
- kurze Lieferzeiten
- Sicherheit durch Einbruchschutz

Haben Sie gemerkt wie viel Heizkosten 
durch Ihre alten Fenster flöten gehen???

FENSTER – HAUSTÜREN – ROLLLADEN – INSEKTENSCHUTZ – PLISSEES

Besuchen Sie unseren

Online-Shop
Getmolder Str. 9 – 32361 Pr. Oldendorf – Tel. 05742-702591 – Fax. 702592
E-Mail: msbauelemente@gmx.de - www.MuS-Bauelemente.de

Fenster- und Türsysteme
in vielfältiger System- und 
Farbauswahl, fachgerecht und 
professionell montiert.

Rollladensysteme
und Einzelkomponenten in  
verschiedenen  
Ausführungen.

Bauelemente

Besuchen Sie 
unseren 

Online-Shop

Modernisieren und Energie sparen – dafür ist es nie zu spät!

Kurt Husemeyer GmbH
Nah- und Ferntransporte · Absetzmulden

32361 Pr. Oldendorf- 
Bad Holzhausen
Berliner Straße 13
Telefon (0 5742) 2735
Telefax (0 5742) 38 07

32312 Lübbecke
Borsigstraße 10
Telefon (0 5741) 31 06 85
Telefax (0 5741) 31 06 87
Mail: info@husemeyer-luebbecke.de

Ralf Quernheim
Lübbecker Straße 16
32351 Stemwede
Tel. 0 5745 - 534
Fax 0 5745 - 1747

www.holtkamp-kfz.de

Inspektion · AU · DEKRA 
KFZ-Elektrik · Elektronik 
Einbau · Wartung · Instandsetzung

•  Anlasser, Lichtmaschinen 
auch aus BHKW, LKW, NKW

• Einspritzpumpen
• Standheizungen, Klimaanlagen
• Bremsen, Auspuff, Stoßdämpfer

Meisterbetrieb 

Holtkamp
KFZ-Reparaturen
aller Marken

Die Erste Hilfe Ausbildung
hat 9 Unterrichtseinheiten. Sie ist anerkannt für alle 
Führerscheinklassen, den Erwerb von Trainer- und 
Übungsleiterlizenzen und die Ausbildung zum Erst-
helfer im Betrieb.
Die Erste Hilfe Fortbildung beträgt ebenfalls 9 Unterrichtseinheiten. 
(Gebühr 30,00 Euro, ab Januar 2018 35,00 Euro)
Sa. 02.12.  Erste Hilfe Ausbildung in Stemwede/Wehdem, 

8.30 –16.00 Uhr, DRK-Haus, Steinkamp 18
Sa. 02.12. Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 
 8.30 –16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 09.12. Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 
 8.30 –16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 09.12.  Erste Hilfe Ausbildung in Rahden, 8.30–16.00 Uhr, 

Feuerwehr Pr. Ströhen, Am alten Diek 2 - 4
Sa. 16.12. Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 
 8.30 –16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa.16.12. Erste Hilfe Ausbildung in Espelkamp, 8.30–16.00 Uhr,
 Im Walde 5/neben der Aufbaugemeinschaft
Fr. 05.01. Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 
 8.00 –16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 06.01.  Erste Hilfe Ausbildung in Stemwede/Wehdem, 

8.30 –16.00 Uhr, DRK-Haus, Steinkamp 18
Sa. 06.01. Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 
 8.30 –16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 13.01. Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 
 8.30 –16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 13.01.  Erste Hilfe Ausbildung in Rahden, 08.30-16.00 Uhr, 

Stadtsparkasse Rahden/Eing. Parkplatz, Gerichtsstraße 1 
hinter dem Gebäude

Anmeldung und Informationen zu freien Kursplätzen:
online unter www.drk-altkreis-luebbecke.de, Telefon 0 57 41/
23 28 60 oder per E-Mail: ausbildung@drk-altkreis-luebbecke.de

Entspannt und gestärkt durch den Alltag
auf Einladung von UTE, UnternehmerinnenTre�  Espelkamp, Rahden, 
Stemwede und Umgebung, im GAZ 

Sport- und Entspannungsexpertin Ruth Rosenbohm: 
Tipps zur Stärkung im Job und Alltag

Über eine ausgebuchte Veranstal-
tung zum letzten Vortrag in diesem 
Jahr konnten sich die Organisato-
rinnen und Gäste beim UTE-Vortrag 
im GAZ Espelkamp freuen.
Die Themen Stressbewältigung, 
Burnout, Depression und Schmerz 
spielen eine immer größere Rolle 
in der heutigen Gesellschaft. Schon 
seit 30 Jahren hilft die Sport- und 
Entspannungstherapeutin Ruth 
Rosenbohm stressgeplagten 
Personen, durch Bewegung und 
Entspannung mit dem Problem 
umzugehen. Bei dem aktuellen Vor-
trag ging es vor allem um Praxis-Ideen zur Achtsamkeit, Körperhaltung 
und zur Atemschulung. Mit viel Spaß wurden verschiedene Übungen 
zur Körperwahrnehmung ausprobiert und nachgespürt. Vor allem die 
E� ekte der Atemschulung, als Schnittstelle zwischen Körper, Seele und 
Bewusstsein, wurden von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern begeis-
tert wahrgenommen. Denn wer hatte sich in der letzten Zeit schon so 
intensiv mit dem Atem beschäftigt? Ebenso fanden Übungen zur Ent-
spannung der Augen reges Interesse. Die relaxten Gäste verabschiedete 
Ruth Rosenbohm mit dem Tipp: „Atmen müssen Sie sowieso, also atmen 
Sie gleich richtig.“ 
UTE – unternehmerisch – tolerant – erfolgreich. 
Nähere Infos unter www.ute-web.com.

Ruth Rosenbohm und Ruth Graf.

KUL-TÜR Rahden präsentiert: „Wir schenken uns nix“
Weihnachten mit der A-Cappella-Band VIVA VOCE 
Donnerstag, 30. November 2017, St. Johannis-Kirche Rahden, 20.00 Uhr

Lebkuchen und Plätzchen machen 
dick. Weiße Weihnacht gab’s schon lang 
nicht mehr. Und die Nordmanntanne 
nadelt bereits beim Aufstellen. Von 
friedlicher Adventszeit weit und breit 
nichts zu spüren. Wenn es da nicht die 
A-cappella Band VIVA VOCE gäbe. „Wir 
schenken uns nix“, fordern sie entschieden und singen in ihrem aktuellen 
Weihnachtsprogramm mutig gegen Konsumterror und Geschenkewahn an. 
Zum Fest der Liebe beschäftigten sich die fränkischen Vokalkünstler hin-
gegen mit echten Sorgenkindern: einem depressiven Weihnachtsmann, 
einer Gans, die irgendetwas falsch verstanden hat, und auch kulinarische 
Problemzonen bleiben kein Tabu. Kein noch so traditionelles Lied ist vor 
ihrer Kreativität sicher, diesmal ist wirklich eine heiße Weihnacht angesagt. 
Denn auch in der „staaden Zeit“ präsentieren VIVA VOCE das, womit sie 
sich zu einem der erfolgreichsten A-cappella-Ensembles im deutsch-
sprachigem Raum etablieren konnten: Lupenreine Intonation, perfekter 
Satzgesang und meisterlich ra�  nierte Arrangements. Die gemeinsamen 
Wurzeln beim Windsbacher Knabenchor sind Garant für höchste Musi-
kalität. Ganz ohne Instrumente, die können sie sich schenken. Allein 
fünf Stimmen sorgen für genügend vorweihnachtliche Atmosphäre, 
besinnlich-beschwingt, voller musikalischer Leckerbissen. 
Ein Abend mit Hintersinn, Humor und VIVA VOCE. So klingt der Winter.
Karten nur erhältlich bei der Volksbank Lübbecker Land unter www.VBLL.
de, in allen Geschäftsstellen der Volksbank oder unter Tel. 05741 328-0.
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Zimmerei Ulrich Birkemeyer
Hafenstraße 30 · 32361 Pr. Oldendorf
Fon 0 57 42 / 9 22 29 20
www.zimmerei-birkemeyer.de

 individuelle Planung
 kurze Bauzeit
 gutes Raumklima
 niedrige Zinsen
 zum Festpreis

Holzrahmenbau –  
die zeitgemäße Art  
des Wohnens

So macht Bauen  
 richtig Spaß!

Jetzt Termin vereinbaren!

Mobil  01577-7 83 07 98 Telefon 05742-70 13 21
Zum Limberg 17 32361 Preußisch Oldendorf

Trockenbau
Spachtel- und Malerarbeiten
Verlegen von Laminat und Fliesen
Pflasterarbeiten

Wer will fleissige Handwerker seh,n,
der muss zu Lewandowski geh,n . . .

Diese humorvolle Adventsgeschichte aus der Hörspielserie des NDR 
„Stenkelfeld“ warnt vor zu exzessivem Gebrauch von Weihnachtsdekora-
tion – aber lesen Sie selbst:

Advent, Advent, ein Kraftwerk brennt ...
Sonntag,1. Advent, 10.00 Uhr:
In der Reihenhaussiedlung Onkelstieg lässt sich die Rentnerin Erna B. 
durch ihren Enkel Norbert drei Elektrokerzen auf der Fensterbank ihres 
Wohnzimmers installieren. Vorweihnachtliche Stimmung breitet sich aus, 
die Freude ist groß.
10.14 Uhr:
Beim Entleeren des Mülleimers beobachtet Nachbar Ottfried P. die 
provokante Weihnachtso� ensive im Nebenhaus und kontert umgehend 
mit der Aufstellung des 10-armigen dänischen Kerzensets zu je 15 Watt 
im Küchenfenster. Stunden später erstrahlt die gesamte Siedlung Onkel-
stieg im besinnlichen Glanz von 134 Fensterdekorationen.
19.03 Uhr:
Im 14 km entfernten Kohlekraftwerk Sottrup-Hocklage registriert der 
wachhabende Ingenieur irrtümlich einen Defekt der Strommessgeräte 
für den Bereich Stenkelfeld-Nord, ist aber zunächst arglos.
20.17 Uhr:
Den Eheleuten Horst und Heidi E. gelingt der Anschluss einer Ketten-
schaltung von 96 Halogen-Filmleuchten durch sämtliche Bäume ihres 
Obstgartens an das Drehstromnetz. Teile der heimischen Vogelwelt be-
ginnen verwirrt mit dem Nestbau.
20.56 Uhr:
Der Diskothekenbesitzer Alfons K. sieht sich genötigt, seinerseits einen 
Teil zur vorweihnachtlichen Stimmung beizutragen, und montiert auf 
dem Flachdach seines Bungalows das Laserensemble „Metropolis“, das 
zu den Leistungsstärksten Europas zählt. Die 40 Meter Fassade eines 
angrenzenden Getreidesilos hält dem Dauerfeuer der Nikolausprojek-
tion mehrere Minuten stand, bevor sie mit einem hässlichen Geräusch 
zerbröckelt.
21.30 Uhr:
Im Trubel einer Weihnachtsfeier im Kohlekraftwerk Sottrup-Hocklage 
verhallt das Alarmsignal aus Generatorhalle 5.
21.50 Uhr:
Der 85-jährige Kriegsveteran August R. zaubert mit 190 Flakscheinwer-
fern des Typs „Varta Volkssturm“ den Stern von Bethlehem an die tief 
hängende Wolkendecke.
22.12 Uhr:
Eine Gruppe asiatischer Geschäftsleute mit leichtem Gepäck und som-
merlicher Kleidung irrt verängstigt durch die Siedlung Onkelstieg. Zuvor 
war eine Boing 747 der Singapur Airlines mit dem Ziel Sydney versehent-
lich in der mit 3000 bunten Neonröhren gep� asterten Garagenzufahrt 
der Bäckerei Brohrmeyer gelandet.
22.37 Uhr:
Die NASA Raumsonde Voyager 7 funkt vom Rande der Milchstraße Bilder 
einer angeblichen Supernova auf der nördlichen Erdhalbkugel, die Ex-
perten in Houston sind ratlos.

22.50 Uhr:
Ein leichtes Beben erschüttert die 
Umgebung des Kohlekraftwerks 
Sottrup-Hocklage, der gesamte 
Komplex mit seinen 30 Turbinen 
läuft mit 350 Megawatt brüllend 
jenseits der Belastungsgrenze.
23.06 Uhr:
In der taghell erleuchteten 
Siedlung Onkelstieg erwacht Stu-
dentin Bettina U. und freut sich 
irrtümlich über den sonnigen De-
zembermorgen. Um genau 23.12 
Uhr betätigt sie den Schalter ihrer 
Ka� eemaschine.
23 Uhr 12 und 14 Sekunden:
In die plötzliche Dunkelheit des 
gesamten Landkreises Stenkel-
feld bricht die Explosion des 
Kohlekraftwerks Sottrup-Hock-
lage wie Donnerhall. Durch den 
stock� nsteren Ort irren verstörte 
Menschen, Menschen wie du und 
ich, denen eine Kerze auf dem 
Adventskranz nicht genug war.

Eine solche „Katastrophe“ wird ja wohl – wie auch in den vielen Jahren zuvor – in 
unserem beschaulich und stimmungsvoll geschmückten Preußisch Oldendorf 
nicht geschehen, denn rechtzeitig zur beginnenden Adventszeit hat der Gewerbe-
verein mit einigen Helfern wieder die Weihnachtsbeleuchtung installiert: von links 
Heike Schönberger, Winfried Grote, Dirk Titgemeier, Wilhelm Pörtner, Florian Kinast 
und Lars Ho� mann.

Advent, Advent, ein Kra� werk brennt ...
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Flüchtlinge nutzen Angebot des Berufsbildungstages in 
der Sekundarschule Preußisch Oldendorf

Die Berufswahl ist eine große Herausforderung für junge Menschen. 
Wer weiß in jungen Jahren schon so genau um seine Fähigkeiten und 
Neigungen? Und wer kann sich da schon festlegen? Um Jugendlichen 
vor dem Schulabschluss zu helfen, ihre Fähigkeiten zu erkennen und sie 
bei der Berufswahl zu unterstützen, richtet das Technikzentrum Minden-
Lübbecke seit Jahren in ganz Deutschland (u.a. in Frankfurt/Main und im 
gesamten Ruhrgebiet) die Berufsorientierungstage BOT aus. Karin Ressel 
initiierte das TALENTHAUS – ein Projekt des Technikzentrums Minden-
Lübbecke mit Sitz in Hille – und leitete auch die hiesige Veranstaltung. 
In der Sekundarschule in Preußisch Oldendorf fand nun ein solcher 
BOT für die 120 Schüler der 7. Klassen statt. Es handelte sich hierbei um 
einen Parcours, der in der Aula auf Tischen aufgebaut wurde, bei dem 
verschiedene pädagogische und fachlich ausgeklügelte Aufgaben zu lö-
sen waren. Die Aufgaben betrafen zum Beispiel die Berufssparten Metall, 
Elektrik, Montage, P� ege, Gastronomie, Holzarbeiten, aber auch Konzen-
trationsübungen. Auf Anfrage des Arbeitskreises Asyl PrO waren auch die 
Schulleitung und Frau Ressel vom TALENTHAUS überzeugt, dass diese 
Veranstaltung auch von den in Preußisch Oldendorf lebenden Flücht-
lingen genutzt werden sollte. Viele der jungen ge� üchteten Menschen 
suchen Arbeit, kennen aber kaum die Inhalte der hier angebotenen Be-
rufe. Andere haben in ihren Heimatländern einen Beruf ausgeübt, haben 
aber auf dem deutschen Arbeitsmarkt keine Chance auf Beschäftigung. 

Der Arbeitskreis Asyl PrO musste im Vorfeld viel Werbung für diese 
Veranstaltung machen, denn keiner der Flüchtlinge konnte sich so 
recht vorstellen, was da auf ihn zukam. Außerdem mussten sie von der 
Arbeit, vom Praktikum oder dem Deutschunterricht freigestellt werden. 
Dennoch hat es sich gelohnt. Mit viel Eifer und Konzentration konnten 
31 Flüchtlinge motiviert werden, viele der Stationen auszuprobieren. Zu 
jedem der Versuche gab es eine Aufgabenbeschreibung und das Arbeits-
ziel, etwa das Erledigen der Aufgabe innerhalb einer gewissen Frist. Für 
die Einweisung, aber auch für die Betreuung und Bewertung standen 12 
ehrenamtliche Helfer aus dem Arbeitskreis Asyl PrO zur Verfügung, die 
auf einem Laufzettel ihren Eindruck von dem jeweiligen Absolventen 
festhalten sollten. Die Helfer blieben fest an ihrem zugewiesenen Platz. 
Für die insgesamt 9 Kinder der teilnehmenden Frauen war vom Arbeits-
kreis eine Kinderbetreuung organisiert worden.
Frau Karin Ressel gab den Flüchtlin-
gen im abschließenden Gespräch 
noch einige wesentliche Dinge 
mit auf den Weg: Niemand ist 
ohne Talente – aber man muss sie 
erkennen. Niemand verlässt das 
TALENTHAUS, ohne eine Begabung 
in sich entdeckt oder bestätigt 
zu � nden. Sie stellte aber auch 
heraus, dass Begabung allein nicht 
ausreicht. Die Zusage für einen 
Arbeitsplatz ist auch stark von Sym-
pathie abhängig, deshalb sind gutes Benehmen, Hö� ichkeit und positive 
Ausstrahlung mindestens genauso wichtig. 
Nach Ansicht des Arbeitskreises Asyl PrO hat sich der Aufwand de� nitiv 
gelohnt. Viele der Teilnehmer haben die unterschiedlichsten Dinge 
ausprobiert, sie waren sichtlich mit Freude und Engagement bei der 
Sache. Nun gilt es, die Laufzettel auszuwerten. Der Arbeitskreis bedankt 
sich ausdrücklich bei der Schulleitung der Sekundarschule und beim 
Technikzentrum Minden-Lübbecke für die gute und unkomplizierte 
Kooperation.

Verkäuferin
auf 450 �-Basis 
(einmal pro Woche)

Wir suchen:

Ihre Bewerbung schicken Sie an:
müllerundmüller GmbH

Herrn Frank Müller
Hafenstraße 31

32361 Preußisch Oldendorf
Tel. 0 57 42 / 70 17-0

info@muellerundmueller.eu

Wir suchen für unseren Großkunden
in Bad Essen und Bohmte ab sofort
•	Facharbeiter	(m/w)		

in den Bereichen Metall, Holz,  
Elektro und Lager

•	Produktionshelfer	(m/w)
•	Lagerhelfer	(m/w)

Wir bezahlen bei diesem 
Kunden Branchenzuschläge. 
Wir freuen uns auf Ihre 
vollständige Bewerbung.

DEKRA	Arbeit	GmbH
Marktstr. 3, 
32361 Preußisch Oldendorf
Tel.: 05742.70404-0
preussisch-oldendorf.arbeit@dekra.com

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.dekra-arbeit.de

Haus & Grund
Die Sprechstunden des Vereins Haus & Grund Preu-
ßisch Oldendorf werden am 2. Dienstag im Monat 
in der Kanzlei Schönberger, Bremer Straße 12a, Preu-
ßisch Oldendorf, von 17.30 bis 18.30 Uhr durchgeführt. 

Nächster Termin: 12. 12. 2017 

Suche Ackerland zu pachten (kein Bio-
gas), Tel. 0176 / 211 77 868. 

Gebe günstig Mathe-Einzel-Nachhilfe-
unterricht, Tel. 05743 638 oder 1392. 

Kaufen oder mieten? Haus in Bad Holz-
hausen, ruhige Wohnlage (Sackgasse), En-
ergieausweis vorhanden, Tel. 05742 1894.

4 ZKB, separate Dusche mit Toilette und 
Abstellraum, Pkw-Stellplatz, eigene Gas-
Therme, WBS erforderlich, im Stadtkern 
von Preußisch Oldendorf, KM 435,– 
Euro + NK, frei ab 01.02.2018, Tel. 0151 
52559238.

3 ZKB, 78 qm, Carport, KM 380,– Euro, in 
Lashorst, Tel. 05742 3730.

Helle Wohnung ab sofort frei, 59 qm, in 
Preußisch Oldendorf, Auf der Höhe 15, 
Dachgeschoss, 2 ZKB mit Einbauküche, 
günstig für 2 Personen, aber WBS erfor-
derlich, Tel. 0152 09429607 oder 0152 
07508182.

Suche Putzhilfe für Privathaushalt, 2 
Std./Woche, auf 450-Euro-Basis, in Bad 
Holzhausen, ab sofort, Tel. 0175 1910089.

Suche zuverlässige und ordentliche 
Putzhilfe, 1 x wöchentlich für 3 – 5 Std., 
frei einteilbar. Ab 18.00 Uhr unter Tel. 0151 
18306845 erreichbar.

Seniorenbett, weiß, zu verkaufen, 90 x 
200 cm, fast neu aus 2016, mit elektrisch 
verstellbarem Lattenrost, Preis 850,– Euro, 
Tel. 0151 29132456.

Gibt es ein Christkind?
Die achtjährige Virginia aus New York 
schrieb vor langer Zeit an die „SUN“ 
einen Brief:

„Ich bin acht Jahre alt. Einige von mei-
nen Freunden sagen, es gibt kein Christ-
kind. Papa sagt, was in der SUN steht, ist 
immer wahr. Bitte sagen Sie mir – gibt es 
ein Christkind?“ 
Virginia O‘Hanlon 

„Liebe Virginia, 
Deine kleinen Freunde haben nicht 
recht. Sie glauben nur, was sie sehen; 
sie glauben, dass es nicht geben kann, 
was sie mit ihrem kleinen Geist nicht 
erfassen können. Aller Menschengeist 
ist klein, ob er nun einem Erwachsenen 
gehört oder einem Kind. Im Weltall 
verliert es sich wie ein Insekt. Solcher 
Ameisenverstand reicht nicht aus, die 
ganze Wahrheit zu begreifen. Ja, Virgi-
nia, es gibt ein Christkind. Es gibt es so 
gewiss wie die Liebe und die Großher-
zigkeit und die Treue. Weil es all das 
gibt, kann unser Leben schön und heiter 
sein. Wie dunkel wäre die Welt, wenn 
es kein Christkind gäbe! Es gäbe dann 
auch keine Virginia, keinen Glauben, 
keine Poesie – gar nichts, was das Leben 
erst erträglich macht. Ein Flackergeist 
an sichtbarem Schönen bliebe übrig. 
Aber das Licht der Kindheit, das die Welt 
ausstrahlt, müsste verlöschen. Es gibt 
ein Christkind. Sonst könntest Du auch 
den Märchen nicht glauben. Gewiss 
könntest Du Deinen Papa bitten, er solle 
am Heiligen Abend Leute ausschicken, 
das Christkind zu fangen. Und keiner 
von ihnen bekäme das Christkind zu 
Gesicht – was würde das beweisen? Kein 
Mensch sieht es einfach so. Das beweist 
gar nichts. Die wichtigsten Dinge blei-
ben meistens unsichtbar. Die Elfen zum 
Beispiel, wenn sie auf Mondwiesen tan-
zen. Trotzdem gibt es sie. All die Wunder 
zu denken – geschweige denn, sie zu 
sehen –, das vermag nicht der Klügste 
auf der Welt. Was Du auch siehst, Du 
siehst nie alles. Du kannst ein Kaleidos-
kop aufbrechen und nach den schönen 
Farb� guren suchen. Du wirst einige 
bunte Scherben � nden, nichts weiter. 
Warum? Weil es einen Schleier gibt, den 
nicht einmal alle Gewalt auf der Erde 
zerreißen kann. Nur Glaube und Poesie 
und Liebe können ihn lüften. Dann wird 
die Schönheit und Herrlichkeit dahinter 
auf einmal zu erkennen sein. ,Ist das 
denn auch wahr?‘, kannst Du fragen. 
Virginia, nichts auf der ganzen Welt ist 
wahrer und beständiger. Das Christkind 
lebt, und ewig wird es leben. Sogar in 
zehnmal zehntausend Jahren wird es 
da sein, um Kinder wie Dich und jedes 
o� ene Herz mit Freude zu erfüllen.

Frohe Weihnacht, Virginia.“ 
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Bitte füllen Sie den Bestellschein gut leserlich aus. 
5 €-Schein bitte per Post mitschicken oder abgeben bzw. ein-
werfen bei Kölle-Druck GmbH · Am Osttor 12 · 32361 Preußisch        
Oldendorf · Postfach 1180 · 32352 Preußisch Oldendorf
(Bei Konto-Abbuchung zzgl. 1 € Gebühren)

Datum   UnterschriftDanksagungen zum günstigen Familientarif!

Name

Straße

Ort

Telefon

Private Fließtextanzeigen in der

Klüngelkiste
nur € 5,– *
* Bei privaten Fließtextanzeigen 
* nur Barzahlung möglich.
*  Gewerbliche Kleinanzeigen werden mit dem 
* üblichen mm-Preis berechnet, mindestens jedoch € 5,– + MwSt.

Begrenzt ist das Leben,
aber unendlich die Erinnerung.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Aus-
druck brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Erika Rullmann
und Kinder

Preußisch Oldendorf, im Oktober 2017
Hermann Rullmann

† 29.09.2017

Wir nahmen Abschied von

Hubert Schulting
Wir werden dich nicht vergessen:

Marina
Marc und Marvin

Dennis
Dominik, Sonja und Ben

Preußisch Oldendorf, im November 2017

Die Urnenbeisetzung fand auf Wunsch von Hubi im engsten Familienkreis statt.

Wohlige Wärme  
zum heißen Preis

RUF-Holz-Briketts im 12er Pack

10 kg   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1,99 €
1 Palette (960 kg)   .  .  . nur 180,– €

Mobil 01 70 / 2 17 78 07
Büroservice und Büroorganisation
für Geschäfts- und Privatkunden 
    05474 3043935 · www.ruth-graf.de

Chaos im Büro?

WESTERNSHOP
Alles für Freizeit- und  
Westernreiter in  
Bad Essen-Heithöfen
www.dream-horse-ranch.de

Hundefriseur

Inh. Petra Bredemeier
Auf der Höhe 6 

32361 Pr. Oldendorf

Tel.: 05742/700444
Mobil: 0170/2920403

Ich komme auch  
zu Ihnen ins Haus Pe

rfe
ct

 H
ai

r

Motivierte Maschinenführer mit 
Interesse an Weiterentwicklung 
im Bereich der Werkzeugmaschi-
nen gesucht! 

Informationen:  
www.agro-tooling.eu/karriere   
AGRO Tooling Systems GmbH 
E-Mail: bewerbung@agro-tooling.eu

• Personenbeförderung
Discofahrten (bis 8 Personen)
Flughafentransfer

• Krankenfahrten (sitzend)
Serienfahrten (Bestrahlung, Chemo, Dialyse)

• Kurierfahrten

Tel. 0 57 42 / 49 14
Fax 0 57 42 / 70 42 49

Tel. 0 57 42 / 49 14
Ihr Taxi in Preußisch Oldendorf

Rote Erde 3
32361 Pr. Oldendorf

Spülmobil- u. Geschirrverleih
Gläser, Kaffeemasch., Tischwäsche. 

Ideal für Feste aller Art !

PRILINDE 0 57 42 / 53 64

Jetzt 20% Rabatt auf  

Scheiben wischer

nicht vergessen:

Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 · www.autoteam-mattlage.de

Kfz-Meisterbetrieb
Inh.  
Tristan  
Mattlage

ANGEBOT 
des  

MONATS*

* * *

* * *

*Angebot gültig bis 16.12.17. 

Bad Holzhausen, 2- und 3-Zi.-Woh-
nungen, Küche, Abstellraum, Balkon, Kel-
ler, Pkw-Stellplatz, zu vermieten, Energie-
ausweis vorhanden, Tel. 0 57 42 / 54 41.

www.kölle-druck.de/rundblick_online    51
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Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen
Erledigung aller Formalitäten

Beraten – Helfen – Begleiten
Pr. Oldendorf-Getmold · Schulstrasse 19
Tel. 0 57 42 / 92 18 21 · Mobil 01 70/4719908

Rat und Hilfe im Trauerfall seit 1949

Truschkowski
BestattungenEv.-luth. Kirchengemeinde 

Preußisch Oldendorf 
Gottesdienstchor Donnerstag, 07.12., 21.12.  20.00 Uhr
PrOVoices Freitag, 01.12., Do. 14.12., 22.12.  20.00 Uhr 
Posaunenchor  Freitag, 01.12., 08.12., 15.12., 22.12., 05.01.

 20.00 Uhr
Kinderchor  Freitag, 01.12., 08.12., 15.12., 22.12. 18.45 Uhr

Ev. Jugendzentrum, Pr. Oldendorf, Spielgelstr. 4 
Büro: Di 10-12 Uhr, Do-Fr 14-16 Uhr, Tel. 05742 5150, Mobil 0157 32865949 

(wochentags bis 18 Uhr)
OT („O� ene Tür“): MI ab 18 Uhr (bis 21 Uhr) 

Jungschar „K3” für Kinder (m/w) von 9 bis 12 J.: DO 16 – 18 Uhr
Mitarbeitertreff en im Wechsel mit Sportangeboten: FR 14 – 16 Uhr

JUGGER (O� ene Tür): FR 16 – 18 Uhr
Sonntag, 03.12.    1. Advent
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Gerda Gödde), gleichzeitig 

Kindergottesdienstbeginn, die Kinder gehen vor der Predigt in das 
Gemeindehaus, im Anschluss Kirchencafé

Dienstag, 05.12.
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Schröttinghausen, Dorfgemeinschaftshaus
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Harlinghausen, Lindenweg 2
15.30/16.45 Uhr  Kon� rmandenunterricht
19.30 Uhr Bastelkreis
Mittwoch, 06.12. 
14.30 Uhr Frauenhilfe und Frauenkreis: Adventsfeier 
Donnerstag, 07.12.
16.00 Uhr Kon� -Kids: Probe Krippenspiel
Freitag, 08.12.
16.30 Uhr Gottesdienst im Vitalis-Wohnpark, Jahnstr. 3 (Diakon Oliver Soddemann)
Sonntag, 10.12.   2. Advent
10.00 Uhr  Familiengottesdienst, mitgestaltet vom Kindergarten „Wunderwelt“
  (Prädikantin Sonja Willinger), kein gesonderter Kindergottesdienst,
 im Anschluss Kirchencafé
19.30 Uhr Bibelstunde
Dienstag, 12.12.
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Pr. Oldendorf, Gemeinschaftsraum 
 Betreutes Wohnen, Jahnstr. 2
15.30/16.45 Uhr  Kon� rmandenunterricht
Donnerstag, 14.12.
16.00 Uhr Kon� -Kids: Probe Krippenspiel
Samstag, 16.12.   „Sternenzauber“
im Jugendzentrum:
15.00 – 19.00 Uhr Crêpes-Verkauf, Playstation, Spiele und Musik
im Gemeindehaus:
15.00 – 18.00 Uhr Verkaufstisch des Bastelkreises
in der Kirche:
16.30 – 17.15 Uhr „Sternstunde“ für Kinder – Adventliche Lesungen und Musik 
eines gemischten Ensembles der Musikschule Pr. Oldendorf im Altarraum der 
St.-Dionysius-Kirche
Sonntag, 18.12.   3. Advent – „Sternenzauber“
10.00 Uhr  Sing-Gottesdienst in der Kirche (Pfr. Reinhard Ellsel), gleichzeitig 

Weihnachtsfeier des Kindergottesdienstes, im Anschluss Kirchencafé

im Jugendzentrum:
ab 14.30 Uhr Adventscafé mit Kuchenbüfett, Playstation, Spiele und Musik
im Gemeindehaus:
14.00 – 18.00 Uhr Verkaufstisch des Bastelkreises
in der Kirche:
18.00 Uhr  Konzert des Posaunenchores: „Ist denn schon wieder Weihnach-

ten?“ – Lieder zur Advents- und Weihnachtszeit, auch zum Mitsin-
gen, Eintritt frei

19.30 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus
Dienstag, 19.12.
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Schröttinghausen, Dorfgemeinschaftshaus
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Harlinghausen, Lindenweg 2
15.30/16.45 Uhr  Kon� rmandenunterricht
Donnerstag, 21.12.
16.00 Uhr Kon� -Kids: Probe Krippenspiel
Freitag, 22.12.
16.30 Uhr Gottesdienst im Vitalis-Wohnpark, Jahnstr. 3 (Pfr. Michael Weber)
Sonntag, 24.12.   Heiligabend
15.00 Uhr  Christvesper für Eltern mit Kleinkindern und Krippenspiel der Krab-

belgruppen in der Kirche (Jugendreferent Michael Weiß) 
16.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Kon� -Kids (Pfr. Michael Weber) 
23.00 Uhr Christmette mit dem Gottesdienstchor (Pfr. Michael Weber)
Montag, 25.12.   1. Weihnachtstag
10.00 Uhr   Festgottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahls und dem Gospelchor 

(Prädikantin Sonja Willinger)
Dienstag, 26.12.   2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Festgottesdienst mit dem Posaunenchor (Pfr. Michael Weber)
Sonntag, 31.12.   Altjahresabend
16.30 Uhr  Jahresschlussgottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahls in der 

Kirche (Pfr. Reinhard Ellsel)
Montag, 01.01.18   Neujahr
16.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresbeginn in der Kirche (Pfr. Reinhard Ellsel)
Dienstag, 02.01.
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Schröttinghausen, Dorfgemeinschaftshaus
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Harlinghausen, Lindenweg 2
19.30 Uhr Bastelkreis
Freitag, 05.01.
16.30 Uhr Gottesdienst im Vitalis-Wohnpark, Jahnstr. 3 (E. Wickemeyer)
Sonntag, 07.01.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche. In diesem Gottesdienst feiern wir die   
 Renovierung der Orgel. (Pfr. Michael Weber)
Bitte vormerken:
Samstag, 13.01.
ab 9.00 Uhr Tannenbaum–Sammelaktion „Wir holen Ihre Bäume ab“ 
 der Kon� rmanden und der Ev.-Luth. Kirchengemeinde

Das Gemeindebüro ist geö� net: Mo., Mi., Do. 9.00 – 11.00 Uhr und nach telefoni-
scher Absprache, Tel. 59 29.
Die Krabbelgruppen tre� en sich dienstags und freitags von 9.30 bis 11.00 Uhr.

Ev.-luth. Kirchengemeinden 
Bad Holzhausen und Börninghausen
Samstag, 02.12.   (1. Advent)
18.00 Uhr Gottesdienst mit anschl. 
Neujahrsempfang in der Kirche in Bad Holz-
hausen, Pfarrerin Hilke Vollert
Sonntag, 03.12.   (1. Advent)  
10.45 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl in der St.-Ulricus-Kirche Bör-
ninghausen, Pfarrerin Hilke Vollert
Mittwoch, 06.12.
15.00 Uhr Gemeinsame Adventsfeier 
mit Liedern und Geschichten des Albert-
Schweitzer-Kreises Börninghausen und der 
Frauenhilfe Bad Holzhausen im Gemeinde-
haus Bad Holzhausen   
19.00 Uhr Adventsandacht in der Kir-
che in Bad Holzhausen.
Sonntag, 10.12.   (2. Advent)  
09.15 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl in der Kirche in Bad Holzhausen, Pfarrer Ste� en Bäcker

•  Erd-, Feuer-, See- und 
Ruhewald-Bestattungen

• Bestattungsvorsorge
•  Erledigung sämtlicher 

Formalitäten
• Überführungen Weststraße 6

32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 - 25 63

www.bestattungshaus-ebke.de
Wir beraten Sie gerne auch zu Hause.
Sie erreichen uns Tag und Nacht!

Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr Die Tafel in Pr. Oldendorf im katho-
lischen Gemeindehaus, Off elter Weg 1, gleichzeitig Ka� eestube. Die Kleider-
kammer, Kampstr. 11/Ecke Alwinstr., Di. 9.00 -11.00 Uhr Verkauf von gebrauchter 
Kleidung, jeden Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr Annahme von guter ge-
brauchter Kleidung der Jahreszeit entsprechend in der Kleiderkammer.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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10.45 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl für Klein und Groß in der 
St.-Ulricus-Kirche Börninghausen, gestaltet von der Katechumenen-
gruppe und Pfarrerin Hilke Vollert

Mittwoch, 13.12.  
20.00 Uhr  Frauentre� : Wir feiern Advent mit Lesungen, Gebäck und Tee bei 

Kerzenschein im Gemeindehaus Bad Holzhausen. Zu Gast ist Pfarrer 
Ste� en Bäcker. 

19.00 Uhr Adventsandacht in der Kirche in Bad Holzhausen.
Freitag, 15.12.  
18.00 Uhr Jugendkirche „Weihnachtsspecial“ in der Kirche in Börninghausen
Samstag, 16.12.   (3. Advent)
18.00 Uhr  Gottesdienst mit der Gruppe Return in der St.-Ulricus-Kirche Bör-

ninghausen, Pfarrer Ulrich Hüsemann   
Sonntag, 17.12.   (3. Advent)
09.15 Uhr     Gottesdienst mitgestaltet von den Kon� rmanden in der Kirche in 

Bad Holzhausen, Pfarrer Ste� en Bäcker 
Mittwoch, 20.12.
19.00 Uhr Adventsandacht in der Kirche in Bad Holzhausen
Sonntag, 24.12.   (Heiligabend)  
Kirche in Bad Holzhausen:
15.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel für kleinere Kinder, Pfarrer Ste� en Bäcker
17.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel, Pfarrer Ste� en Bäcker
23.00 Uhr  Christmette mit dem Chor „Lunedi Sera“ und dem Posaunenchor, 

Pfarrerin Hilke Vollert
Kirche in Börninghausen:
15.00 Uhr    Gottesdienst mit Krippenspiel, Pfarrerin Hilke Vollert   
17.00 Uhr    Christvesper, Pfarrerin Hilke Vollert
Montag, 25.12.   (1. Weihnachtstag)  
09.15 Uhr     Gemeinsamer Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Po-

saunenchor in der Kirche in Bad Holzhausen, Pfarrer Ste� en Bäcker 
11.00 Uhr    Gottesdienst in der Klinik HolsingVital, Bad Holzhausen  
Dienstag, 26.12.   (2. Weihnachtstag)  
10.00 Uhr     Gemeinsamer Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl und 

Posaunenchor in der St.-Ulricus-Kirche in Börninghausen, Pfarrer 
Friedrich Stork

Sonntag, 31.12.   (Silvester)  
17.00 Uhr     Gemeinsamer Gottesdienst am Altjahresabend mit Heiligem 

Abendmahl in der Kirche in Bad Holzhausen, Pfarrerin Hilke Vollert   
Montag, 01.01.   (Neujahr)  
10.45 Uhr     Gemeinsamer Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl am Neujahrsmor-

gen in der St.-Ulricus-Kirche in Börninghausen, Pfarrer Ste� en Bäcker

Am 14.01.2018 beginnt die Winterkirche. Alle Gottesdienste in Bad Holzhausen 
fi nden dann im Gemeindehaus Bad Holzhausen statt.

Kirchengemeinde Bad Holzhausen
Die Ev. Gemeindebücherei Bad Holzhausen ist geö� net dienstags und donners-
tags von 8.00 bis 14.30 Uhr, mittwochs von 15.00 bis 18.00 Uhr. Donnerstags von 
9.45 bis 11.00 Uhr berät Sie gerne das Bücherei-Team.
Evangelische Jugend:
Montags  1. und 2. Klasse: 16.00 bis 17.00 Uhr
Dienstags  Teens ab 10 Jahre 14-tägig: 17.00 bis 18.00 Uhr  
Mittwochs  3. und 4. Klasse: 16.00 bis 17.00 Uhr
OT für Jugendliche ab 12 Jahren montags 19.00 bis 20.00 Uhr
OT für Jugendliche ab 12 Jahren dienstags 14.00 bis 20.00 Uhr
Mitarbeiterkreis 14-tägig montags von 20.00 bis 21.00 Uhr.
Krabbelgruppe:  montags ab 9.30 Uhr.
Chorproben: montags   20.00 Uhr Gospelchor „Lunedi Sera“
 dienstags 20.00 bis 21.30 Uhr Posaunenchor
Kirchengemeinde Börninghausen
Gospelchor „Lunedi Sera“ montags 20.15 Uhr Gemeindehaus Bad Holzhausen
Posaunenchor montags 20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Fiegenburgweg 8 · Tel. 0 57 42 / 42 00
Pr. Oldendorf-Börninghausen

Bestattungen

Schnittker

Seit über 50 Jahren

Vorsorge 
und Beratung

Termine der Ev. Jugend: freitags 1. bis 4. Klasse 17.00 bis 18.00 Uhr
    dienstags Teens ab 10 Jahre 14-tägig 

in Bad Holzhausen: 17.00 bis 18.00 Uhr 
Off ene Tür:    dienstags 16.00 bis 17.00 Uhr
Mitarbeiterkreis 14-tägig montags von 18.30 bis 19.30 Uhr

Kath. Kirchengemeinde St. Raphael 
Preußisch Oldendorf
Gottesdienste – St. Raphael, Pr. Oldendorf
Sonntag, 03.12., 10.12., 17.12.2017, 11.00 Uhr Hochamt
Samstag, 23.12.2017, 17.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag,  24.12.2017, Hl. Abend, 15.00 Uhr assyrischer 

Gottesdienst, 21.00 Uhr Christmette
Dienstag, 26.12.2017, 2. Weihnachtsfeiertag, 11.00 Uhr 
Festhochamt
Sonntag, 31.12.2017, 11.00 Uhr Jahresabschlussmesse
Beichtzeiten im Pastoralverbund
Samstag Rahden vor der Hl. Messe und Lübbecke nach der Hl. Messe
Sonntag Espelkamp vor der Hl. Messe, Preußisch Oldendorf nach der Hl. Messe
Die Geistlichen können gerne am Tag der Messe in der Sakristei wegen eines Beicht-
termins angesprochen werden.
Termine und Hinweise
Die Vorabendmessen im Pastoralverbund sind
-  in St. Michael, Rahden, um 17.00 Uhr
- in St.-Johannes-Baptist, Lübbecke, Samstag um 18.30 Uhr
Die Sonntagsgottesdienste sind
- in St.-Johannes-Baptist, Lübbecke, um 9.30 Uhr
- in St. Marien, Espelkamp, um 10.30 Uhr
- in St. Raphael, Preußisch Oldendorf, um 11.00 Uhr
Die Weihnachtsgottesdienste im Pastoralverbund � nden Sie im Pfarrbrief auf der 
Internetseite: www.pv-luebbeckerland.de.
Die Frauen-Gymnastikgruppe tri� t sich jeden Montag, um 10.00 Uhr, im Gemeinde-
haus von St. Raphael, Preußisch Oldendorf. Neue Teilnehmerinnen sind immer herzlich 
willkommen!
Caritas Preußisch Oldendorf: Bei Anfragen bitte an das Pastoralverbundbüro wenden.
Pastoralverbundbüro: Pfr.-Schoder-Haus, Isenstedter Straße 80, 32339 Espelkamp. Sie 
� nden uns zu den Bürozeiten im Obergeschoss, 1. Raum rechts. 
Tel. 05772 3457, E-Mail: info@pv-luebbeckerland.de
Homepage: www.pv-luebbeckerland.de
Pastoralverbundleiter: Pfr. Karl-Heinz Graute, Niederwall 14, 32312 Lübbecke, Tel. 
05741 8870, E-Mail: pf.graute@web.de
Öff nungszeiten des Pastoralverbundbüros: Montag und Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Alswede
So. 03.12.  10.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Ver-

abschiedung des Presbyters 
Wilhelm Hagemeier und Einfüh-
rung des neuen Presbyters Stefan 
Gni� ke

Di. 05.12.  19.00 Uhr  Frauenabendkreis Gestringen tri� t 
sich zur Adventsfeier im Gemein-
dezentrum

Mi. 06.12.  14.30 Uhr  Frauenrunde Alswede tri� t sich zur Adventsfeier im Ge-
meindehaus 

Do. 07.12.  19.00 Uhr  Frauenabendkreis Alswede und Posaunen feiern ihre Ad-
ventsfeier im Gemeindehaus 

Fr. 08.12. 14.30 Uhr  Frauenhilfe Gestringen feiert mit dem Seniorenclub eine 
Adventsfeier im Gemeindezentrum

So. 10.12. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Lothar Saß und Bläsern im Gemeinde-
haus Alswede

Mi. 13.12. 15.00 Uhr  Seniorenclub Alswede kommt zu einem gemütlichen, 
adventlichen Beisammensein im Gemeindehaus 

Seit über 50 Jahren
Bestattungen

Lübbert
Das Hier und Jetzt  
leben – und das Ewige  
im Blick behalten.

Frank Lübbert
Röthestraße 16a
Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Telefon 0 57 42/14 40
0171/7 47 57 44

18.00 Uhr Musik und Lesung zum Advent in der Kirche in Bad Holzhau-
sen: „Tochter Zion, freue dich.“ Eine adventlich-weihnachtliche Reise mit Musik 
und Lesungen durch Europa. Gary Woolf, Quer� öte; Stefanie Bloch, Oboe; Ulri-
ke Lausberg, Orgel; Pfarrer Ste� en Bäcker, Lesungen. 
Der Eintritt ist frei. Es wird um eine Spende zur Deckung der Kosten gebeten. 
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Ehrwürdige Bäume bieten unter ihren Kronen  
Grabplätze für Urnen im Wurzelbereich

Gutsverwaltung Hollwinkel GbR
Hollwinkel 2 · Preußisch Oldendorf

Telefon (0 57 43) 9 30 29 93 · ruhewald@hollwinkel.de

Evangelische Freikirche „Neues Leben“
Preußisch Oldendorf 

Sonntag  10.00 Uhr  Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst

Dienstag 19.00 Uhr Bibelkreis im Obergeschoss 
Freitag  8.00 Uhr „Moms in prayer“ – Gebetsstunde
Mittwoch 16–18 Uhr  KidsTre�  am Nachmittag für alle 

6- bis 12-Jährigen

So. 17.12. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Trinitatis-Kirche Gestringen
Di. 19.12. 19.30 Uhr  Meditation zu adventlichen Symbolen – „Cappuccino für 

die Seele“ im Gemeindehaus Alswede
So. 24.12.  15.30, 17.00 und 23.00 Uhr – Gottesdienst in der St.-Andreas-Kirche   
  Alswede
 15.30 und 17.00 Uhr – Gottesdienst in der Trinitatis-Kirche Gestringen
Mo. 25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Trinitatis-Kirche Gestringen
Di. 26.12. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit den Posaunen in der St.-Andreas-Kirche 

Alswede
So. 31.12. 18.00 Uhr Silvestergottesdienst in der St.-Andreas-Kirche Alswede
Gruppentermine:
Mittwoch: alle 14 Tage 14.30 Uhr Strickkreis Gestringen
Donnerstag: 15.30 – 16.30 Uhr Kindergruppe (1. – 4. Klasse) Gestringen
 17.00 – 18.00 Uhr alle 14 Tage in Gestringen 
 – Teenietre�  ab der 5. Klasse (9.11. / 16.11. / 23.11. / 7.12. / 14.12.) 
 19.45 Uhr Posaunenchor Alswede im Gemeindehaus Alswede
Freitag: 15.30 – 16.30 Uhr Kindergruppe (1. – 4. Klasse) Alswede
Freitag: 15.30 – 18.30 Uhr Stricktre�  Alswede (jeden 3. Freitag im Monat)
Freitag: 20.00 Uhr Chor „Concino“ im Gemeindezentrum Gestringen

Adventskonzert des Posaunenchores

Wie Sie dem Plakat entnehmen können, möchte der Posaunenchor 
Preußisch Oldendorf Ihnen in diesem Jahr mit einem Adventskonzert 
die Zeit der Besinnlichkeit näher bringen. Das Jubiläumskonzert ist kaum 
verklungen, geht es schon auf Weihnachten zu. Dank Ihrer Unterstützung 
konnten wir aus Kollekten und Spenden zum Sommerkonzert unsere 
Jungbläser mit überholter und neu gekaufter Ausbildungsliteratur auf 
den Bläserweg bringen. Der Weg ist oft lang, und so hören Sie zum Ein-
stieg unseres ho� nungsvollen Nachwuchses erfahrene Stimmen mit den 
„neuen“ vereint, aber auch beide Gruppen in eigenen Vorträgen.
Bekannte Weisen aus dem Gesangbuch sollen zum Mitsingen ermutigen, 
aber es sind auch instrumentelle Variationen für die Seele dabei. Zum 
Thema und zur Erklärung der Stücke gibt es einige kleine Lesungen. Die 
heiligen drei Könige stehen im Mittelpunkt. Was ihnen widerfahren ist 
und was sie auf ihrem Weg erlebten, kommt musikalisch zur Geltung und 
wird in Texten und Versen erklärt. 
Doch wir wollen nicht zu viel verraten, freuen wir vom Posaunenchor 
uns doch auf jede Menge interessierte Besucher, Zuhörer und Sänger 
und ho� en so mit Ihrer Mitwirkung auf einen schönen, besinnlichen 
musikalischen Abend. Wir tragen das Unsere gern dazu bei.

Lothar Saß, Posaunenchorleiter

Adventskonzert mit dem Posaunenchor

in der St.-Dionysius-Kirche Preußisch Oldendorf

Am 3. Advent um 18.00 Uhr. Eintritt frei!

71467 Posaunenchor Flyer A5.indd   1 16.11.17   07:23

Erderwärmung – Klimakatastrophe

Jetzt im November 2017 trafen sich in Bonn fast 25 000 Teilnehmer aus 
197 Staaten der ganzen Welt, dazu Organisationen aus der Wirtschaft, 
dem Umweltschutz, der Forschung und den Kirchen. 1300 Journalisten 
aus aller Herren Länder waren angemeldet, die über diese größte 
zwischenstaaliche Konferenz, die je in Deutschland stattfand, berichtet 
haben. Keiner wollte fehlen. Den Vorsitz dieser Konferenz führten die 
Fidschi-Inseln vom anderen Ende der Welt. Wegen der vielen Teilnehmer 
und den damit verbundenen Problemen hatte Angela Merkel die Durch-
führung dieser Versammlung in Bonn übernommen. Die Fidschi-Inseln 
sind von dem Thema der Konferenz mit am ehesten betro� en. Sie müs-
sen befürchten, dass sie schon in absehbarer Zeit von dem Wasser des 
Stillen Ozeans überspült werden und untergehen.
Das alles hängt mit dem großen Thema Erderwärmung und Klimaka-
tastrophe zusammen. Vor etwa 50 Jahren kam dieser Begri�  erstmalig 
auf. Die ganze Welt, auch wir im Minden-Ravensberger Land sind davon 
betro� en. Auch wenn wir hier bisher kaum etwas davon merken. Ledig-
lich in unseren Moorgebieten scheint man sich mehr mit diesem Thema 
zu befassen. Freiwillige haben Birken und Kiefern abgeholzt, um die 
dortigen Moorgebiete wieder zu vernässen, damit Moos und Heide und 

Fetales Alkohol Syndrom (FASD) in der Familie
Bitte zögern Sie nicht, uns bei offenen Fragen anzuschrei-
ben. Ausführliche Informationen erhalten Sie schnell und 
direkt am Telefon unter 0571 82 802-17.
Sie erreichen uns Mo. und Di. 9.00 – 12.30 Uhr, Do. 9.00 
– 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung.
Selbsthilfe-Kontaktstelle für den Kreis Minden-Lübbecke

Hüffmeier  
Bestattungshaus  ⎪  Inh. E. Hüffmeier

Seit 1966

   Bremer Str. 1・Pr. Oldendorf 
   Tel. 0 57 42 - 70 16 66

Alsweder Str. 14 ・Lübbecke 
Tel. 0 57 41 - 3 44 44    

In unserer stilvoll gestalteten 
Trauerhalle können Angehörige im 

kleinen Kreis Abschied nehmen.  
Wir beraten Sie gern. 

Sie erreichen uns Tag und Nacht!
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die anderen Moorp� anzen sich wieder vermehrt ansiedeln können.
Zuerst haben Wissenschaftler auf das Abschmelzen des Eisschildes in 
Grönland und in der Antarktis hingewiesen, was das Ansteigen des Mee-
resspiegels beschleunigt. Das ist sicher schon einmal, jedoch viel früher, 
vorgekommen, worauf der Name Grön = Grünland hinweist. Nur jetzt 
kommt eine in der Erdgeschichte einmalige Zunahme des CO2-Gehaltes 
der Luft hinzu, wodurch eine allgemeine Erwärmung der Erdtemperatur 
eintritt. Das geschieht zwar nur in kleinen Schritten von wenigen Grad, ist 
aber für unser Klima von überaus großer Bedeutung. 
Daran sind in vermehrten Maße wiederum wir Menschen schuld! Auf 
dieser Konferenz sollten nun Maßnahmen beschlossen werden, die 
Erderwärmung zu stoppen.
Die Gründe sind natürlich mannigfach. Da keine Vergleiche existieren, gibt es auch 
keine verbindlichen Voraussagen. Deshalb gibt es auch immer noch Wissenschaft-
ler, die die Katastrophe nicht wahrhaben wollen. Man muss nur befürchten, dass 
diese von mächtigen Interessengruppen und Konzernen gesponsert werden.
Ich bin überzeugt, dass die Beobachtungen kein wirklich anderes Ergeb-
nis zulassen, sodass wir daraus unsere Schlüsse ziehen und entsprechen-
de Maßnahmen ergreifen müssen. Das ist natürlich schwer genug, aber 
betri� t uns alle. Mehr oder weniger.
Die größte Schuld wird heute den fossilen Brennsto� en, also Kohle und 
Gas, zugewiesen. Das wiederum hängt zunächst einmal wohl mit dem 
Wachstum der Bevölkerung an sich zusammen. Wenn heute 7,5 Mrd. 
Menschen auf unserem Globus leben und man damit rechnet, dass die 
Bevölkerung bis 2100 auf 11 Mrd. anwachsen wird, muss man sich auch 
fragen, wie wollen all diese Menschen nur satt werden. 
Die heutige Zeit ist vor allem mit der Industrialisierung verbunden. Für 
Eisen und Stahl wird natürlich viel Kohle in den Hochöfen verbraucht. 
Ebenso für das Erzeugen von Strom und Gas in den Kraftwerken, die nicht 
mit dem Wasser der Flüsse arbeiten. Unser anspruchsvoller werdender 
Wohlstand verlangt immer mehr von diesen Sto� en, sei 
es die Wärme, die wir selbst benötigen zum Waschen, 
Kochen und für unsere Wohnungen. Verzichten können 
und wollen wir heute auch nicht mehr auf unsere Mo-
bilität, auf Auto, Eisenbahn, Straßenbahn, Flugzeuge.
All diese Dinge sollen und können ja auch nicht wieder 
abgescha� t oder wenigstens erheblich reduziert werden, 
um das 2-Grad-Ziel zu erreichen, zu dem sich die meisten 
Staaten 2012 auf der Konferenz in Paris verp� ichtet 
haben. Aber wir sahen jetzt an unseren Jamaika-Parteien, 
wie sie sich schwertaten und sträubten, für dieses Ver-
sprechen verbindliche Maßnahmen festzulegen. 
Eines hängt auch mit dem anderen zusammen. Wenn 
Herr Trump aus dem Pariser Abkommen aussteigen 
will, dann vor allem, weil er befürchtet, dass solche 
Maßnahmen in den USA in den betro� enen Industrie-
zweigen die Arbeitslosigkeit steigern werden. Und das 
bei ungewissem Erfolg. Dabei gibt es gerade ja in den 
USA genügend Katastrophen, die mit den Klimaverän-
derungen zu erklären sind. Das Gleiche geschieht in 
Deutschland, wenn gefordert wird, die Kohle in der 
Erde zu lassen. Aber auch wenn uns Sonne und Wind 
unsere Energie liefern sollen, gibt es genug Schwie-
rigkeiten. Wer will schon die großen Windräder vor 
seinem Schlafzimmer haben oder die Stromleitungen 
von Nord nach Süd durch seinen Acker.
Doch das alles ist nur ein kleiner Teil des Problems. 
Wir zivilisierten Europäer haben uns daran gewöhnt, 
unsere Einkäufe schön in Plastik verpacken zu lassen 
und so nach Hause zu transportieren. Wer geht schon 
noch mit einem Korb einkaufen? Damit fängt dann 
das andere Unglück an. Wir füllen unsere Mülleimer, 
zusammen mit unserem anderen Müll. Alles wird 
zerkleinert oder verbrannt. Der giftige Rest landet 
auf irgendwelchen Umwegen, vermischt mit dem 
Kunstdünger, der zu viel auf die Äcker ausgestreut 
wurde, durch Bäche und Flüsse endlich im Meer. Zwar 
bedeckt das Wasser 70 % unserer Erde. Doch der Unrat 
unserer Welt wird einfach zu viel.
Inzwischen schwimmen riesige Müll� ecken in den Oze-
anen. Man schätzt 10 Millionen zerfetzte Plastikteilchen 
je Quadratkilometer, die viele Jahre alt werden. Diese 
winzig kleinen Teilchen vermischen sich mit dem Sand, 
dem Meeresboden und verklumpen mit dem Öl, das 
die Schi� e ins Wasser entsorgt haben, und natürlich 
nicht nur Öl. Man denke nur an die zahllosen Kreuz-
fahrtschi� e mit Tausenden an Passagieren, die nach wie 

vor in der Mehrzahl von luftverpestendem Schweröl angetrieben werden.
Für die Fische und alles andere Getier ist dieser Plastik-Restmüll entweder 
tödliche Falle oder auch Nahrung und wird damit Teil der Nahrungskette, 
die sie krank und unfruchtbar macht. Zum guten Schluss landet dann 
vielleicht noch etwas in unseren Kochtöpfen.
Es gibt auch noch natürliche Vorgänge, die die Ozeane betre� en mit 
weitreichenden Folgen. Es gibt durch die Erderwärmung regionale mehr 
oder weniger abrupte Veränderungen der Meeresströmungen. Man hat 
festgestellt, dass Wale ihre ursprünglichen Lebensgebiete nach Norden in 
kühleres Wasser verlegt haben, ebenso wie der Kabeljau. 
Zu Lande tragen die von Menschen gescha� enen Veränderungen zu diesem 
Problem der Erderwärmung natürlich ebenfalls bei. Überall wo Wälder in gro-
ßem Stil abgeholzt wurden und noch werden und nicht wieder sachgemäß 
angep� anzt werden, sind vor allem in den Tropen in Afrika, Amerika, Indone-
sien Landschaften entstanden, in denen das Wasser fehlt, es jahrelange Dürre 
oder plötzliche Überschwemmungen gibt. Zuerst sterben die Tiere, dann die 
Menschen. Diese führen um die letzten Wasserstellen erbitterte Kriege oder 
versuchen, soweit sie können, sich auf den Weg nach Europa zu machen. Doch 
die meisten sind zu arm, die Schlepper zu bezahlen. So können sie nur in die 
großen Städte ziehen, wo sie dann am Rande in den Slums dahinvegetieren
So gibt es auf unserer schönen Erde viele Dinge, die uns das Leben an-
genehm machen und erleichtern, deren Folgen wir aber nicht erkennen 
und übersehen können oder wollen. Wir müssen deshalb wachsam sein 
und dürfen nicht leichtfertig mit den Schätzen dieser Welt umgehen, 
sondern müssen alles daransetzen, damit unser blauer Planet auch für 
unsere Kinder, Enkel und Urenkel bewohnbar bleibt.
Das wünscht zum Ende dieses Jahres allen Lesern dieses Rundblicks in 
alter Verbundenheit  Ihr Erich Tischer.
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Von „Aldenthorpe“ zu Preußisch Oldendorf
Auf den Spuren einer über 1000 Jahre währenden Geschichte

Der Haupt- und Finanzausschuss hat beschlossen, dass die Stadt Preu-
ßisch Oldendorf ein stadtgeschichtliches Buch anlässlich des 300. Jahres 
der Verleihung der Stadtrechte herausgibt. Darin wird auch das 1050-jäh-
rige Bestehen des Ortsteils Oldendorf behandelt. Für den redaktionellen 
Teil zeichnet Dieter Besserer verantwortlich, die Herstellung erfolgt durch 
die Firma Kölle-Druck.
Im Jahr 2019 feiert Preußisch Oldendorf seine 300-jährige Stadterhebung 
durch den preußischen König Friedrich Wilhelm I. Vor 1050 Jahren wurde 
Oldendorf erstmals in einer sogenannten Traditionsnotiz des Mindener 
Bischofs Milo (969 – 996) erwähnt. Es ist zwar zu vermuten, dass Olden-
dorf wenigstens zur Zeit Karls des Großen und der Sachsenkriege vor 800 
bereits existierte, doch gibt es hierfür keine urkundlichen Nachweise.
Stadthistoriker Dieter Besserer will zu den beiden Jubiläen ein Geschichts-
werk verfassen, an dem er im Grunde bereits jahrelang arbeitet und dazu 
umfangreiche Quellenstudien betreibt. Er erläuterte bei einem Tre� en 
im Stadtarchiv die verschiedenen urkundlichen Zusammenhänge. Die 
Traditionsnotiz des Bischof Milo ist zu � nden in dem Urkundenbuch von 
Stephan Alexander Würdtwein aus dem Jahre 1775: „Subsidia Diplomatica 
ad selecta juris Ecclesiastici Germaniae“. Es handelt sich also bei der Erster-
wähnung von „Aldenthorpe“ nicht um eine auf Pergament ausgestellte und 
besiegelte Urkunde, sondern um eine handschriftliche Notiz in einem im 
10. Jahrhundert üblichen Traditionsbuch. Dieses Buch ist heute leider nicht 
mehr im Original erhalten. Der Weihbischof Stephan Alexander Würdtwein 
wird es aber 1775 noch gekannt haben, da es sich bei dem genannten Buch 
um eine Sammlung von Abschriften derartiger Notizen handelt.  
Ein weiterer Hinweis, dass Oldendorf im Grunde sehr viel älter sein muss, 
ist der Verlauf der historischen Heerstraße um die heutige Kirche herum. 
Der in älteren Urkunden genannte „Hellweg“, die heutige B65, läuft von 
Osten und Westen direkt auf die Kirche zu, um sie dann nach Norden in 
einem Bogen zu umgehen. Es ist zu vermuten, dass zur Zeit der Sachsen-
kriege (772 – 799) an der Stelle ein karolingisches Zentrum gelegen hat. 
Vor 1719 wurde Oldendorf ab 1570 als Dorf, Flecken und ab 1692 als 
Wigbold bezeichnet. Oldendorf hat sich durch die Siedlungsverdichtung 
um den Kirchplatz, entlang der Heerstraße und nach Norden an der 
heutigen Bremer Straße allmählich als zentraler Ort entwickelt mit einer 
dadurch gesteigerten wirtschaftlichen Bedeutung für das Umland. Dies 
schlug sich im Steueraufkommen nieder und führte konsequenterweise 
aus der Sicht der preußischen Obrigkeit zur Stadterhebung am 17.4.1719 
von Oldendorf und ähnlich gelagerter Flecken oder Wigbolde wie Bünde, 

Dieter Besserer (Mitte) übergibt Bürgermeister Marko Steiner und Stadtarchivar 
Helmut Recker (links) als Geschenk aus seinem Privatbesitz das historische Buch 
mit der in einer Traditionsnotiz au�  ndbaren Ersterwähnung von „Aldenthorpe“. 

Enger oder Borgholzhausen und damit zu einem zwischenzeitlichen 
Höhepunkt einer fast 1000-jährigen Entwicklung.
Das geplante Buch soll die Geschichte umfassend darstellen, ausgehend 
von der ersten Erwähnung, über die mittelalterliche Geschichte mit 
allen nachweisbaren Facetten bis in die Neuzeit mit der Gebietsreform 
von 1973 und die Jetztzeit. Sämtliche Stadtteile � nden in einem kurzen 
Geschichtsabriss ihren Niederschlag, um die Verbundenheit mit dem Zen-
tralort zu dokumentieren. Dieter Besserer verweist mit Recht darauf, dass 
in vielen Ortschaften bereits ausführliche Geschichtswerke existieren. Nur 
für Oldendorf selbst gibt es eben noch keine umfassende Darstellung.
Daraus resultieren ein Aufruf und eine Bitte an die Bürger und Bürge-
rinnen der Stadt Preußisch Oldendorf, historische Fotos, Urkunden, 
Unterlagen jeglicher Art dem Stadtarchiv zur Verfügung zu stellen, auf 
Dachböden oder in Schubladen nachzuforschen, um noch vorhandene 
Schätze unserer Ahnen für die Nachwelt zu sichern und diese eventuell 
für die Publikation verwerten zu können.
Ansprechpartner sind Stadtarchivar Helmut Recker, Tel. 05742 1611, 
Mobil 0160 97973703, E-Mail: helmut.recker@t-online.de, und Dieter 
Besserer, Tel. 05742 3648, E-Mail: dieter.besserer@t-online.de. 
Unterlagen können auch montags ab 14.00 Uhr im Stadtarchiv im Bür-
gerhaus am Kirchplatz abgegeben werden. Wenn gewünscht, werden 
diese selbstverständlich unversehrt nach Einsichtnahme zurückgegeben.

Nach wie vor eine wertvolle Lektüre

2014 wurde das Buch von Dieter 
Besserer (Herausgeber Stadt 
Preußisch Oldendorf ) mit dem Titel 
„Jüdisches Leben in der Stadt Preu-
ßisch Oldendorf“ vorgestellt. Es hat 
543 Seiten mit Bildern, Karten und 
Familien-Tafeln und festem Einband 
und kostet 20 Euro. Vielen Sponso-
ren ist zu danken.
Das Buch kann im Bürgerbüro der 
Stadt Preußisch Oldendorf und im 
Haus des Gastes in Bad Holzhausen 
erworben werden, aber auch in der 
Bücherstube Lübbecke.
Mit dieser Verö� entlichung soll die 
Erinnerung an die jüdischen Einwoh-
ner in der Stadt bewahrt werden. 
Juden wohnten seit 1596 in Holzhausen, nachhaltig seit etwa 1666/1673 
bis 1938 im Flecken/Stadt Oldendorf, seit 1700 in Börninghausen. In 
diesem Jahr wurde in der Börninghauser Kirche mit großem Pomp die 
Bekehrung des „Juden aus Würzburg“ zum ev.-luth. Glauben gefeiert. Von 
1714 bis 1808 durften Juden nur in Städten wohnen. So musste der seit 
1699 in Holzhausen wohnende Bader und Händler Heinemann Levi in 
die Stadt Oldendorf  umziehen. Nach 1808 lebten jüdische Kleinhändler 
und Zigarrenarbeiter auch in Börninghausen, Engershausen und Harling-
hausen.
In Oldendorf bildete sich von 1666/1673 an eine jüdische Gemeinde mit 
Synagoge, Schule, Mikwe und ab 1740 auch mit dem jüdischen Friedhof 
an der Bergstraße. 
Im Buch werden die einzelnen Familien beschrieben und einige Einwoh-
ner auch im Foto abgebildet. In separaten Kapiteln werden die Synagoge, 

Mikwe  und die Gemeindebildung behandelt. Weitere Kapitel gibt es zum 
jüdischen Schulwesen, Armenwesen/Unterschichten und den jüdischen 
Gewerbezweigen. Das Verhältnis zum preußischen Staat, der Stadt Preu-
ßisch Oldendorf und zur ev.-luth. Kirche rundet das historische Bild ab. 
In einem Anhang werden das Gemeindestatut/Synagogenreglement der 
Synagogengemeinde Oldendorf von 1857/58 im Urtext gebracht. Die 
jüdische Gemeinde Preußisch Oldendorf umfasste die Ämter Blasheim, 
Holzhausen, Börninghausen, Oldendorf und auch Rödinghausen, zeit-
weilig auch das Amt Levern.
Im Kapitel über den jüdischen Friedhof an der Bergstraße werden alle 
nachweisbar bestatteten Juden genannt, von denen über die Hälfte 
keinen Grabstein hat. In diesem Zusammenhang werden alle hier le-
benden jüdischen Menschen im Buch namentlich aufgeführt, auch die 
jüdischen Unterschichten, wie Knechte und Mägde. 2012/2013 wurden 
die Grabsteine des jüdischen Friedhofs zur Dokumentation fotogra� ert 
und in diesem Buch abgedruckt.
In einer Stadtkarte im Umschlag werden für Preußisch Oldendorf die 
Wohnhäuser der jüdischen Einwohner markiert. Mit diesem Plan und 
den Fotos können in einem  historischen Rundgang die Orte jüdischen 
Lebens aufgesucht werden. Manches Haus existiert noch. Wer weiß 
denn schon, dass es im 18./19. Jahrhundert in der Bremer Straße eine 
„Judenherberge“ gab?
Im Buch sind viele Dokumente und Urkunden in wörtlicher Übersetzung 
zwischen dem preußischen König in Berlin, der Regierung in Minden, 
dem Landrat in Rahden/Lübbecke, dem Oldendorfer Amtmann und 
den jüdischen Einwohnern dargestellt. Diese Dokumente vermitteln 
einen Eindruck, wie die preußische Obrigkeit mit den Juden und auch 
den christlichen Einwohnern bis 1938/1945 auch im Zusammenhang mit 
dem „Holocaust“ umging.
Der Kauf des Buches eignet sich vorzüglich als Winterlektüre und auch für 
Geschenkzwecke. Überschüsse über die Kosten der Herstellung hinaus 
sind lt. Beschluss der Stadt für jüdische Kulturzwecke, z. B. der Erhaltung 
des jüdischen Friedhofs, festgelegt.

Dieter Besserer 
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JüDiScheS LeBen 

Jüdische Einwohner sind im Gebiet 
der heutigen Stadt Preußisch Olden-
dorf seit dem 16. Jahrhundert nach-
zuweisen. Eine Besiedlung erfolgte ab 
dem 17. Jahrhundert als nur geduldete 
Bevölkerungsgruppe unter staatli-
chem Sonderrecht. 
Die ab 1719 erfolgte Ernennung des 
Wigbolds Oldendorf zur Amts- oder 
Akzisestadt war von wesentlicher 
Bedeutung auch für das jüdische Le-
ben insbesondere in wirtschaftlicher 
Hinsicht. Juden durften nicht mehr 
auf dem Lande wohnen und mussten 
in die Städte ziehen, die auch für die 
christlichen Einwohner die wirtschaft-
lichen Zentren waren. 
Schon Anfang des 18. Jahrhunderts 
ist ein Betraum bzw. Synagoge mit 
Mikwe belegt. Parallel erfolgte die Ge-
meindebildung als freiwillige Koope-
ration der einzelnen Familien. 
Im 19. Jahrhundert gab es mit der Sy-
nagoge und jüdischer Elementarschu-

le in eigenen Gebäuden ein autarkes 
Gemeindeleben. 
Durch die Bildung der Synagogenge-
meinde Oldendorf von 1857 als öffent-
liche Körperschaft hatte die Gemeinde 
mit den Kirchspielen Oldendorf, Holz-
hausen, Börninghausen, Blasheim und 
Gemeinde Rödinghausen, kurzzeitig 
auch Levern, Dielingen, Haldem und 
Wehdem, einen wesentlich größeren 
Einzugsbereich als das heutige Stadt-
gebiet Preußisch Oldendorf. 
Die Synagogengemeinde Oldendorf 
bestand bis 1938. Nach dem Tod von 
Alfred Ehrlich im Jahre 1984 wohnte 
kein jüdischer Einwohner mehr in der 
Stadt Preußisch Oldendorf.
Es blieb jedoch der jüdische Friedhof 
an der Bergstraße als dauerndes Denk-
mal. Auch die jährlich stattfindende 
Gedenkveranstaltung „November-
klänge“ hält die Erinnerung an jü-
disches Leben als wichtigen Teil der 
Stadtgeschichte wach. 
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